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Opfertag.
Von Professor L. Quidde.

Es besteht heute wohl allgemeines Einverständnis
darüber , daß der wirtschaftliche Wiederaufbau Deutsch¬
lands nicht möglich ist ohne den guten Willen der
anderen . Aufrichtige Verständigungspolitik müssen wir
deshalb treiben . Sie ist keine Politik der Schwäche;
denn wie Deutschland nur im Zusammenhang mit der
Weltwirtschaft gesunden kann, so die Weltwirtschaft nur
unter Einbeziehung von Deutschland. Wie wir die an¬
deren brauchen, so brauchen die anderen uns . Die
Grundlinien der deutschen auswärtigen Politik sind
damit klar vorgezeichnet. Aber die beste auswärtige
Politik und der beste Wille , auch auf seiten des Aus¬
landes , uns aus wohlverstandenem eigenen Interesse
zu helfen, kaust nicht zum Ziele führen , wenn wir nicht
aus eigener Kraft das unsrige dazu tun . Eine der
Voraussetzungen für wirksame auswärtig « Hilfe ist,
daß unser Reichshaushalt ins Gleichgewicht kommt, und
diese Ausgabe ist nur zu lösen, wenn wir das Gleich¬
gewicht in unserem Volkshaushalt Herstellen, ist nur
zu lösen, wenn die Stabilisierung der Mark gelingt.

Man hätte erwarten sollen, daß nach der Kata¬
strophe des Weltkrieges wie in einer Familie , die
schweres Unheil getroffen hat , alle Glieder des Volkes
sich hilfsbereit aneinander angeschlossen hätten . Das
Gegenteil ist geschehen. Vor uns haben wir den inne¬
ren Kampf, geführt mit rücksichtsloser Selbstsucht —
zwar nicht von allen Volksgenossen; das zu behaupten,
wäre ein bitteres Unrecht gegen viele Tausende —
aber doch von allen großen wirtschaftlichen Interessen¬
gruppen . Jeder erkennt theoretisch an , daß die ge¬
meinsame Rot den Zusammenschluß aller Volkskreise
fordert , erkennt auch an , daß die dem deutschen Volke
auferlegten Lasten uns alle zwingen, mehr zu arbeiten
und weniger zu genießen. Die Notwendigkeit , Opfer
zu bringen , steht vor aller Augen . Aber in der Praxis
find alle Kreise nur darauf bedacht, mit möglichst ge¬
ringer Arbeitsleistung sich einen möglichst großen An¬
teil am Mirtschastsertrag des verarmten Volkskörpers
zu sichern. Dem einzelnen oder irgend einer besonderen
wirtschaftlichen Schicht sei damit kein Vorwurf gemacht.
Man kann niemand einseitige Opfer zumuten . Der
Arbeiter wird die Verpflichtung zu Zugeständnissen an
das Allgemeinwohl ablehnen , solange er für notwen¬
dige Lebensmittel ..Wucherpreise" zahlen muß , solange
die Unternehmer in „Millionengewinnen " schwimmen
und solange die übelsten Spekulanten ein Lotterleben
führen . Der Bauer wird fragen , wie er dazu kommen
soll, auf irgend einen Konjunkturgewinn zu verzichten,
solange „gewissenlose Streiks " das Wirtschaftsleben er¬
schüttern oder solange die Industrie , auch auf Kosten
der heimischen Landwirtschaft „glänzende Geschäfte"
mit Lieferungen an das Ausland macht. Die Industrie
wird antworten mit dem Hinweis auf die „unersätt¬
liche agrarische Begehrlichkeit" und auf den „Übermut
der Arbeiter " . Man kann von dem einzelnen und von
einzelnen wirtschaftlichen Gruppen nur Opfer verlan¬
gen, wenn alle sie bringen . Dazu muß der E e i st d e r
Opferwilligkeit  angerufen werden . Der Tag
der Opferbereitschaft muß kommen, wenn wir nicht alle
miteinander das Schwerste erdulden sollen.

Wenn ich recht sehe, wäre jetzt der richtige Moment
gekommen, um mit dem oft ausgesprochenen Gedanken
endlich Ernst zu machen. Da wir einen erheblichen Teil
des zu unserer Ernährung nötigen Getreides im Aus¬
land zu Weltmarktpreisen kaufen müssen, ist der Brot¬
preis weit über die heimischen Produktionskosten ge¬
stiegen. Ihm folgen die Pre 'st aller anderen Lebens¬
mittel : Kartoffeln . Gemüse, Milch, Butter . Eier , Fleisch.
Wenn das so weiter geht, sind bald alle Tarifverein¬
barungen , alle Eehaltsfestsetzungen, alle Versuche, den
Reichshaushalt zu ordnen, alle guten Vorsätze, die
Notenpresse zum Stillstand zu bringen , wertlos . Wir
müssen deshalb von innen heraus die Bedingungen
schaffen helfen, von denen die internationale Verstän¬
digung abbängt.

Man kann von der Landwirtschaft fordern , daß sie
sich mit Preisen begnügt, die wenig höher als die Pro¬
duktionskosten sind — aber nur . wenn Industrie , Ar¬
beiter und Beamte Gegenleistungen gewähren . Die
Industrie muß sich also verpflichten, der Landwirtschaft
die Düngemittel und die Maschinen, die sie braucht , zu
angemessenen Preisen zu liefern , auch wenn das Aus¬
land höhere Angebots macht. Die Arbeiter müssen —
unter grundsätzlicherAufrechterhaltung des Achtstunden¬
tages — Überstunden leisten, wenn diese notwendig
sind. Die Beamten müssen dazu Mitwirken , um der
furchtbaren Vergeudung , die heute mit unproduktiver
Arbeit getrieben wird , ein Ende zu setzen. Das wäre
der erste Anfang zum Preisabbau , der zur Gesundung
des inneren Marktes führen würde.

Wie aber den Eemeinsinn , der doch nicht erstorben
ist, den Geist der Opferwilligkeit , beschwören? Ich sehe
nur den einen Weg, daß der Mann , der durch seine
Stellung dazu berufen ist und der sich mehr und mehr
die Achtung aller ernsthaften Personen , auch der poli¬
tischen Gegner errungen hat , der Reichspräsi¬
dent,  die Initiative ergreift und die Führer der
großen wirtschaftlichen Organisationen — unter Hint¬
ansetzung aller parteipolitischen Einstellung — zu
strengvertraulicher gemeinsamer Beratung vereinigt.
Was sie unter sich vereinbaren , muß, wenn es Wert
haben soll, aus dem Geist de>- Freiwilligkeit . ' aus der
Erkenntnis der gemeinsamen Not , aus gemeinsamer
Opferwilligkeit geschöpft sein. Wie weit dann das , was
in voller Freiwilligkeit vereinbart wird , mit Zwangs¬
maßnahme!, gegenüber der Selbstsucht uüd gegenüber
sk-velhafter Widersetzlichkeitdurchzusetzen ist, wäre eine
Frage , zu der ich mich hier noch nicht zu äußern wage.

Die Wahl beißt : Rücksichtslose Selbstsucht oder ge¬
meinsamer Opferwille ? Kommt nicht der Tag der
Opfer, so kommt der Tag des Gerichts!

Ein «ffener Brief des Bundes der Oberschlesier an
General Lerond.

W.T.-B. Beuchen. 9. Juni Der Bund der Ober-
i ckl e *i e t,  dem weit über 500 000 Mitglieder angehören,
richtete an den. Vorsitzenden der Interalliierten Kommission.
General Lerond.  einen offen-n Brief , worin die Inter¬
alliierte Kommission aus die Pflicht aufmerksam gemacht
wird , die Rübe und Ordnung sowie die Sickerbeit der Perwn
und des Eigentums aufreckt zu erbalten , damit die In¬
dustriebetriebe nickt durck Vertreibung der technischen Kräfte
gefährdet werden, und aus die Pflicht den herrschenden
Terror zu beseitigen.

Belagerungszustand in Beuthen.
W. T.-B. Beuchen. 10. Juni . Der Kreiskontrolleur bat

gestern den Belagerungszustand über B e u t b r n - S t a d t
und -Land verbänat  Die Vergnügungsstätten . Gast-
bäufcr usw. baben um 9 Ubr abends zu schließen. Der Ver-
kebr auf den Straßen ist bis 10 Ubr abends gestattet.

Die Untersuchung gegen Reichsminister Hermes.
Br. Berlin . 10. Juni . (Eig Drabtberickt .) Der , Unter¬

suchungsausschuß gegen Reicksminister Hermes  wird am
kommenden Dienstag zu einer Sitzung zusammentreten , in
der auck der Fall Augustin  besprochen werden wird.

Eine Erleichterung bei der Einreise nach Deutschland.
Br. Berlin . 10. Juni . (Eig . Drabtberickt .) Bei der Er¬

teilung von Sicktervermerken zur Einr -isr nach Deutickland
findet in Zukunft keine Prüfung ver Notwendigkeit der
Reise mehr statt . Hierdurch hat das Reichsministerium des
Innern einem dringenden Wunsche der Indu¬
strie - und Handelskreise  Recknung getragen Das
Auswärtige Amt seinerseits ist nun bemübt . die gleicken Er¬
leichterungen auch für die Einreise -von Deutschen in andere
Länder zu erreichen. Die Einreise nack Deutschland kann
aber verweigert werden, wenn der Zweck der Rei<e und die
Persönlichkeit des Reisenden eine G-fabr für die deutsche
Sicherbeit oder für die Bolkswoblfabrt bilden.

Das Eroßhamburgcr Problem.
Br . Hamburg . 10. Junr . lEig . Drabtberickt .) Wie die

staatlicke Pressestelle mitteilt , werden die Verhandlungen
zwischen Hamburg und Preußen über das Eroßbamburger
Problem am 19 . Juni  im Hamburger Rathaus weiter-
g e f L b r t.

Eine Privatklage Wilhelms H.
B. Berlin . 10. Juni . (Eig . Drabtberickt .) Die ..Täal.

Rundschau" berichtet dnß Wilhelm II . eine Klage gegen den
.Gothaer P o l ks s r e u n d" und den . General¬
anzeiger für Dortmund und Westfalen"  eing :-
reickt habe. Die Blätter batten ie-nerzeit eine Meldung
veröifentlickt. dah der Exkaiser aus einer Rordlandsrcise
einen iungen Seeoffizier — Oblt . z See Hanke — zum
Selbstmord gezwungen habe . Hanke sei von Wilhelm II.
gestoßen worden, worauf der Offizier dem Exkaiser eine
Obrreige gegeben habe. Ein Kriegsgericht habe den Offizier
zum Tod« verurteilt . Er sei iedoch dann begnadigt worden,
durck einen Radunkall stck selbst das Leben nehmen zu dürfen.
Das iei denn auck geschehen.

Ein deutscher Kredit für die Ukraine. '
Br Berlin . 10. Juni . (Eig . Drabtberickt .) Wie aus

Moskau  gemeloet wird , bat sich eine große E r u v v e
deutscher Banken  bereitcrklärt . der Sowietukraine
einen Kredit von 100 Millionen Reichsmark
zu gewähren.

Zn Deutschland gestorbene französische Kriegsgefangene.
W. T.-B. Paris . 10. Juni . Auf eine Anfrage eines Ab¬

geordneten stellte das Krieosministerium fest, daß 18 8 2 2
iranrösiscke Kriegsgefangene in Deutsch¬
land gestorben  stnd.

Eine Anfrage über die an Deutschland gezahlten
. 400 Millionen Goldrubel.

Hm. Baris , 9. Juni . Der Senator Gaudin de
Villa ine  richtete au den Finanzminister eine ickriftliche
Anfrage  wegen der 400 Millionen Goldrubel , die aui
Grund des Vertrages von Brest -Litowsk von den Russen an
die Deutschen gezahlt wurden und wünschte zu willen, was
aus diesem Betrag geworden sei Besitze die Bank von
Frankreich  noch immer diesen Betrag ? Wäre es nicht
angebracht, diese Summe für eine Teilzahlung der Zinien
zu verwenden, die den französischen Besitzern russischer An¬
leiben ge schuldet werden?

MünaMiiig ces ge» »MM« « «
Br . Berlin , 10. Juni . (Eis . Drabtberickt .) über den

gestrigen Beschluß des Anleibeausickulles . die Verhandlungen
auf drei Monate zu vertagen , liegen bisber neuere Nach¬
richten nickt vor . Von amtlicher Seite wird erklärt , daß
über die Vertagung  der Änleibeverbandlungen bisber
c f t ! , i ö s n ! ckt s b e k a n n t ist. Es wird angenommen,
daß beute nachmittag eine Scklußiitzung  des Anleibe-
komitees stattfinden wird - Es scheint übrigens , als ob die
gestern nacht verbreitete Havasmeldung über die bereits er¬
folgte Vertagung  des Morsan -Auslchulles falsch  ist.
Die ..B. Z." weist darauf hin . daß der Ausschuß voraussicht¬
lich beute ein genaues Anleibevrogramm  mit
au- fübrl ' chen Bedingungen an die Revarationskommillion
übermitteln wird , um dann die Entscheidung der Regierun¬
gen abzuwarten . Rur dadurch ließe stch der Termin von
drei Monaten erklären.

D. Paris . 10 Juni . (Eig . Drahtbericht .) Im Augenblick
herrscht noch Unsicherheit, ob der Anleihsaussckuß überhaupt
nickt mehr zusammentritt  oder dock, um eine kurze
Sitzung abzubalten . in der er von stck aus Erklärungen
abgibt.

*

Br . Berlin . 10. Juni . (Eig . Drabtberickt .) Die Rück-
kebr des Kanzlers und des Reicksaußenministers wird Mon¬
tag oder Dienstag erfolgen , während Finanzminister Hermes
morgen in Berlin eintrekfen wird . Unmittelbar an der
Rückkehr des Reichskanzlers wird stck eine Resierungs-
bcratung über die nein Lage  ansckließen . Nack

- Mitteilungen der ..B 3 . ‘ wird stck diese auck auf den Punkt
erstrecken, ob die von uns zum 80. Juni versprochenen Finanz¬
reformvorschläge überhaupt nob ausgearbeitet werden sollen.
Die Frage hänge von dem Beschlug ab. den die Anleibe-
kommission endgültig fallen wird.

Der Gegensatz zwischen Frankreich und
dem Ba ikierausschutz.

■W. T.-B. London . 10. Juni . (Drabtberickt ) Unter der
Überschrift ..Keine Anleibe für Deutickland : der Bankiervlan
von Frankreick verworfen " , schreibt ..Dailv Cbronicle". der
Bankierausschuß  hätte für eine Anleibc folgende
Bedingungen  gestellt:

1. Herabsetzung der deutschen Eesamtrevaration um die
Hälfte.

2. Die Unterzeichner der Anleihe erhalten Borzuasreckt
über alle Gläubiger in bezug auf die Zahlung oder
allen anderen venügbaren deuticken Cickerbeiten.

3. Deutschland erhält die Hälfte der Anleihe.
4. Deutschland ist nicht verpflichtet , irgendeinen Teil

der Reparationen während einer Zeit von 3 Jahren
zu zahlen , und darf seine eigenen Finanz¬
angelegenheiten  einschließlich der Steuer¬
fragen selbst kontrollieren.

Drei der Mitglieder des Bankierausschusies seien end¬
gültig für diesen Plan gewesen ' das belgische Mitglied habe
dem Vorschlag jedoch mit einem gewillen Zögern zugestimmt.
Belgien fürchte, daß Frankreich wenn es sich endgültig gegen
is stellt, indem es eine Abänderung der Finanzbestimmungen

s Versoiller Vertrages unterstützt . Vergeltung übt. indem
es Belgien im neuen Zahlungsplan der Vorzugsrechte in
bezug auf die Bezahlung der Reparationen , die Belgien
ougeublicklick besitzt, beraubt . ..Daily Expreß" weist darauf
bin . daß die Vorschläge der Bankiers die gesamten Finanz-
bemmmunaen des Versailler Vertrages abschaffen. Frank¬
reich verlangt  als Preis für seine Zustimmung zu den
Vorschlägen der Bankiers:

1. Streichung sämtlicher Kriegsschulden.
die Frankreich den Vereinigten Staaten und Groß¬
britannien schuldet und

2. Streichung aller englischen Forde¬
rungen  auf einen Anteil an den herabgesetzten
Reparationen.

Unter diesen Bedingungen würde Frankreich einer Her¬
absetzung der deutschen Entschädigung um die Hälfte zu-
stimmen. wenn nicht einem dreijährigen Moratorium . Die
Forderungen Frankreichs bedeuten unmögliche Opfer
auf seiten Amerikas und Großbritanniens.
Die öffenlliche Meinung in den Vereinigten Staaten sei. der
sentimentalen Erwägung in bezug auf die den Vereinigten
Staaten geschuldete Summe entschieden abgeneigt Soweit
Großbritannien in Betracht komme, sei der Vorschlag, daß
es keinen Anteil an den deutschen Reparationen erhalten
solle, unannehmbar . Frankreich bat dadurch, daß es sich die
Kohlenbergwerke des Saargebietrs gesickert bat . bereits
einen weit größeren Preis erbalten , als alle die angeblichen
Vorteile , die Großbritannien aus dem Krieg erhalten bat

W. T.-B. Lsnd . n. 10 Juni (Drahtbericht .) Zu dem aus
Paris  gemeldeten Beschluß des Bnnkrerausschusses
fick auf .drei Monate zn vertagen  nehmen bisber
nur wenige Blatter Stellung . Daily News" bezeichnet
dieser- Beschluß als e,n ernstes Ereignis.  Tatsache sei.
daß stch Frankreich  gegenüber allen Vorschlägen des
Wiedergutmochungsausickulles . die eine Änderung der
Nevarationssumme bedeuteten , als ein verhängnis¬
volles Si . ndern iS  erwiesen habe . Es fei jedoch b«-
relchiuich dag stch der Bankierausschuß nur auf drei Monate
und nicht aut unbestimmte Zeit vertagt bat . Dies bedeutet,
daß »rrankreich eine weitere Oküglichkeit gegeben werden soll,
leme Lage zu erwägen U'-d di« anderen Mächte möglicker-
welie in den Stand zu letzen, zu beschließen, ob die Lage durch
i'lnen die interalliierten Schulden betreffenden Vorschlag er¬
leichtert werden könne. In Frankreich  bat in den
letzten Wochen die Stimmung zugunsten einer An-
I e >b e m e r k l i ck » u g e n o m m e n. und der Beschluß der
Vankierkommisston wird wabri -ckeinlich als eine schwere
Enttäuschung  aufgesaßt . Inzwischen wird die Lase in
bezug auf Deutschland unmittelbar beunruhigend.
Deutschland bat die Annahme der Forderungen der Revara-
tionskommisston von einer Deutschland »u gewährenden
Anlcibe abhängig gemacht. Jetzt , wo die unmittelbare Aus¬
sicht auf Hilfe geschwunden sei. sei ein deutsches Ver¬
säumnis wahrscheinlich,  obgleich die deutsche Regie¬
rung es vielleicht möglich macken wird , in .der Zeit bis zur
Wiederaufnahme der Erörterungen die Zahlungen weiter
tu leisten.
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Die ©« raffet Beschlüsse»er de« Völkerbunds-
kemmiffisnen.

W . T.-B. Senf , 10. Juni . (Drahtbericht .) Das
Finanzkomitee - es Völkerbundes  hat in
seiner gestrigen Sitzung beschlossen, in der Frage der
doppelten Besteuerung,  die ihm von der Kon¬
ferenz von Genua übertragen worden war , den Bericht
der Sachverständigen bis zum 1. August einzufordern.
Was die ebenfalls von der Konferenz von Genua über¬
wiesene Frage der Steuerflucht  und der inter¬
nationalen Lösung der Währungsfrage  anbe¬
trifft , wird das Wlkerfekretariat bei verschiedenen Re¬
gierungen eine Umfrage  veranstalten . Zum finan¬
ziellen Wiederaufbau Österreichs  stellte
das Finanzkomitee fest, datz die endgültige Regelung
von der Aufhebung der Reparationshypothek abhänge
und infolgedessen vor die Reparationskommis¬
sion  gehöre . Gleichzeitig mit dem Finanzkomitee
tagte das Wirtfchaftsk » mitee  des Völkerbun¬
des, das u. a. eine llnterkonnniffion bildete, die die
Frage der freiwilligen Schiedsklauseln in den Handels¬
kontrakten zwischen den Angehörigen ihrer Staaten
prüfen wird , und in die auch ein deutsches Mit¬
glied  berufen werden soll. Auch die von der Wirt¬
schaftskommissionder Konferenz von Genua angenom¬
mene Schlutzfolgernng über die Z o l l t a r i f e und die
Behandlung Handelstreibender Aus¬
länder  wurde der Unterkommiffion überwiesen und
die Beschlüsse der Konferenz von Genua über die Ver¬
öffentlichung der Zolltarife gebilligt . Das Wirt-
schaftskomite«  des Völkerbundes erinnerte bei
dieser Gelegenheit den Pölkerbundsrat daran , datz laut
Artikel 18 des Paktes alle Mitglieder die von ihnen
»geschlossenen Verträge , darunter auch Handels¬
abkommen, dem Sekretariat des Völkerbundes anmel-
oen müssen. Echliehllch nahm das Komitee davon
Kenntnis , datz laut Artikel 13 des Berichtes der Wirt¬
schaftskommissionder Konferenz von Genua alle »Re¬
gierungen aufgefordert werden , dem Völkerbund gleich¬
zeitig von allen Abänderungen ihrer Handelstarife
and den Bestimmungen über Verbote und Beschrän-
kmrgen der Ein - und Ausfuhr Kenntnis zu geben. Ein
vreigliederiger Ausschuß wird gemeinsam mit dem
internationalen Brüsseler Bureau die praktische Durch¬
führung des Pattes prüfen.

Eine Anssprache der Alliierten v»r der Haager
Kanferenz?

O. Pari », 10. Zum . (Eig . Drahtbericht .) Die Re¬
gierung in London hat Schritte unternommen , um noch
vor der Haager Konferenz eine Aussprache der Alliier¬
ten zu veranlassen . An den Verhandlungen sollen
Frankreich . England , Italien und Japan
sowie ein Vertteter der Kleinen Entente  teil-
nehmen. Als erster ftanzöfischer Delegietter für di«
Haager Konferenz ist der französische Abgeordnete
Charles Benoist  ausersehen . Ihm sollen nam¬
hafte Sachverständige beigegeben werden.

Der Wahlzwang in Frankreich.
W.T.-B. Pari», 10. Juni. Der zustärünaeKamm «r-

»ussibutz  hat amern mit 8 Stimmen bei 2 Entbastungen
fen Wablrwans im Prinz io angenommen.

Ein Defenfivbündnis zwischen der Tschechaslawakei,
Südslawien und Rumänien?

W.T.-B. Belgrad. 10. Juni. Gestern traten die
Ministerpräsidenten  der Kleinen.Entente »u einer

wurde.

Die Neubildung de» japanischen Kabinett».
W.Tj-B.  Lenden . 10. Juni. (DAbtbericht.) Reutermeldet aus Toki « allgemein herrsch« di« Anstcht datz

Admiral Kat« ersucht wird, das neuê Kabmett̂ û bMen.
(15. Frrtsetz« ,«.) Nachdruck»erboten.

Schiffbruch.
JUnten van W***«eett Schaf*»«.

Als sich Gestne, bevor es dunkel wurde , noch ein
venia im Theater umsirh, stockte ihr plötzlich der Herz¬
schlag In der kleinen Lrchesterloae rechts, ein paar
Schritte von ihr . satz Zürgensen . Allein Er war also
viedrr im Haien . Gestnens Hände, die das Programm
hielten, fingen an zu flattern und eine brennende Rote
stammte ihr über Hals und Gesicht. Ein Gluck, datz
Zulchen so mir sich beschäftigt war , datzsie gar nicht
mf die Freundin achtete. , „ „ _ . _

Ob er sie wohl auch gesehen hatte ? Ob er ste er¬
sannt « und ob er sie wohl grüßen würde ? Frau Zür-
gensen schien diesmal nicht imtgefahren zu fein, sonst
sätze sie doch neben ihm.

Gestne wagte kaum den Blick zur Bühne zu erheben,
aus Furcht , datz ihre Augen dann zu dem Kapitän ab¬
irren würden . Eie fand sich nicht mit sich selbst zurecht.
Was hatte jfc denn nur ? Er war doch ein verheirate-
ter Mann , sie hätte sich was schämen müssen, datz sie den
Gedanken an ihn alle die Wochen hindurch gar nichta worden war. Und tonnte doch nichts dafür.Boi

im Himmel nicht! ^ ^
Ein paarmal war der Name des Ehepaares Jür-r fen noch bei Mathiefens erwähnt worden,da warjedesmal so rot geworden , datz es ein Wunder schien,

wie di« scharfäugige Frau Mathiesen das hatte über-
sehen können. ,_ . . , .

llni > zu Zulchen, vor der sie noch niemals em era-
-ges Geheimnis gehabt , hatte st« auch noch nicht ein
Fort davon über die Lippen bringen können.

Mit starren Augen blickte Gestne geradeaus . Aber
sie erfaßte nicht- von den Vorgängen auf der Bühn «.
Sie hatte es nur im Gefühl , jetzt sieht er her — jetzt
har er dich erkannt . Dkit unfehlbarer Sicherheit fühlre
sie es datz er sie erkannt hatte und datz er mehrmals

hineingezogen. als der Boichans sich senkte und Zulchen

WlesvaDener TaMatL.
Wiesbadener Nachrichten.

Bom Schlaf »ei offenem Fenster.
Der Früblrnr dbckes Jabres karste mit sonnig-warmen

Tagen: bis in die »weite Hälft« des Mai hinein waren
küble Taget kalte Nächte fast die Regel. Die letztem Wochen
aber brachten ständig echtes Maiwetier und im wenigen
Tagen haben Wald. Felo und Garten mit einem fast sicht¬
baren Wachsen und Eichentraliem dos im Wochen Dersinmite
machgebolt. Schon beginnen wir unter der Mittags-
fonnenhrtze »u ßvufren und empfinden l>Te Wbberen
Abendstunden. die von ba,tsamifck»m Vlütendutt « füllten
Jumnäckiche. während deren di« Sonne mir für wenige Stun¬
den unter den Horrront binoibtaucht, als Erquickung.

Aber mir bis m  Stunde des Zubettgehens: dann
sperren die meisten sich ab von der reinen Luft, die den
ruhenden Körper umschmeichelnd mit den tieferen Atem-
züsen des Schlafenden in die feinsten Veräftelunssn der
Lunge drinaemü. erst di« volle Erfrischung durch den Schlaf
»u bringen vermag. Sie atmen im Schlafzimmer Mit dem
festgeschlosienen Fenster, in dem keine Lurterneuernn« möa-
lilch ist. während7 bis 8 Stunden di« Liuft-ein. di« durch
rhvrn Atem von Stunde zu Stunde fauerstoffärmerward, und
wundem sich dann, wenn sie morsen« nicht erquickt, wohl
xar mit emsemommenem Kovf erwachen. Wenn man,einem
Menschen zumutet er soll« »in Drittel feines Lebens m ver¬
dorbener Luft rubrimaen, so wird er dies entrüst«t von sich
wollen, und doch tun es die meisten aus freiem Willen. Sus
fürchten, da» dre kühlere Nachtluft ihnen enme Erkaltung
bringen könnte, und für den Verzärtelten besteht diese Ge¬
fahr zweifellos. Sie muffen di« warmen Nachte der näch¬
sten Wochen benutzen, um die ihnen ungewohnt« Kuhle und
Reinheit der nächtlichem Luft an sich herankommen zu taffen,
ihre woh'ltuende Wirkung zu empfinden und sie bald nicht
mehr misten zu können. Wem zwei ineinandersehen.de Zem¬
mer zur Verfügung stehen, der wird gut tun. zunächstm dem
neben dem Schlafraum befindlichen und durch dr« «eoMiete
Tür verbundenen Zimmer ein Fenster ofpen zu halten, da¬
mit die Autzonluft auf dem Weg bi« zu ihm schon einen ge-
wisten Ausgleich durch die Zimmerluft erfährt. Denn wr«
bei jeder Veränderung, di« unserem Körper ohne schädigend«
Nebenwirkung znsomutet werden soll, ist auch brerber ein
vorsichtiger, langsanier übergan« nötig. Haben wer , uns
aber während der warmen Sommernacht«  erst an
die Berührung mit der R acht lüf t arwöhnt. so besteht«ar
kein Bedenken, mit dem allmählichen Sinken der Temperatur
im Herbst, sich dieser anzuvasten. Selbst im Wmter braucht
der daran Gewohnte nicht vollständig auf dl« Lufterneue¬
rung während der Schlafenszeit zu verzichten. Ern kleiner
Fenftersoalt genügt zur Verbesserung vor Ztmmeriluft. ohne
erne unangenehm empfunden« Abkühlung zu bringen. Wie
günstig aber wirkt di« dadurch erzeugt« Abhärtung auf un¬
seren gosamlen Owliundheits^ and! W«e macht ff« uns
widerstandsfähig sogen Erkältungen, denen denems«. der
sich von jedem fri'cheren Luftzug abschltestt. fast stets feinen
Tribut zahlen mutz. ^ m

Im voraamgenen Sommer verbrachte ich einige Wochen
im Hochgebirge. Zu «rösteren Touren brachen wrr stets mor¬
gens um 4. 5 Uhr aus Wenn ich vor dem Aufbruch, auf dle
Freunde und Wandersenossen wartend, auf der OrMttatze
auf- und abging. mutzte ich stets zu meinem«rotzten Erstau¬
nen di« Beobachtung machen, datz fast all« Fenster Eres
Gasthofes geschloffen waren, dr« meisten Gaste also die .köst¬
lich«. reine Gebirgsluft. die sie in allen Tonarten, -riefen
und teuer genug bezahlten, nur. wahrend̂ wei Drittel ihres
Aufenthalts ausniitzden. Als rck mein Befremden darüber
den Freunden aussprach, wurden alle mi» Ilichvn Büdenkvn
bezüglich der Gefährlichkeit von Morgenküble und Moiisen-
stuchtrakeit laut. BedenNichkeilen, die mit dem Aberglauben
an Gespenster und derartige schemenhafte Dedvoher unsere
wachsende Naturbeobachtungund Naturerkenntm» langst
zum alten Plunder geworfen haben toll.o.

In der Stadt  nimmt eckt mit dem hiereinbrechenden
Abend die Ve-runremigung der Lust durch den Menschenvor¬
kehr. durch Rauch und. Staub allmählich ab: um Stunden
später wie im Freien tritt die ersehnt« Abkühlung der zwr°
schen Häusermauern festgehaltenen und sich nur langsam er¬
neuernden Luft em. Reiner Luft aber bedürfen wer. um
rote Blutkörver zu bilden, neu«Zellen aufzubauen und ver¬
brauchte Stoff« auszulcherden und damit das Woblbefmden

. unseres Körpers zu erhalten. Darum: Schlaft »er offenem
Fenster! E- R-

Zur Bekämpfung - er Tu»erknl«se.
Am 29. Mat fand in Wiesbaden die Mitgliedervor-

sammlun« des „Vereins zur Dekämvluns der Tuberkulose
>m Regierungsbezirk Wiesbaden" unter dem Vorsitz des
Regierungspräsidenten Dr. Mointn  sbrtt. Aus dem Be¬
richt. dem Regierunss- und Geh. MckdizinalratSchneider
(Wiesbaden) über das verflosten« Deremsrahr erstattete ckt
hervorzuheben, datz zur Aufklärung der Bevolkemnĝdas

in wilde Beifallsäutzerungen verfiel . „Ist er nicht
entzückend?" fragte sie begeistert. „Ja , entzückend",
bestätigte Eesine mit abwesendem Eefichtsausdruck. Und
dann konnte st« doch nicht anders , sse mutzte zu Jürgen-
fen hinübersehen , der sie mit fteundlichem Lächeln un¬
vollendeter Höflichkeit grützt«.

Und dcks machte das Mädchen plötzlich so glücklich,
datz sie immerfort lachte Und törichtes Zeug zusammen-
sprach. nur um ihre sinnlose Aufregung zu verbergen.

„Du", sagte Zulchen, die den Erutz nicht bemerkt
hatte , in ausw allen der Eifersucht, „ich glaube , du hast
dich in Raoul vettiebt ." . ^

„Zn den? " lachte Gesine Übermüttg, „nern Zulchen,
den lasse ich dir ." .

Aber diese behielt « n leises Mltztrauen , denn die
Freundin war heute von einer seltsamen Ausgeregtheit,
di« doch irgend einen Grund haben mutzte.

Beim Nachhausegehen fügte es der Zufall , datz der
Kapitän dicht hinter den beiden Mädchen das Theater
verlietz Es war wirklich nur ein Zufall . Gestne war
keine von denen , die einem Manne in den Weg laufen
und Zürgensen hatte nicht die leisest« Absicht, irgendwie
mit ihr anzubandeln . Wahrscheinlich hätte er sie me
beachtet, wenn sein« Frau in ihrer Eifersucht ihn da¬
mals nicht noch besonders auf Gestne aufmerksam ge¬
macht hätte . Nun flüsterte ihm in diesem Augenblick
irgend ein liederliches Teufelchen zu. datz er doch mal
sehen wolle, wie « eit es mit der Derliebcheit des
hübschen Mädchens her sei. Er beobachtet« aus ge¬
messener Entfernung , wie Zulchen sich von der Freundin
verabschiedete, weil ihr Weg si« zur Unterstadt führte,
und dann ging ti  Gestne mit großen, langsamen Echrit-

ten „ffiuten Abend, Fräulein ", sagte er. als er sie er-
reicht hatte , über Gesine schlug eine unbändige Freud«
zusammen. Aber nur für den Bruchteil einer Sekunde.
Gleich daraus besann sie sich. Wie töttcht und haltlos
war dieses Elücksgefühl, das ihr den ganzen Abend
wie zu einem Fest gemacht hatte . Dieser Mann gaharte
ja einer andere« . Was ging er sie « r!
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fÜÄUTM• time Mi Veosialtitts zu den Aufsabmi ser
„■u,r „^r su  kleine Summe. Das Hemptsewicht bei ^

Tubettulolebekämostma lest der
w ©ektrüen vor Ansteckims mtt Twoertuioie.

Dieier Sckutzmutz fS vor allem auf dbe am meiften«efab^S ä ? ?  bäKdMMMMs
S-LLMSLNÄ
E-eldnrtttel vvrfuaen. dieser «vm«n Krnber v«

SS
lÄ>erzeit vndgesen. _ _

- Bvm W. che«« . rkt. Auf Wock— ktam

« ■AWfflli 118 an bezw. 6 bis 8.50 M. bas Stuck b w» *
lejtö. 10 M. da« Pfand. Blurnenkotzl M
letto. 20 bis 80 M. da« Bstmd, Sparset 1. 14 bis lö M-
dezw 17 Rk. das Pfund. Suvvenwarae! 2. ^ bislv  M . orsw-
8 » is  12 M. das Pfund. XovfWat 1 bis 2 M. dezm 2^, bt«8 Dt das Stück. TrerbaurSen 10 1h9  20 M. bezw. IS bts
27  M . das Stück Kattokieln (neu «' 12 M . 14 M ^
PfuNd. Kartoffeln (atte) 2.20  bezw. » 0 2)1 te ®fû .
Zwiebeln (neu«. « islandMe ) 10 M. 12 « • *£ • “

bei Slat SWoAeie TtorOns« p
alten Kartoffeln  bei vorzusltcher Qualität , die im
Herbst vom Markt «mr »erfckwumden waren!

— Die haben Koblenvreise. Das Atvacktratspresteamt
schreibt: Die HonE . die wobl Eicher BerLromchn se-
fesi baben man. da, ^ l«b emmal nach»« letztemhöckiftpreissteisermraden .
böbmiam ebnes der wichtrgftMi LebemsertMMiMmrr^ .
nämlich der Seisitofie. Ettchalt ^
nickt bewahrheitet. An ernan ^ ^ na-NUband känn WIme nickt aedackt werden, als die Reichsr-gwinrnow
stens an jedem Monatsecktmi em« »« J ' bis ?bv̂ «« rtrge
Frachtevhsdmna octtusll wx dies wieder cm  1 . 3um  jg
ick eben St Die letzten Wiesbadener Prack», die für Mat am-
tis waren'. »e«sen. veralicken nttt den MaiM« Ackern m««anz unwezentlicke.Boweickunsen, teils nach bbeer o«
melierten Koblen. Wiesbaden vlur 1.S4 M.„«Nen— bei AntkrazVt8 Wiesbaden minus 2.03 M. Da¬
bei ist zu berucksichtüsem. datz. lo ^ t, Wafferb«v.!4 rn De-tracht kommt. Dka' N, btnsickttich ber̂ ?̂ sr«un« ost« r >W -Pi)4 «ünftueer »ccktecht als >Wiesbaden., das , für  Bwn
srächt vom Umlcklaavlatz Gusiavsbura nach dem Güterbaihn-
bof 3 M. i« Zentner »ablem mutz.

— Frembenv-rkebr. Die Fromdenrckfer betraat. wte die
amtliche Fremdenkvntrolled« städtstcken Berkebrslmrean»
melbet. vom 1. Januar bi» S. Jan! 1922 imsseiarnt 64 892
(Kuraäste und Paffcmten) «rU.ueverbavd»— Eme Tagun, de». Siiddeutschen Frileu^ ervane».Am Mantaa. den 12. Juni vormrttass 9 llor beginnen»,
fmdet im kleinen Kurhaussaal«än« Taaung des Beeit̂ v« -bands der süddeutschen Friieure statt. - Die Allgernerne
FriSeur-Pslichttnnuns Wiesbaden begebt am Sonntag, den
11 Juni, abend» 8 Ubr. im .Wintergarten (Schwalbache,
Stratze8) ibr bSjährige» Belieben in Gestalt«mer FamAten-
keier̂ ^ nkger. schätzt eure Anlage»! Man schreibt uns:
Ansenebm überrascht ilt der Be'mcker der Parkanla « «n
m der Stadt , besonders am Warmen Tamm. Wenn Mi Vor¬
jahr teils infolge Svackamkeit. «rohe Arbeiterelmlchranrrm-
g«n teils durch viele DerwAtungen d« Anllasen lehr tm
Rückstand waren, so hat dach diel«- Jahr di« stadtilckê ir-tenvemvaltung unter »rotzer Anspannung der gartnerckmen
Arbeitskraft« wieder ein Mi» selckaffm- w4lch« ^ ieven

Sie ritz sich asso zusammen und erwiderte den Erutz
mit einem höflichen und völlig unbesungen klingenden
„Guten Abend . Herr Kapitän !"

■„Sehen Sie " , sagte er , ich weiß nicht einmal Ihren
Namen und trotzdem bin ich so verwegen. Zhnen mein«
Begleitung anzubieten . Aber wissen Sie . wenn ich so
lange in einem geschlossenen Raum gewesen brn, mug
ich immer noch eine Weile in der frischen Luft umhar-
streifetz. Und in Gesellschaft geht er sich doch ange¬
nehmer . nicht wahr ? " ^

„Gewiß ", erwiderte Gesine ohne all « Ziererei . ,,^ ch
heihe im übrigen Gestne Brande »." Und dann , sehr
eilfertig , weil sie dachte, datz sie damit gleich ein« un-
übersteigliche Schranke errichtete : „Ihre Frau Ge¬
mahlin ist diesmal wohl nicht mit hier ?"

„Rein , meiner Frau ist die letzte Seereise zu schlecht
bekommen. Zch leg« auch vor Weihnachten noch auf.
weil der „Kuypers ^ in» Dock mutz. Dann bin ich j*
für längere Zeit zu Haus«. __

„Ach. da freuen Sie sich gewih sehr darauf ", meinte
Gesine eifrig und fand , datz das G-fpräch im richtigen
Fahrwasser war.

„O ja ", sagte Zürgensen , aber sehr begeistert klang
es nicht. Er beobachtete da, Mädchen Cimlich und
scharf von der Seite . Sie war viel reizender, al« er sie
in der Erinnerung hatte und al» sie ihm im Theater in
dem billigen Seidenläppchen von Bluse erschienen war.
Gewiß keine Schönheit , aber doch von einem ganz be¬
sonderen Reiz. Sie hatte wunderschöne Zähne und «in
Grübchen in der linken Wange , und die Augen , von
schwarzen Wimpern umsäumt, waren von einem seit-
sam tiefen Blau.

Zürgensen kannte die Frauen zu aut , um nicht die
bebende Erregung des Mädchens neben ihm heraus-
zufühlen , und ihr eiftiges Beftreben, ihn diese ja nid*
merken zu lassen, entlockte ihm ein heimliches, Heines
Lächeln. „Liebes Mädchen", dachte er, „ich bin kein
Wolf der Lämmer frißt , oder — sie müßten denn schon
gerade gefressen s« n wollen." _“ ■* T**Pn»
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Naturfreund aufs höM « erfreut . Dir breiten , förmlich als
Trottair festgetretrnen Raisenflächer. sind gelockert, neu be¬
iamt und ZiersträuchergMppen vervollständ -igt . Das Kaifer-
Wrlhelm -Denkmal hat ein« zierliche Buckenheck« als Um¬
rahmung erhalten , nachdem die altersschwachen, unschönen
Ktrschlorbeer und Aukuba entfernt waren . Di« Pro -me-
nadcnweg « sind Lerserichtrt und bietet der Park durch sein«
Sauberkeit wieder einen angenehmen Aufenthaltsort für
das Publikum . so dag jeder vernünftig denkende Mensch zu
der Einsuhl kommen muß. dich« Anlagen . Lungen der Groß-
stadt . möglichst zu erhalten bezw. zu erweitern , und dag es
keim Fortschritt ist. die Mittel der Gartenverwaltuna zu
kürzen. Zum Schlug sei noch darauf hingewiesen , dag das
Publikum selbst bei der Aufrechter Haltung der Ordnung sich
«rohe Verdienste erwerben kann, wie die au- aehirnatcn
Schilder besagen: ..Bürger , schützet eure Anlaaen ". Jeder¬
mann sollte bedenken, dag sie Gemeingut aller sind.

— » vtenhergjchvle, Die Wehl der ElternHeiräte der Sutenberg-
Knabvnfchule findet Sanntag, den 18. Iimi, in der Oranienschnie
Zimmer8) statt. Die Kandidatenliste ist ausgehängt.

— Seedlderdtenft de» Nvrddeatschev Llvp». Dem 11. Znni d. I . ab
finden tegelmäfctg Sennt,?- bis Mittel September Tagesrückfahrtcn der
N-rdde- tfchen Ll-yd ren Bremerh-»-n nach Kelz-land und Wen-̂ -gg«
statt. Die Fahrten nach Wangervgge werden unabhängig»en Ebbe und
Flut aupgeführt, de der neue Seeanleger, der am Svnntag zum erstenmal
bedient »erden » ird. für da, Landen bei jeder Tiefe eine genügend«
Waflertief« bietet. Der regelmitzigeSeebtderdienft de» Rarddeutschen
Llrgd ist somit fetzt eröffnet.

— firauenvvrtrige. In der Loge Plato finden am Montag, Dienstag
und Mitt» och drei L-rtr- g- »on Frau Elise Forstmann über di- Per-
jüngnng»er Frau und ihre Pflege und » -Handlung in drn Wechseljahren
statt.

— Ai« »lttathollsche Kirchen̂ nainde teilt mit, »atz der 8 »tt«»>i«»st
am hentigon Sonnt«, auofällt.

So « >Mt Seventoiebatt.
* Der erste diesjährige Familienabend des Männer,efangoereins

„E » n c , r d i «“ findet am Samstag, den 17. Juni, abends 8 Uhr, im
„Kaisersaal" (» es. Köhler) in Eannentergstatt. Mit diesem Abend » ird
die zweite Geburtstag,feier verbunden.

* „Deutsch - Demekratischer Iugendb « nd " . Am
Dienst», , den 1». d. M., abends 8 Uhr, findet in der Geschäftsstelle,
Michelster, 2, 1, eine » ichtigr Besprechung statt.

Sport.
Wiesbadener Rennen.

. Die Besetzung der Rennen am heutigen Sonntag ver¬
spricht trotz der langanbaltenden Trockenheit, die manches
Pferd infolge des barten Geläufs der Bahnen vorzeitig
kamvfunfäbia gemacht bat . noch eine leidliche ,u werden . Die
Rennen verdienen besonderes Interesse durch das Zu¬
sammentreffen von Berliner , rheinischen. Frankfurter und
Munckener Pferden . Aus Berlin ist neben dem Stall O»el
der Stall Rautb mit einem »rögeren Aufgebot in Erbenheim
eingetroffen Aur dem Rheinland sind Insassen der Trainer
Morawez M . Rohrs . Bauermeister und Mason verladen
worden . Di« Frankfurter Ställe von Mätzig und Jobn wer¬
den mit grobem Aufgebot in die Ereianille eingreisen : aus
München ist der Trainer Cb. Cooter mit seinem vorzüglichen
Material zur Stelle . Im Sauvtereianis des Tages , im
Preis vom Rbein. »erden 8 bi » 7 Pfett »e starten , von
denen ..Glücksbur, ", die Vertreter des Stalles Ostbeim und
vor allem der oovuläre ..Fliesende Aar " besondere Erwäh¬
nung verdienen . Die übri « n Rennen werden ebenfalls viel
Anregung bringen , doch beschränken wir unsere Beloreebuna
am eine kur4e Voraussage:

Hoffnung»»»« , : Bola ca — Stall Lindenberg.
Brei » »om Mam : Ornament — Henu.
Preis von der Rahe : Sirene — Lüttich.
Breis »om Neckar: S t a l l R a u t b — Stall Lindenberg.
Preis vom Rbem : Glücksburs — Stall Ostbeim —

Fliegender Aar.
Verkaufs -Rennen : Porvbvr — Nikol ».
Preis »»» der Mosel : Narr — Navolean.

• Fvtzball. Am Sanntag empfängt die Spieloereinigung Wiesbaden
den L.-KIassen-Beitleter Sportverein 09 Flörsheim im Rückspiel. Beginn
der 1. Mannfchaft4 Uhr, »er 2. Mannschaft2 Uhr. Beide Spiele finden
auf dem Platze hinter der Bettfedernsabrik statt. — S . E. Nassau 29 1.
und 2. Mannschaft ist am Sanntag insvlge Absage des Spartperein» Wie»,
baden spielfrei. 3. Mannschaft spielt nachmittags8.80 Uhr auf dem
Nassauplatz gegen 1. Mannschaft Spartperein Ober- und Niedermallus.
1. und 2. Iugendmannschast„ rmittags8 Uhr Übungsspiel. — Die „Nasen¬
spieler" treten auf ihrem Epertplatz recht, der Lahnstratze mit ihrer
8. Mannschaft gegen die 2. Mannschaft nett SpartNub Dotzheim an. An.
statz 12 Uhr. Um izg Uhr spielt di« 1. Iugendmannschaft gegen 1. Jugend-
Mannschaft»an Tinnsheim. Um 8 Uhr die 2. Mannschaft gegen die
1. Mannschaft pan Einnsheim.

* Epvrtverein. Athletta" » iesbaden 1882) beteiligte sich am
4. und 5. Juni (Pfingsten) an dem Kreisfeft des 2. Kreises des Deutschen
Athletenverband»» in Idar an der Nahe. Bei sehr starker und erstklassiger
Konkurrenz erhielten die Herren Ott« Schlegelmilch den 8. Preis (Leicht-
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gewicht Stemmen ). Karl Wittemann den 5. Preis (Stemmen Bantam¬
gewicht), Eduard Krähe jun . di- 5. Meisterschaft (im Stemmen der Leicht-
gcwichtsklasse) .

GerichtsfasL.
Fe.  Milchfäl 'chung. Abermals staub ein Milchsünder vor

dem Schöttengericht. Es war ber Landwirt Heinrich
Reinenrer aus Erbenheim , der der Milch , de« er zum Ver¬
kauf stellt. Wasser zugesetzt hatte . Er erhielt ein« Geldstrafe
von 2000 M . Die Publikation des Urteils sprach das Ge¬
richt außerdem aus.

Neues aus aller Wett.
keheimnisvollcr Listenravt in der PvtsdamerNegierung. In der Nacht

zum 15. Mai wurde im PvtsdamerRegierungsgehiudsan der Spandaus:
Etratze»ns einem Dienftzimmer-in Band der Hauptliste der im Negie¬
rung,»«,irk zugelassenen Krastfahr̂uge gestvhlen. Jetzt find wieder über
Nacht auch noch die beiden anderen Bände der Liste geraubt» »Iden. Die
Petsdamer Regierung hat für die Wiederherdeischaffimg der Listen und
für di« zur Ergreifung der Täter dienlichen Angaben 5085 M. Belohnung
«usgesetzt.

BesuchsziflerureNvr» in Oberammergau. Wie mitgeteilt » ird, » aren
im Monat « ai in Oberammergau 33 888 Gäste, darunter aber nur 4827
Ausländec.

Grvhseuer in einem dentsch-böhmischen« renzvrte. In dem deutsch-
böhmischen Erenzvrte Kuschwarda vernichtete ein Erahseuer 13 Anwesen
Auch Menschen find bei dem Brands nms Leben gekommen.

»aldbran». In der Nähe pon Eschpiege(Propinz Hannover) »er.
nichtete ein Waldbrand ungefähr 2080 Morgen Waldbestand und mehrere
Margen Mvvrlan».

Mit dem Flngz-Vg über »en Rvrdpvl. Roald Amupdsen hat nach
Ehristiania mitgeteilt, dah er im Laufe de» Cammers-zusammen mit dem
Flieger Omdal»an Kap Barr»« im Alaska über das unbekannte Gebiet
des Palarmeeres und über den Nvrdp»! nach Kap Kvlumbi zu fliegen be-
abstchttgt. Der Flug kann in 15 Stunden ausgeführt « erden. Für den
Fall, dah das Flugzeug atstürzen fällte, » irb bi« nat» endige Ausrüstung
mitgebracht.

Die Bezwingungdes Himalaja-Gipfels. Die „Times" »eröfsentlicht
in dem Bericht über die neue Expeditivn zur Ersteigung des höchsten Erp-
gipsel», des Mount-Everest:m Himalaja, ein Telegramm aur Himalaja pem
7. Juni, in dem es heiht. dah am 20. Mai Mvrsbead, Sommerpille, Mallvry
und Norton in einer Höhe pon 7600 Meter auf dem Everest selbst gelagert
haben. Am 28. Mai find Mvrsbead, Sammervilleund Nvrton ahne An»
»enbung van Sauerstaff auf einer Höhe »an 8147 Meter angelangt.

ttsnüslslstt.
Wirtschaftliche Rundschau.

Die deutsche Wirtschaft steht mehr als je im Zeichen
der Ungewißheit. Die Frage, ob wir eine Ausländs¬
anleihe  und in welcher Höhe wir sie etwa erhalten, be¬
einflußt entscheidend den deutschen Markt. Der allgemeine
Pessimismus drückt sich in dauernd steigenden Preisen
aus, die aul der 1anderen Seite allerdings eine größere
Kauflust henrorrufen, um sich einzudecken, soweit die
Kaufkraft es gestattet. Die Geschäftsbelebung in den
letzten Wochen, die am inneren deutschen Markt, nicht aber
im Außenhandel festzustellen war. ist deshalb durch¬
aus kein günstiges Zeichen, sondern nur der Aus¬
druck der Besorgnis, daß vielleicht die letzte Möglichkeit
gegeben war. deutsche Waren zu einem Preise zu erstehen,
der noch nicht aul oder über Weltmarktniveau ljegt.

Die Preissteigerung im Mai brachte es im Groß¬
handel  aul das 68fache des Friedenspreises , was einem
Dollarkurs von 286 M entspricht, also dem Durchschnitts-
kurse der letzten Wochen auf dem Devisenmarkt, wobei
freilich der Dollar auch einige Zeit unter diesem Kurse
stand. Die innere Preisbewegung ist überhaupt in einem
rasenden Fortschreiten begriffen. Seit dem Beginn dieses
Jahres sind die Preise im Großhandel auf etwa die doppelte
Höhe gestiegen, während sie im ganzen Jahre 1921 nur um
100 Proz. gestiegen sind. Das bedeutet aber, absolut ge¬
nommen, eine mehr als fünffache Steigerung gegenüber
der gleichen Zeit des Vorjahres Die monatliche Erhöhung
macht heute ein Mehrfaches (drei- bis vierfach) des
Friedensgesamtpreises aus. Die erhöhten Preise müssen
notwendigerweise erhöhte Löhne und Gehälter bedingen,
so daß wegen der Steigerung über den Weltmarktpreis die
deutsche Produktion unlohnend wird und die Weltabsatz¬
gebiete sich ihr verschließen.

Wie es bei solcher Lage der Wirtschaft möglich sein
soll, die Inflation  einzudämmen und wie die Reichs¬
regierung versprochen hat. die schwebenden Schulden des
Reiches nicht über den Stand vom 31. März hinaits zu er¬
höhen, ist absolut unerklärlich. Bereits bis 31. Mai, also
in zwei Monaten, hat die Reichsbank  für 17.3 Milliarden
neue Noten ausgeben müssen. Allerdings geht ein großer
Teil davon auf Reparationsausgaben und diese zählen bei
der Verpflichtung nicht mit. Aber zur Balancierung des

Aurhaus.
Am Srwtittfl {«mb endlich das seit ton** *n*efünbiat«

6. Festkonzert  mit einer Aufführung der „Zweiten
Sinfonie " von G. Mahler statt . Der „Frühling in Wies¬
baden " erreichte damit seinen offiziellen Abschstaß. Das
Publikum hezeigte diesmal etwas mehr Entgegenkommen:
das Kongert war zahlreicher besuchst. Eine Mahlers .che
Simonie mit Sol » und Chor — das hat immer «warten
Anrei, . Und dann : kein „noch io auswärtiger Dirioenst
interessiert unser Wiesbadener - und nun rar dos Fremden-
P -ublikum so stark wte der einheimische Dirioent . Ist s
doch nur natürlich , daß Fremde , die Wiesbaden  kennen
lernen wollen, am «hefte« auch dem Wiesbadener
Dirigenten sehen wollen.

Und m Karl Schuricht besitzen wir i» rn der Tat
etnen Dirigentan . der sich — sehr wohl sehen lassen kann.
Gerade Mahler . der. in seinem unheimlich dahinsturmenden
Schaffen»dran « Reichtümer und Schätze «ufhäufte . deren
Wert und Beden tuna erst in unseren Ta»en bi» aufs letzte
durchforscht und ktorgeleat wird : Mahler , der da gesagt,
daß «ine Sinfonie schreiben — für ihn das Aufbauen einer
neuen Welt bedeute, und daß er selbst nicht » tjj«. nwe er *u
dem Aufschwung, der gerade seine „Zweite Srnfon « be¬
flügelt «. «elanat sei: Mahler , der seine Partituren mit »eml-
licher Sorgfalt bis ins gerinnt « Detail ausarbe ^tete . und
jeder Stmime und Gegenstimme, jeder Note und jedem
kleinsten Notenwert ein « ergene ..Heiliakeit zusvrach: urch
der dabei als Dirigent ein wahrer Fanatiker der Genauig¬
keit blieb — : dieser Mahler verlangst «erade solch emrn
Dirioenten . wie er in Karl Sckurichst zur Stelle AI: «inen
Dirigenten , der das ungeheure Dmvor- und Dorwartsvraw
»en aller geheimen Quellen und Kräfte dieser Mustk »um
Bewußtsein »u bringen vermag : und der ihren Klanggehalt
bis zur letzten Fa >er miszubeuten und auch das . was erflnde-
rM oder ästbetlsch mi>nder gelungen scheint au -alelchend
zu schattieren weiß ! So «ehärt ohne Frag « Kark Schuricht
zu den Dirmenben . die Mahler nicht nur »erst « den.  son¬
dern lieben:  und ist sicherlich der Berufensten einer.

Ernst und überlegen , in hingehender fver̂ r Nach¬
schaffung. und anaestrieben durch zwinlgende muftkali-sche Im¬
pulse. ließ Herr Echurichl di« Sinfonie in aller Kran und
Bedeutsamkeit »or uns erstehen. Die Wucht und Grwichti » -
keit des ersten „Maestoso" gelangte gang zu der,vrm Kom¬
ponisten gewünschten heroisch-tragMen Auswirkung Für
oas „Andante " wurde ein ansünglich Lberraxbend ruhig -rs
Zeitniaß anaelchlaaen : doch der Ländlertuvus . dieses Satzes
ward dadurch entschieden veredelt : übriigens hat auch

Mahler in der Paititur durch wiederholte Zusätze, wie „nicht
eilen oder ja nicht eilen" — auf den «emächlich schweben¬
den Charakter der Mustk hrnsewiesen : jeder trivial « Bei¬
geschmack sollte vermieden , die rein « Anmut betont werden:
dies gelang vollkommen. Das „Sckxrgo" — gespensternde
Phantamnagorien : wild vorWerbuichend : das rorherr-
schende Helldunkel rm Kolorit von fein abskwcgener Aus¬
führung . Die ungewöhnliche Anlage des folgendem Finale
mit feinen Todes - und Auferstehungsgedanken verleitet be¬
kanntlich « nt zu Rückschlüssen aus das vroarammattbbe
Wesen der gesamten Sinfonie . Mcrble-r «Äst bat erklärt,
daß er nach Dollendung jener ersten drei Satze in Zweifel
gewesen sei. was der letzte Satz brimOen solle : es sei ihm
dann bet einer kirchlrchen Trvuerfeier blitzorttg die An¬
regung zur tetz men Fassung des Final « gekommen. Wie es
«uch jet : etne entsprechend tiefgehende Wirkung kann wicht
ansbleiben . wenn nach dem wirren Getriebe des „Scherzo"
— nun wie aus «tner anderen Welt das schlicht-gläubige
Hnmnelsli «d „O Röschen rot " erklingt , und darnach die
rurchtbaren Schauer und — die frommen Berheißungen brr
„Aufersteihung verkündet werb .m. . .

Mist, einer sonoren Alisti'mm« und einfach-unMeschmink-
tem Gefühl lang Fräulein W . Walther  jenen „llrlichst"-
Amruf: und für das Lieh ..Aurersteben . ja Ausersteben" (zu
dessen erstem Bers von Klopftock— Mahler selbst den zwei¬
ten bmzufugte ) hatte Herr Schurstchst seine getreuen Ehor-
kräfte mit der ibm eigenen Subtilistät vorbercistet : von ver¬
hülltem mystischen Schauer zum begeisterten slaubensfreudi-
gen Bekenntnis . — hier war jeder Empfindunasausdruck
nicht nur durchstudierj. sondern innerlich durchlebt . Für das
führend« Solo wußte — neben der schon genannten sttmmbe-
gabtem Altistin — auch Fräulein v. C o n 1a . anscheinend
noch ein wenig besangen, doch ihren blinkenden Hochsopran
nicht ohne Erfolg einzufetzen. Das Kurorchester «ab
sich dem f«uervollen Antrieb des Dirisenten mit ganzer
Qetl(  bim . verständnisinniges Eilngehen. technische Bravour
und nruftkalische Schlagfertigkett einten sich zu schönster Har¬
monie : es war bas ein wahrhaft enthusiastisches Musizie¬
ren ! Und sb geriet auch das Publikum in hellen Enthusias¬
mus . _ O. D.

Kleine Chronik.
Theater an» Literatur . Wie di« „Münche-n-Augsburger

Abendseistung" eriährt . stehen Verhandlungen vor dem Ab¬
schluß. die den Ankauf des Prlnz - Regenten-
Theaters in München,  das bekanntlich einer E . m.
b. H. »«hört , durch den bayerischen Staat  rum
Ziel baban.
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Etats müßten diese Ausgaben durch Steuererhöhungen ge¬
deckt sein und das geht nicht

Wäre die Hoffnung auf eine aktive Zahlungsbilanz in
absehbarer Zeit gerechtfertigt, so würde auch eine kleinere
Anleihe, die die augenblicklichen Schwierigkeiten be¬
seitigt. einen wesentlichen Schritt zur Sanierung bedeuten.
Indessen stellen sich unserem AuSenhande  1 immer
mehr Schwierigkeiten in den Weg. einerseits durch Anti¬
dumpingmaßnahmen der hochvalutarischen Länder,
andererseits durch unsere innere Preisgestaltung , die jede
Aussicht darauf nehmen, daß in kürzester Frist Deutsch¬
land das verdienen kann, was es gezwungen ist, auszu¬
geben. Infolgedessen muß eine Anleihe geringen Um¬
fanges nur die 'wirtschaftlichen Schwierigkeiten steigern,
sie muß namentlich infolge einer Kursbesserung der Mark
bei über die Weltmarktpreise gesteigerten Material- und
Produktionskosten die Zahlungsbilanz durch weitere
Schmälerung der Ausfuhr noch mehr verschlechtern. Wir
müssen uns vergegenwärtigen , daß auch die redu¬
zierten deutschen Goldzahlungen,  also die
Reparation, selbst wenn sie aus einer Anleihe bestritten
werden, nicht ohne Einfluß auf die Weiterentwickelung
unserer Wirtschaft bleiben . Die sogenannte Atempause
bringt höchstens dem Auslande etwas ein und nur eine
radikale Lösung des Reparationsproblems, für die Sich
durch den Beschluß der Reparationskommission eine, wenn
auch nur geringe, Aussicht bietet , kann unsere Lage ver¬
ändern.

Für die nächste Zeit kommt die Kapitalknappheit als
ein weiteres Moment der Beunruhigung hinzu. Die
Zwangsauleihe,  die zum größten Teil in diesem
Jahre erhoben wird, wirft ihre Schatten voraus. Die In¬
dustrie-Organisationen verlangen ratenweise Einzahlung der
Anleihe, weil sie sonst nicht in der Lage sein könnten, die
laufenden Wirtschaftskosten aufzubringen . Die laufenden
Steuereingänge, die erfreulicherweise die Schätzungen über¬
treffen, bedeuten ohnehin eine Kapitalentziehung in einem
Maße, daß eine weitere Inflation unumgänglich wird. Die
Reichsregierung hat ihre Zusage der Einschränkung der
Inflation an eine ausreichende Anleihe gebunden, der Be¬
griff ist dehnbar, aber bei den Summen, die man für die
Anleihe nennen hört, ist eine Stabilisierung der Höhe
unserer schwebenden Schuld vollkommen ausgeschlossen
und trotz einer Anleihe sind die Aussichten auf dauernde
Besserung der Valuta und der deutschen Preisbildung
schlecht.

Berliner Devisenkurse.
W. T.-B. Barlla , 10. Juni . Drahtliche

8. Juni 1M»
Aaszahl unten ttr

10. Jtmi 19»

Hellen#
Bnenee-Airaa . . . .
Belgien . . . . . . .
Noree feu . . . . .
Dänemark . . . . .
Schweden . . . . .
Finnland . . . . . .
Italien . . . . . . .
London . . . . . . .
New-Yerk . . . . .
Farin . . . . . . . .
Schweiz . . . . . . .
Spante « .
Wien (Don- ah Oe« .)
Frag . . . . . . . .
Budapest . . . . • .

Japan • * . * «
Bia de Juetre.

Geld i
11285.85I04 .es

2436 .95
5093 .60
63C2 . —
7515 .35

• 14 .30
1493 . 10
1398 .35

33S .S«
3621 .70
5532 .05
4504 .25

1 .95
563 .75

33 .60
906 .90
13*.-

4006 .50

Briet
11314.19
105 .15

9433 .05
5106 .40
637 » .—
7534 .65

685 .90
1496 .90
1301 .65

289 .69
9628 .30
5536 .95
4575 .75

1 .99
565 .2583.70
906 .80
139 .-

4018 .70

Geld
11S85.S0
107 .85

3486 .65
5296 .45
6531 .80
7730 .30

631 .30
1535 .55
1333 .30

396 .62
2686 .60
56 70 .50
4674 . 10

1 .78
570 . 95

39 .8»
317 .45
141 .63

41 . 10

Briet
11140.(0
108 .15

2403 .15
5341 .55
6648 .20
7749 .70

639 .80
1539 .45
1336 .70

297 .38
2693 .40
5684 .60
4685 .90

1.82
571 .75

*9 .95
218 .05
148 .62

41,31

Banken und Geldmarkt.
- Dresdner Bank. Filiale Wiesbaden. Wir weieen auf

den im Inseratenteil veröffentlichten Geschäftsbericht der
Dresdner Bank für 1921 hin. Die Bank macht darauf auf¬
merksam, daß Interessenten Exemplare des Geschäfts¬
berichts mit vollständigem Text an den Schaltern 4er
hiesigen Filiale kostenlos zur Verfügung stehen.

Gidil
Ischias

Rheumatismus
heilen Sie nur durch Selbstbehandlung mit unseren Appa¬
raten. Dankschreiben, Referenzen , Prospekte , Beratung
kostenlos. Apparate miet - und kaufweise.

G. Wohlmuth & Co. A.-G. — Generalvertretung: Wohl-
muth-Institut Wiesbaden, Eltviller Str. 14 (hinter der Ring¬
kirche), Telephon 2980.

dunlop
Gummibereifung

Die Weltmarke bürgt für QuaJHStl
*>3

ßoudOßetSiHt1

40ine€ nfjnie 4  f *3
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Otto Wetzet . Wiesbaden, BLlowjtra 'ge 15. — Telephon 2339. F 1"6-Vertreter!

Mauretania“ schnellster Dampfer der Welt
von

kontinentalen
und englischen

Häfen nach

Regelmäßige
Passagier - und

Frachtlinien

DIREKTE LINIE Nächste Abfahrten:

D . „Gelria “ • • 14 . Juni
D . „ Zeelandia “ 5 . Juli

Nächs 'e Auskünfte j

BORN&SCHOTTENFELS
KAlSEn-FRIEDRtCH-PLATZ 3.

bietet mit ihren modernen u. schnellgehenden
Doppelschraubendampfern eine angenehme

Ueb erfahrt
von Kristiania nach New-York.

Nächste Abfahrten:
Bergensfjord . 30 . Juni
Stavangerfjord . LI. Juli.

Nähere Auskunft sowie Platzbelegun ? durch
Amtliches Reisebüro für Norwegen

Berlin W. 8 , Unter den Linden 32,
sowie die meisten privaten Reisebüros

Deutschlands . F135

Kajüte £ 5 —£  7,Günstige Gelegenheit auch zur Reise nach Southampton Wie wir Ihre
Rllekgraharkrümmung
eiine lerufsstirung bessern
ii.ev.heilen, zeigt unser Such
mit 60 Abbildungen. Zu be¬
lieben geg.Einsendg.«.16lik.
oder gegen Nachnahme «an
FRANZ MENZEL

Iresden-Ileeewitz?'

Nächste Abfahrten der Post - und Schnelldampfer von South
sowie anderen englischen Häfen nach

CanadaNew York
Aisbel u. Vianos

w. w. neu outvol .. revar ..
Eick.-Möbcl umLebeizl in
mod. Farben . Greubner.
Nbe' nn"" " ' stresse 15.

TUSCANIA “ . .
pLACONIA" .
AUSONäA “ . .

,JtQUITANIA
pCARMANIA“ .

.SAWARIA “ . . .
pARTSRlA " . . .
0ASSA --.VRA«

pCAlüEROHIA “ . .

Wegen Passagen und Frachten wende man sich an die Generalagentur.

Cunard See Transport GesellsdiaH m . b . H.
Hamburg , Neuer Jungfernstieg 5 (Cunard Haus ) .

_Vnil -an 9564. 2565. 2567. Börsenstand : Pfeiler 35a Sitz D
Kaiser-Friedrich-Platz 2.

~ fglettctfdje  ~
(Dauet*®ndu(ationL. ÜETTEMKIAYER, Wiesbaden

ermöglldri jadar Demo , den Kopf au waötsn,
ohne di« Ondulafion zu verlieren , auch das
uriderfcermge Haar erhöht eine wunderbnro
dauernde Ondaafloa - -

V. PS ., 12» 210 V. Mk. 4500.—
IV, PS ., 120/210 V. .. 6950.—
2 PS ., 120/210 V. „ 7820.—
3 PS ., 120 210 V. „ 11000.—
V, PS .; 220/380 V. j, 4600.—
2 PS ., £20 380 V. ,. 782).—
3 PS ., 220/380 V. „ 11000.—
6 PS., 220/380V. „ 17000.—

sämtlich fabrikneu , ab Lager lieferbar.
Höh er & Nagel , Wiesbaden

Telephon 4404.

Uhrmacher u. Juwelier
$chul &asse 7 . ■■■-
von alten Gold-, Silber- u. Platin-

iden zu höchsten Tagespreisen . 504 Römerbersc 12.

Auto -Herrn ietung
Keparatur — Garage.
Zubehör u. Ersatzteile. .

Continental - u.Peters Union
Pneumatik - und Vollreifen.

— Betriebsstoffe . —

THE ROYAL MAIL 8TEAM PACKET COMPANY

Fernruf 4077,Sonnenberger Straße 82,NACH

Fernruf 458.Friedrichstr. 41
TllTTTllTITITfffHTTTITTPn7TTH1TffffTfITTHTTTI7HtTTTl

Schlafzimmer , Küdien 1
Große Auswahl in Einzelmöbeln 1

Weiß ladt . Sdilalzimmer
Weiße Metallbellen etc.

— Auf Wunsch Zahlungserleichterung. —
ä Jeder Käufer erhält einen Efctkaufskorb (gratis,

Nähere Auskunft erteilen

Alsterdamm 39 Telephon: Nordsee 4030/81, Elbe 1365
sowie deren Agenten:

in Wiesbaden a L. Rettenmayer , G. rtt. b . Nikolasstraße 5. F184

Hamburg,

J. STUCK-NCHF.A.G.
WEiHBRENHEREiEN

HANAU*/A\.

REINER
WEiNBRAND §

iw FRIEDENSQUAUTÄT
MARKE:
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Sonderangebot m Derren - oommer - Unterzeugen!
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Herren -Jadten
» . * * * ., . S» * 175 " 159 " ur

M‘ t0 ' pr- «Ä 275 “ 215 " 195"

Herren -Netz-Jacken
41" 45" 42"
7j“ 89" 85"

Herren - SchweijSSoektH,

mäkofarbig . . . Stück
IaMako, m. BrustschluB

Stück

Herren -Hosen
laichte Mako-Qual. . . Paar
la Mako-Qualität , prima Ver¬
arbeitung . , . . . . Paar

Herren -Hemden
135"

185"
248"

165"
216"

118" ermakofarbig, m t
Doppel-Brust, Stück

prima Mako-Qua . mt 24 J °° 115 °° 185 °°

nahtlos,
verstärkt .

Socken : Xake-Sieken, . . .P,„

doppelt. Brust, Stück

!27"
29”

Paar

Elnsatzliemden
275" 235"
345" 325"

Herren -Garnlhiren
395"

5Sq
28"
54"

prima Mako, mit
färb. Brust -Einsatz
Ia Mako, mit eleg.
Pikee-Brust -Einsatz

Hosen und Jacken,
mod Färb., Garnit.
Hos n u. Jacken, prima Qual.,
weiß, porös, Mako, Garnitur

.00

00

195"
398"

275"
375"

Jariii. Kerren-Soeken, mod. Faiben
i75

fhantasi«-8Mken,S :Ä de”-“ *-Paar 75.00

HAnUnOl 1  Allein -Verkauf1-k„Sanitas-Elastica-Unterkleidung“!LJÜL Boote hygienische Unterkleidung für Herren,Damen ic.Kinder!
Elegant u. dauerhaft im Tragen, aus prima ägypt schem Mako, weiß u. farbig.Laanisse 34.

Toto

Wir retten 5hre Haare!
Senden .. ,e sof. zur mikroskopisch. Untersuchung,
unter fachmännisch. Leitung, Ihre ausgekämmten
Haare. Darauf erhalten Sie vo^ uns genaue Vorschr.

für Ihie Haarpflege. F72
Untersuchung und Vsrschrift kostenlos.

Kur- und Heilanstalt Schlad Faikenberg
bei GrüMu (Mark) A. 72.

Bedeutendst»."! Ins' tut für Haarwinsenschaft.

Qarfensehlänehe
für Hochdruck.

Alle Sorten Derbindungsstilcke
Anschlüsse — Strahlrohr® usw.

Billigste Preise. 513
Mineralöl-Grasshandals-Gesellschaft

m. b. H.
. Abteilung H

Wiesbaden

6 Zletenring6
Telephon

Nr.1905u.Ml

Litlizste «ab leisluAgbfjh ge «ejngbqoele für
Schreib -, L» ch-. Hanzlel -, Ksnzept -,

Kunstdruck-Papier,
Karton, Pack-, Seiden- und Kiosettpapieren, Düte»

und Beutel u w.

H. A. Röhrig »Papiergroßhandlung
_He "m »nstratze 15. — tzho » 3800._

Malzkaffee,
KornkaCee
Hafer-

fiocken,
Hafermehl,
Hafer¬

kakao,

Suppen¬
würfel,

Erbswurst,
Fleiseh-

brühwürfel
Speise¬
würze,

Extrakt,
F 300g

die Qualitätsware S
„Cenovis“ •Nährmittel werke, G.m.b. H., München.

Kopfwasser Lotion

Poudre

Feinseife

Parfüm

die unerreichte Duftschöpfung!
Überall erhältlich.

Hautcreme Behrincoi * S Co .,
Nüraber « . Parfüm

Man besichtige unser Spezial -Schaufenster bei den Firmen
ROB. TH EIS , Bahnhofstraße 8, und
KÄSTNER & JA CO BI , Tatmusstraße.

Sämtliche Artikel sind zu beziehen durch die Parfümerie-Eink.-Gen.,Friedrichstraße 44.
_ _ F137

Zschopausr-D.K.W.-Fahrrad-Hilfsmotore
1 PS. mit öfter

ohne
Leerlauf.

Wz  PS. mit oder
ohne

Leerlauf.

Sofort lieferbar. — An jedes Fahrrad anzubringen.
Allein Vertreter für Wiesbaden und Umgebung:

Tel. 481. HllfO Bind , Wiesbaden Herrngartenstr. 6
Motor und Fahrräder und Reparaturen.

Ool , l « uii , Auto - und Fabrrad -Bereifnng und ! Zubehör.

N «u ein¬ getroffen:

Risschsl '!

lPellsieb -Qrude -!Herde
umuiuiiwiiu iiwiiiiiiuiinniiiiiiiinmimuiimiiiiiiiiaiieuiHiiiuiiaiiiiiimiiiiiiimiHj

‘FUleinoerkauf:

ßrich Stephan
DGeine © urgstrafe Scke Utäfnergasse

«Telephon 736.

483

S * rkp i1ip Nrr -.nn mit

juiöosan
l £ ash * n/2 £ SiSk » ,

bhii »W S. m.k tL. Mift .n , c,

Gasgefüllte Lampen=
Plarlr jetzt : LuiMMtr . u , gegenüber
■ dem Realgymnasium. Telephon 747.

Sommersprossen!
Ein einfach, wunderbares
Mittel teile ich gern jedem
kostenl. mit. Frau M. Peteni,
Hannover 0 . 134, Schlie»-
fach 106. F200i

Volk» «fe Ur « epM
billiger als

«ahnamtliche versichern,
so wenden Sie sich an
«onthe , Luisenstraße 16,
St ». — Telephon 4487.

Kalasiris
Patsits aHsr Kulturstaatsn
zahlreich An̂rkeorungsn

bietet alle Vorteile des
bestsitzenden Pariser Kor¬
setts , j -doch ohne dessen
schwerwiegendeNachteile.

Spezialfassons
für Kranke u. Kinder

Büstenhalter.
Vor den vielen Nach¬
ahmungen wird dringend
gewarnt. Jedes echte
Stück trägt dm Stempel

,, K a 1as i ris .“
- Mäßige Preise. --
Illustriert « Broschüre und
Auskunft kostenl.durch das

Kalasiris - Spezialgeschäft
Wiesbaden , Wllhelmstr. 4. Tel. 4256.

Gummibesohlung
Herrensohlen, fertig aufgemacht , Mk. 40 .—
Damensohlen , fertig aufgemacht , Mk. 35 .—

Goliath-Schuhgessllschaft
Michelsberg 13. Telephon 6074.

fährt

Log und nicht!
Fernruf 2640 und 88.

Jumper
in Wolle und Seide, handgehäkelte , stets neue erste
Mod«lla, sowie einige sehr schöne Modell¬
kleider preiswert abzugeben

Mostesalon , Weliergas ^e 3
Telephon 84 -3. Hofe ngang.

Anfertigung eleganter Herren-
und Knaben -Garderobe

nach Maß (Stofflaoer). Auch von mir nicht geliefert.
Stoffen. Billigste Berechnung. Erstklassige Verarbeit.

Tadelloser Sitz.
Sahmannshausen , Stiststr. 29,2.

faescfiilecfci &Seäslen
und ihre Behandlung durch unschädliche iang-
»rprobte Kriuterkuren ohne Binaprltauag undI
ohne Berufs, tä rang bei frischen und veraltetenjLeiden. Ausführliche Broschüre mit Anweisung>
zur Selbstbehandlung und \ielen Dankschreiben!

versendet diskret gegen Mk. 5.—
Ir. S. S. »weiser, metixn. Verb«, thuwevsr, Odeons iraßd3. -



BILLIGE KURZWAREN
Besondere Kaufgelegenheit für Schneiderinnen und Hausfrauen!

Barmer Bogen und Wischebesätze MeterNähgarn auf Holzrollen. sop-m-Roiie 19 75 200 -m-Roiie700

Armblätter. . . . PaarV5 3 95
Gurtband mit und ohne Stabe. . . . Meter375
Schuhsenkel 90 cm lang .Paar 2®°
Stopfgarn Baumwolle. Kärtchen 0®5
Zwirn schwarz und weiß . Stern l60

Druckknöpfe .Dutzend 75 Pf
Stecknadeln. Briet 45 P(-
Baumwollbind' . stück 390
Häkeiknöpfe, weiß. Dutzend275
Mangeiknöpfe. Karte 3®5

Strumpfhalter Paar. 1£>50  1& 00  7 50
Sockenhalter. Paar 16 50  12 50
Nahtband. . . Roiie, 10m 24 00  13 75
Rmgband Ia Qualität. Meter29°
Gummiband-Abschnitte. stück3®°

Ab HEontag. Auf Extratischen in unscrm Lichthofe ausnelsgt.

BLUMENTHAL
K173 |

Schnittmuster-Atelier
H. ßcbs -Mttller , Dotzheimer Str. 106.

Daselbst Zuschneiden, Einrichten und Anprobe
der Stoffe so daß jede Dame ihre Garderobe selbst
anfertigen kann. Maßanfertigung von Kostümen,

Mänteln, Gesellschaftskleidern.
Zivile Preise I Ia EmpfehlungI

% Hansa-HotelJ
0 u. Restaurant0
® — 0

Ochsenschwanzsuppe

Pastetchen nach Königin - Art

Kalbskeule, garniert

0 "• ®
@0000000

Fahrräder werden emailliert schnell und preiswert.
Hnge » 1» M, Heamgartensfr. 8. TeUghon 4SI.

Anilinfarben
Baumwo l-blau

ca. ISO Kilo, sofort bill-
abtugeben.

K Bonhard.
Frankfurt tm M..

Alte Maimeräaste 3._L

Fässer
von 20 bis 3600 Liter,
«orfeftsidKn ». 5—68 L..
mit und ohne Korben,

ständig abzugeben. EanerKöbenstr. 16. stiernr. 5971

M' eI»:eMe
Großhandels Firma
NlW-.mmt-, ttNkWMlle-,

gflltilftl-QtilW-blSlN
mit grobem Kundenkreis, in Esten a/Ruhr. suckt
gegen mäßige Provision Ware rn Kommlsston tu
verkaufen hei täglichem Marktbericht und Aöremnung

Korbmöbel
in Peddr« und Werde,
grobe Auswahl, verstellb.
Krankentiscke emsfiehlt

Tiickler.
Tbürrnner Korbm. .tn»..
Krahenstrabe 2. 2. Stock.

Asthma
kann in etwa 15 Wochen
aebei' t « erben. . Sorech-stunden in Wiesbaden.
Mainzer 2trabe 48. G. 1.
ieben Kreitaa von 10- 1.
Dr. meb. Albert». Svez.»
Artt kür Asthmaleidem

Aufarbeiten
von Matr . 120. Svruna-
rabmen 120 M., sow. allePolstermöbel bist. Dre».
bannt, Albrecktstr. 37. 1

Tüncher- u. Anstr.-Arb.
« . erstkl. u. prersw aus-
aef. I . Tbur». Blucher-
strake 19. 1. St. _

Empfehlung.
Tüncher-. Maler - und

Anstreickier-Arbeiten w.
sachgemäß und zu dem
billigst Tagesorers aus-
aeMhrt. .K. Wermer.

Eleonorenstrabe 5,

GARDINEN
Stores , Tülle

adras - Garnituren
Etamine etc.

in vorzüglicher Qualität
ganz besonders

preiswert!
_ K Vertrieb vei ErzeugnissenÄ

Sächsisch . Gardinen -Fabriken
RICHARD HERWEQH

Sohulgasse » Tel. 5164 Sehulgasse •

Hotel ,,Königsteiner Hof“.
Sanatorium Dr. Kohnstamm.

Hin Kt 6rtM'

A-WlOrei  pljtfl
ESbenftratze 13.

SpezislitSt : Ketniguna für
Panamahüt « und aller Art
Hellen Strohhüten , sowie Um-
»ressen von Dan»««-. Herren- n.
Kinderhüten in Strsh und Filz.

Schnelle Bedienung.

•tfsiKtta „liest. MäioK-S!ir.

f  Eon tag, 11. Jnni 1922, ab nachm. 4 Uhr.

„3ur Rne»thljiNlK“ ».*<«««.:
töro&fSaimliennnteilioltung Elan}

Hierzu lobet freundlichst ein Ter Perstanb.

Priv . Ges. „Siegfried " 1907.
Mitjl d.B.rb. « itte-rhei». Prib .Uaterh. «. « anb.-« es.

st « «»»»tag 11. Jnai 1922, ab 4 Uhr nachmittags

Frühlingsfest
„Schwaiba erhof", Lmser Str. 44. «es. R. » «lb.

Unterhaltung— Tanz.

„Bmetn-fiiir Mrssssro.
Am 11. S«nti findet der beliebte

Bayern «Ausflug mit Musi!
statt. Abmarsch an der Schleifmühle1". Teilnehmer
und Gäste herzlich wi lkommen. ^ „ .»er « erstand.

a nsn A A Heute ab 4 Uhr:. W . 8 . sioneimflgie
• • Leitung: W. Klapper.

Restaurant
„Friedrichshof"

Friedlichstraße 43 . . .
Germama-Ni« . hell »nd duntel. Prima Ahfeboem.

Masche,.»Hier. Schattig« Gatten.

1. Reutack« AntemebUfaekschul« MAINZ

Chauffeur-Schule
Vom Ministerium ermächtigte AusbiMungs-

stätt * für Fahrer von Krafttehr»e«geo. F151
Kurse am 1. u. 15. jeden Monats. Telephon*40.

Auszug aus der Transportliste
der im letzten Halbjahr ansgeführten

Hehprsee-Möhel-Trnnsporte ohne Umladung.
.- . . .. . ii »«siiii »i»iiii *s*msse*iinim *eeeee

1 direkter
4 direkte
1 direkter
1 direkter
2 direkte
1 direkter
1 direkter
2 direkte
2 direkte

Wagen
Wagen
Wagen
Wagen
Wagen
Wagen
Wagen
Wagen
Wagen

von Wiesbaden nach Bon6
von Cöln a. Rh. nach Buenos Aires
von Wiesbaden nach New York
von Frankfurt/M nach London —
von Wiesbaden nach Marrakeseh —
von Wiesbaden nach Kristiania —
von Frankfurt/M nach London —
von Wiesbaden nach Johannesburg —
von Wiesbaden nach Stockholm

— Afrika
— Argentinien

Herd - Amerika
SÄT
■ er « _
England
Süd - Afrika
Schwaden

direkt« Wagen von Wiesbaden nach Bombay
direkter Wagen von Frankfurt/M nach London
direkter Wagen von Mainz nach Algier
direkter Wagen von Mainz nach New York
dwekter Wagen von Mainz nach Connto
direkter Wagen von Frankfurt/M. nach London
direkter Wagen von Wiesbaden nach Pretoria
direkter Wagen von Wiesbaden nach Knztianstau
direkte Wagen von Wiesbaden nach Buenos- Aires

Englaad
Afrika
Herd-Amerika
Ceirirri
England
Süd-Afrika
Schweden
Argentinien

1 direkter Wagen ven Wiesbaden nach Batavia — Indian.
Garantie für unbesehüdi (|te Ankunft . — 30 Jahre Erfahrung in diesem Speai

ialfaeh.

Wiesbaden L . RETTENMAYER
Spezial-Etablissement für Internationale und Ueberoee-Möbeltransporte.

Mainz
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sowie die ständig steigende Inanspruchnahme durch
Rechtsanwälte , Firmen und Private beweisen die
gröle Leistungsfähigkeit unseres Instituts bei Er¬
ledigung aller Vertrauens - und Detektiv -Angelegen¬
heiten . (On par le franjais — English spoken ).
Beeiachtengen, Ermittlungen, Auskünfte an allen Plätzen der Welt.

„Kosmos
(4 OetehtiD-nashunfiei

nur

IDiesbaden, Lulsenstr. 22
Tel . 4110.

Eberhardt der Jüngere hat FernrufZ

Samstag , eien .17. Juni , abends 8  UhreMarktkirche:
Badi -Kantafien
_ Karten in allen Musikalien-Handlungen._

F W « 6 nl Soge Wo m

Friedrichitrubk35.

ltSL 19.,WllStUR,Nw0lh, 31 .W
je ebenhe 8 Uhr:

3 Vorträge
nur für Damen

mit Hochinteressanten und
lehrreich. Demonstrationen

veranstaltet »on der Hygienikerin
Frau Else Forstmann.

Sie IWNWg Jet Fm
und ihre Pflege und Behandlung in den Wecksel-

iabren.

Des Weibes Liebe, Leib
und Leben in Gesundheit

und Krankheit.
Welches find die Hauvtanläffe eines vorzeitigen
Tode»? — Di« Sunden der Frauen gegen ihren
eigenen Körner . — Das gefährliche Alter . —
Muh die Frau so alt aussehen wie sie ist? —
Geheimpfade der Natur . — Die Nervosität der
Frau . — Gattenliehe — Mutterschaft . — Soll
man die Kinder aufklären ? — Die Ehetauglich-
teit der Mädchen von heute. — Welche Mädchen
werden geheiratet ? — Was gefällt dem Manne
am Weibe? — Vermag die Frau einen Mann
dauernd ,u fesseln? — Wie man Männer
behandelt . — Liebesehe. — Dernunfiehe . — Dis
Schuldfrage in der Ehr . — Die Vortragende
lehrt ausführlich : Wie eraielt und erhält man
dauernd  schöne Körversormen ? — Wie be¬
seitigt man ohne Teheimmittel Korvulenz oder
Magerkeit ? — Beseitigung von Falten und
Runzeln und sonstigen Schönheitsfehlern . — Wie
erlangt man wirklich uvvigen Haarwuchs ? —
Rat und Hilfe hei Ergrauen . Svalten . Kost-
fchuvven. Haarfarben ufw. — Wie wird un¬
schöner Haarwuchs beseitigt? — uiw.
- Mzüglitze Akzepte mM  gegeben. -

In jedem  Bortras werden sämtliche Themen
behandelt . — Karten 30. 20 und 15 Mk. nur
an der Kasse y*  Stunde vor Beginn eines jeden
Vortrages.

Diese Vorträge wurden in fast allen Trod-
städten. mir C«ln, Hamburg. Bremen, Düffel»
darf. Essen. Hannaaer. Frankfurt. Nürnberg nf« .
mit »radrm Beifall »usgeuammen und muhte»
mehrfach wiederholt » erden. Da die Borträge
pünktlich beginnen, » ird um recht frühzeitige.
Erscheinen böflichst gebeten.

Vortrage
!m Saal ? Mhriupr . 64 von Frau Missionarin Wemme.

Lanntag , den 1i . Juni , abends 8»/ , Uhr:
Wo sind Unsere Toten?

3m Himmel ? In der Hülle ? Ein Wiedersehen?
Kittwach, abds., Bibelstunde: - Kinder- oder vlaubenS»
lauft ? Höre die Wahrheit I" Eintritt frei!
Lanatag, »e« 11. Juni , vorm. 11'/ , Uhr, in der Aula
de» Lyzeum» ll : » artrag van Herrn Prof. Th.

Schneider: „Islam und Lhriftentum ".
Eintritt frei !_ Freie Aussprache!

elegante Som-SarMfli
bnhfn in erftüajf. Werse augesertigt. Oarrabeaft *. 4.S. t.

Ik

Adolfstrasse 12 : : Fernruf 2640 u.

Tag und Nacht
Stadt - und Fernfahrten

Elegante , offene und geschlossene Wagen.

1
Wie

Eberhard mit dem Barte
einst beliebt,
Qualitäten der

beliebt sind heute die herverragenden

STAHLWAREN
alle ausgeffihrten Reparaturen und Schleifereien,

Eberhardt der Jüngere
nur FAULRRURHEHSTRASS 66 liefert. Slv

E7olinnäi1 .en Bereitung, Reparaturen und Zubehär.
anrrauer Hugo Bind , Herrngartenstraße 6. Telephon 4SI.

^Kunsthandlung£Reichard
‘Saunusstrasse 16 <5aunusstrass « 16

Stets Singang

aparter Ĥolzschnitte und R̂adierungen
erster IKünstler ■v-': Oelgemälde

Ankauf guter Oelgemälde und Stiche. 276

IriMi
Schulef.Klavicr,Vieline,Ceile,Gesangeia, Adolfstr. 6, II

AnmeMungen täglich (aneh Sonntag«).
Komservatorisch gebild. Lehrkräfte. Eintritt jedeneit!

»Bf Mi BMI !3. SlIiMl Jur tue“.
„* «hcnt»%cmn“ Wiesbaden, gegr. 1908.

Heute Sonntag, FamitienauSfi» ,, nach Bierstadt
Unterhaltung und Tanz. Landsleute, Freunde und
Gönner find herzlichst einqeladen. 2er Barstaad.

P0T Aufaüg 4 Uhr. ~SH

Cafe Orient̂
Endstation Linie 8.

Ab heute neues Programm 1

Tiglieb Konzert und Xleir.knnstbihne
im Garten, ah 8 Uhr nachm., bis 11 Uhr abends.

Eintritt frei!
in den oberen Räumen und Terrassen

Herrlicher Aufenthalt 1
Die Veranstaltung findet bei jeder Witterung statt.

NB . Täglich bis 1 Uhr nachts geöffnet.

KINEPHQN
Asta Nielsen

in ihrer Glanzrolle als

Fräulein Julie
Drama in 5 Akten nach August Strindberg.

Sowas kommt von sowas.
Fideler Schwank in 2 Akten.

Gerhard *s _
Lustspiel in 2 Akten. Gespielt v. G. Dammann.

Angenehmer, kühler Aufenthalt.
Anfang : Sonntags 3 Uhr, woahentags  4 Uhr.

Park
Cabaret

Wilhelm sfr . 36.

Ein Star - Kleinkunst
Programm erlesenster

•• •• Aft *• ::

CHly Bauer,
Eva Hesse-Battett,
Die drei Jansen,
M. Michattow,
Reiffs, Gertrude
u. Ant. Dressier,

lebst, Hans,
Trautner, Anni

und die weiteren
Nummern.

Einlass 8.30 Uhr.
Anfang 0 Uhr.

( pH

Wilhelmstr, 8,
Morgen letzter Tag!
Dasgr . Filmwerk:

Die Kette
der Sdiuld.

Drama inöRiesen-
Akten.

Lui
8*
Lustiges Beiprogr.

'! S- MP/.  Uhr.

A«tll
Stairt».U)«rtet.

We»be» Hau«.
ffiomttaa, IL JSuni.

»orfteOnno Abonnement A.
Md«.

»roste Oper mit Ballett
in 4 Akten von » tuseppe Verdi.
Der König . . . . Fritz Mechler
Bmnerir, s. Tochter . Lilly Haas
Aida, Sklavin . . E. Seyersbach
Rhadamör,FeLherr Fr .Scherer
Ramphi, . Mer . Kipnis
Amonasro . . . . G. H. Bndra
Ein Bote . . . Heinrich Schorn
Prtestermne n . . Betta Sieber,

Paula Mickolei
Die Handlung spielt in Theben
und Memphis zur Zeit der

Pharaonen.
Mulikal. Leitung : A. Rother.
Nach dem 2. Akt tritt -ine Pause
von IS, nach dem 2. Akt ein«

Pause von 10 Minuten ein.
Anfang?, End« etwa 10.l»Uhr.

Montag. 12. Juni.
<1. Vorstellung Abonnement C.
Zum Vorteile der hies. Theater-
Pension, . Anstalt. 2. Benefi,

für 1S22.
Der Barbier von Sevill«
Komische Oper in zwei Akten.

Mulik von Rosstni.
Sraf Almavioa . L. Rnffmann
Bartholo. Arzt . . L. Flaschner
Nosin»,s.Mündel . Irene Sden

als East
. Mer . Nosalewitz
. Paula Mickoleit
Nie. Seisse-Winkel

Alfred Wutsche!
. . . Hans Schah
Heinrich Weyrauch

Bastlio - . .
Matzelline .

)*ro . . .
, nnllo . .
Ein Offiziere

Heim .
Ein Notar . . . Andrea« » eck«
Musik. Leitung: Arthur Rother.
Nach dem1. Mt 10 Min. Pause.
Anfang 7, End« etwa 9.30 Uhr.

jUefttM Haus.
lSi eliden, - Theatf «

Sonntag , 11. Juni.
Bei ausgehoben. Stammkarten.

Scampolo.
Komödie in 2 Akten von Dario

Niccodemi.
Tito Fanfi . . . Willy Buschoff
Franca . Helga Nielsen
Earlo Denini . . Lust. Schweb
Emilla, d. Frau M.Doppelbauer
Flavio . Han, Bernhöst
Scampolo . . Hertha » enzmer
Burittl . Frtedr . Prüter
Siu unbekannter Herr . « . Mbert
Di« Handlung spielt im gegen.

wLrtlgen Rain.
Rach dem 2. « kt1, Min. Pause,
«nf . 7.2», Ende »ach 5. 15 Uhr.

Montag, IS. Juni.
»et aufgehoben. Stammkarten.

Blaufuchs.
Komödie tn 3Ast« v. F. Hertzeg
In Scene gesetzto. R . « ndriano.
Professor Paulus . « . Schwab
lllona, s. Frau . Helga Miellen
Ttbor . Willy Buschoff
List . Helga Reim« »
Baron von TrM . B. Herrmann
Rach dem», «kt 12 VMn. Paus «.

Urania—
30 Bleicbsfr . 30
Erstaufführung!

SieWahrsagerin
«an Paris.

Großes Sensations-
Detektiv-Drama.

In den Hauptrollen:
Karl Auen,

Ruth Weyher,
Fritz Grelner

Wein-Reis
Fideles Lustspiel in

2 Akten.

f totiaus-teißBtel
Sonntag, 11. Jonf.

Vorm. 11.39 Uhr bei geeignet.
Witterung im Kurgart«nim Abonnement:
Promonade-Konzart

Orchester : StA dt. Kurorcheater
Leitung : Konzertmeister

Willi Kleemann.
1. Ouvertüre zur Oper „Stra-

delia ven F. v. Flotow.
2. Ave Maria, Lied v. NedbaL
3- Nächtl. Runde, Charakter¬

stück von A. Kontsky.
4. Hochzeitsreigen , Walzer von

B. Bilse.
5. Potpourri aus „Polenblut-

von O. NedbaL
6. Zum Stelldichein, Marsch

von F. v. Blon.
Abonnements-Ksnzerte.
Stidtiaches Kurorchester.
Zeitung: H. Jrm. r, sttdt

Eurkapellmelster.
Nachmittags 4 Uhr:

1. Zur Namensfeier , Ouver¬
türe ven L. v. Beethoven.

2. FanUBieao » „Figaros Hoch¬
zeit “ von W. A. Mozart.

3. Bajaderentanz und Hoeh-
zeitasug ven A. Rubinstein.

1. loh eende diese Blumen
dir , Lied von F. Wagner.

5. Ouvertüre zu „Boccaccio*
von F. v. SuppS.

6. Fantasie ans „Aida* von
G. Verdi.

7. Frisch gewagt , Marsch von
A. Hahn.

Abends 3 Uhr:
1. Ouvertüre zu ,Oberon * von

C. M. v. Weber.
Fantasie aus „Der Prophet*
von G. Meyerbeer.

3. Chor der Friedensboten aus
„Rlenzi* von R. Wagaar.

4. L ungarische Rhapsodie
von F. Liszt.

5. Ouvertüre zu „Fhtzdra“ von
J . Massenet.

«. Am Meer, Lied von F.
Schubert.

7. Einleitung zum dritten Akt,
Tanz der Lehrbuben und
Aufzug der Meistersinger
aus „Die Meistersinger von
Nürnberg von R. Wagner.(. Nassovia-Marsch v. Unser.

Abeads 8 Uhr im klein. Saale:
Kammer-Experimental-

Abend
Einmaliges Gastspiel.

Der Meister des Okkultismus
Fred Marion, der bedeutendste
Gedankenleser u. Hellseher.

Montag, 12. Juni.
Nachmittags 1 Uhr:

AbMinements-Kenzort
htädt. Karorohester.

Leitung : Hermann Jrmer,
Btidt . Eurkapellmeister.

. Ouvertüre zu „Maritana*
von W. Wallace.

, Marionetten - Trauermarsch
von Ch. Gounod.

8. Alt-Wien, Walzer ven E.
Kremser.
Gebet aus „Der Freischütz*
von C. M. v. Weber.
Fest -Ouvertüre v. Lortzing.
Potpourri aus „Der Mikado“
von A. Sullivan.

7. Elysiums-Marsch von Erich
Wem heuer.

Abende 8 Uhr im Abonnement
Konzert des Städtieeken

Kur Orchesters.
Leitung: H. Jrmer , stidt.

KurkapoUmeissec.
Außerdem : Leuehtfontäno —
Scheinweefer und Gruppen
und Marmorbilder , gestellt

. Turnverein Wiesbaden E.V.
Leitung : Turnwart F. Her stein

Krönungs -Mars ah aus „Die
Folkunger " v. Kretschmer.

2. Ouvertüre zu „Genoveva*
von R. Schumann.

8. Potpourri aus „Ernani* von
G. Verdi.

A Reverie ven Vienxtemps.
■. Die Hydropaten , Walzer

von Jos . Gungi.
6. Ouvertüre sn ^Ein Sommer-

naehtstraum vonA.Thomas.
Feer Gyut-Suite Nr. 1 vou
E. Grieg. I: Morgenstim¬
mung . II . Ases Tod. IIL AnJ-
trae Tanz. IV. In der Halle
des Bergkönige.

Olympisohe Spiele : a) und b>
Bogenschützen , c) Läuter,
d) werter , e)Ringer, f)Sieger

Marnzovbilder: a) Amor und
Perehe . b) Reiter , e) Ba-
ohanttne . d)  Springbrunnen.
e) Die Schäferin, f) Zieri
brunnen . g) Zeit.

Gestellt vom Turnverein
Wi so baden £ . f.



i

Reklame ■Angebote
des Juni.

Ans unseren riesigen Lagerbeständen bringen wir große Warenmengen
.g x x für den Sommerbedarf, sowie andere Gelegenheitsposten

zu außergewöhnlich billigen Preisen.
Verkauf nur soweit Verrat ! — Wengenabgabe Vorbehalten!

TB

Papierwaren.
Papier - Servietten 100 Stück 12.50, 1000 Stück 120—
Klosettpapier i ol e 3.50 . . . . 10 Rol’en 32 .50
Butterbrotpapier 50 Blatt 3.25 10 Rollen 30.
Sehrankpapier , Rolle 10 m blau 6.50, weiß 7.50
Sohreibblaokf lin. u. unlin., kariert . Stück 12.50
Ueherseebloek „ Linotd " , Leinenpapier mit

25 weißen Umschlagen. 15-—
I Kassette feines Leinenpapier , 60 Bogen,

60 gef Umschläge „ Hausmarke' 1 .25 .—
Geschäfts - Umschläge , fa big . . i00 Stück 12.—
Gesehäftspapier , Quart, lin. u. unlin.,

kariert . 100 Bogen 23 «—
Geschäftspapier , Oktav . . . . 10 :) Bogen 18.—
Aktenpapier , lin. u. kariert . . . 100 Bogen 35,—
Schnellhefter Stück 1.50 . 10 Stück 14.—
Briefordner „ ÖDES " , Hebelsystem,

Folio 30.— . Quart 2S—
Tinte. 1-Liter-Krug 15.—
IBisohfedern .Karton , ca. 8 Dtzd. 12.—
Bleistifte Stück 95 Pf. Dtzd. 9 .50

Unsere Spezialmarken
Stadtklock Wiesbaden,
hochfeines Leinenpapier,
lin. und unliniert 90 _

Stück LB.

Städtrb oek mit Aneicht
von Wiesbaden , extra
fein. Schreibpapier

Stück IS.
Ledepwaren.

1 Post . GeWscheintaachen , echt Led., SS—,
1 Posten Brieftaschen , echt Leder . . 85.—,
1 Posten Portemonnaies . . . 28.—, 24.50,
1 Poeten Damentaschen , Besuchsform , imit.

Leder . 75.—, 48.—,
1 Posten Damentasehen , Besuchsform , echt

Leder . • . »5.—, 65.—,
Damentaschen , Leder, modern» größere

Formen . 375.—, 275.—,
Damentasehen , Leder, hochelegante Aus¬

führung . . . . 975.—, 750.—,

75—
16.50

28—

45—

155—

575 .—

Parfümerie u. Seifen.
T oilette - SeHen „ Eau de Cologne“ , _3 S ück 9.50, Stück 3 -25
Toilette - Seifen , feine Blumengerüche,

. 3 8 ück 12.50, Stück 4 .25
Feine Glycerinseife . . 3 Stück 17.50, Stück 5 .90
Bade - Seife , große runde Stücke,

* - 3 Stück 28.—, Stück 9. 60
la Kernseife , unsere bekannte gute Qualität,

ca . 400 gr . . . . Stück 15.75
1 Po den Zahnbürsten , Bein , teils mit kleinen

Schönheitsfehlern . 6.80 4 5̂0
1 Posten HagalaBraten . 6.50, 3.75, 95 Pf.
Kepfwasser „ Javel “ . . Flasche 18.—, 16 —, 13.60
Haarspangen in vielen Mustern . . 12 60, 9.60, 7.50
Frisierkamme . 37.50, 22.60, 12.50

Riiouteriewaren.
Moderne Halsketten . S-«
Moderne Breschen . 9.50, 6.60, 4 .75
Mod . Binsen - und Boeknadeln 9.50 7.50. 2.75
Alpaka - Halsketten .19 .50, 19.50
Zigaretten - Etuis . . « 29.50. 16.50, 12.50
Siiber - KaMiere mit echten Steinen . 35 .—

Taschentücher.
Damen -Tasehentflohsr , Batist mit gestickt.

Ecken . J "®*
Damen 11 Taschentücher , Batist . . . . 9 .75, 7.95
Herren - Taachentflcher m. bunt . Kante 13.75, 9 .75

So
Damenkonfektion.

1150.- 895.- 625.mmerfdeidtor , weiß u.
farbig , diesj . Neuheiten

Besonders

Dirndl-Kleider, hübsche Muster 245.

Wasohblueen , farbig, jedes Stück z. Aassuchen 95 . —
Hasehkonfsktien fflr Knabea uad Mädchen

besanders preiswert.
— — Hervorragend MMtgi “

rfÄTn 695 .- 595.- 375, 185,

Da men - Putz.
4 Serien Hutformen i

Serie I II III IV

jede Form
Garnierte HBta für Damen u. Back

fische, diesjährige Neuheiten . . .
Garnierte Klsderbüte

45 .- 65.- 95.- 125.^
195.- 65,
95.- 65,

Garnierte Damenhüte , nur Neuheiten d. Saison
175.- 295 - 395 .- 595.

Damenwäsche.
Damen - Hemden mit gest . Pasee und Festen
Damen - Hem en mit gest . Passe od. Stickerei
Damen - Haohthemden mit Stickerei . . .
Da men - Naohth emden , gest ., mod. Verarbeit.

■. . Unterteilten — — — — —
guten Stoffen , mit breiten Stickereien garniert

78 .°° 69.°° 68.°° 49?°

99 .50
99 .—

195.—
296 .—

aus

1 großer Posten Kissenbezüge , teils gehegt , oder
mit Stickerei und Klöppeleinsatz

195.- 165.- 145.- 125 - 95.-
Paradekieeen mit reicher Garnitur . 295.—, 259 .—
Quadrate in Loch -, oder Richeleu -Arbeit 325 290
Decken in Kreuzstich und Richeleu -Arbeit . . 25 .—
Decken , oval , in grau und weiß . 35 . —
Uefaerhandtü oh er , moderne Zeichnungen , . 29 50
MaehtHaehdeefcehea , gezeichnet . 4.95

Korsetts.
Prima Hessel mit Strumpfhaltern . 75.—
Prima Drei m . guten Stahleinlagen u. Strumpfh . 95 .—
Dre ’l- KorsaM , besonders kräftige Ware , mit

Strumpfhaltern . 125.—
Leichtes Sommer - Korsett mit Stickerei und

Strumpfhaltern . . . 145.—
Sommer - Korsett , weiß und beige . 195.—
Büstenhalter . 49 .—

Seidsnwaren.
Foulard , doppeltbreit , hochmoderne Dessins

m 425.—, 345 .—
1 Posten Schotten n . Foulards , doppeltbreit,

für Blusen and Kleider , Neuheiten . . m
Crepelime , doppeltbreit , alle Farben . . . m 995. —
Manteleeide , ca. 120 cm breit . n\ 325 .—

Strümpfe.
16.50Damen - Strümpfe , Baumwolle , schwarz, Paar

Da men - 5 :rümpfe , schwarz, doppelte Fersen
und Spitzen . Pf « 22 .50

Damen - Strümpfe , Baumwolle , schwarz u. Ieder,
verstärkten Fersen , Sohlen u. Spitzen , Pa r 39. «jO

Damen - Strümpfe , schwarz und Ieder. grau,
Seidengriff , Sohle , erse u. Spitze verst ., Paar

Damen - Strümpfe , Seidenflor, schwarz u. mod.
Schuhfarbe i, extra verstärkte Sohle, Spitze
und Hochferse . Paar

Damen - Strümpfe , weiß . . . Paar 58.—,
Damen - Ltrttmpfe , weiß , Seidenflor , doppelte

Sohle , Ferse und Spitze . . . Paar 135.—,
Herre n ssokan , Makofarben . Paar
Herrensoekea , moderne Streifen . . . Paar

_ _ _ _ Außergewöhnliches Angebot I
Krmri8»ifj»ne Damen - Stpfimpfe

68 .50

34 .50

79 .50
21.50

in weiß , schwarz und modernen Farben,
mit ganz kleinen Webefehlern . . . Paar

85-
Handschuhe.

Pame . - Hand . dmhe , Trikot, schwarz u. weiß,
2 Druckknöpfe - - . Paar

Damen - HiMMlaohuhe , Leinen, imit., alle mod.
Farben . - Pf « 68.—,

Damen - Handschuhe , weiß und schw rz,
Schnallenverschluß . Paar

Damen - Handechahe . farbig, dänisch imitiert,
mit 8 hnailenVerschluß . Paar

Herren - Handachuhe , farbig, dänisch imitiert
1 Druckknopf. Pa «

Herren -Handachuhe , farbig, in Halbseide u.
merecrisiert . P*«

1 Posten lange Halkhandeehuhe , schwarz , weiß
und farbig . Pf *r

1 Posten kurte Damen - Halbhand ®chuhe f
schwarz , weiß und farbig , Paar 2.25, 1.95,

Spitzen - Stickereien.
Rockstickereien , mod ., br . Muster , m 32.50, 24.50,
Stickereien , schmal und breit, 7.50, 6.95, 5.95,

24 .50

46 ^ 0

79 .50

B8.50

42 .50

58 .—

2 .95

1.25

19.75
4.95

Stickereien, prima Qualität
m 18.50, 14.50, 12.50, 9.

75

1 großer Posten Klöppel - , Zwirn - n . Leinen-
Spitzen .m 8.50, 6.96, 5 50, 4.96, 3 .95

1 Posten hochmod. Voile-Volant«, SerieI II III
weiß u. färb ., in Rockhöhe m 129.- , 945 .- , 325 .-

Lack - und
_ Enorm billig ! >
Phanteeio - Gfirtel 1 95

25.—, 18.50, 12.50, 8.55,

Kurzwaren.
beste Qualität.

Mako - Sehahriemen , 100 cm . . .
10 m Nahtband . .
RüaehenatrumpfhaKer , la . . . .
Sockenhalter . .
Gummibaad Beste u .AbsdusItte,
10 m Vflaahefaatea.
6 m Wäacheborde , weiß und farbig

. Paar
6 Paar 12.50

17.50
Paar 16.—
Paar 18.5>

05 cm 7.50
. . . 14.50
. . m 9.50

Oie Reklame - Angebote in der Hauehalt - Abteiiung:
Holzwaran.

Fleiachbretter , stark, 14.50,12 .50, 9 .76
Besteckkastea , 3teilig, 34.60, 22 .—
Putzkasten . 37.50, 32 .00
Servierbrett mit Einlage
Handtuchhalter .v . .
Aermelhü ge Ibrett,
Fleiechhamtner
Karteffelstampfer
5 Kochlöffel . . .
Relltischdecken .
Spankörbe . . . .
Arbeitskörbe . . .

. . . 27.50. 24 .50
gepolstert . 37.50
. . . 12.75. 18.50
.12 .75
. zusammen 7.25
. . . 19.60, 5.00
. . . 12.50, 9.00
42.60, 37.50, 19^ 0

Echt PorZOllan-
Kaffeekannen , ind . blau,

95 —. 55.—, 42 -60
Milehgiefler , ind . blau

29.50, 22 SO, 16,50, 9.00
Zuekerdoeen , ind. blau . . . . 27 .30
Butterdosen , ind. blau . . . . 32 .—
Kaffeetassen m. Untert . , ind. blau, »4.50
Brotkörbe , ind. blau . 47 .60
Butterdeses », Steinz ., 22.50. 12.50, 3.50
SpoflaiofiolOor, Porzellan , weiß . . IS»
BesferteHer , Porzellan , weiß . 8.50

Pors «llan , weiß 3B«Ö0

Blech- und Lackierwaren.
isten , fein lackiert, 125.—, 95 .—

Brotkörbe , fein lackiert , 35.—, 27 .50
Bhmssn -BfeMksmnea 42.50,37 .50, 32 .50
Kaffeemühlen , Holz . . . 39.60, 34 .50
Wandkaffeemühlen . . 145. —
Kefbmae ehinen .95. —, 75 .—
Spirituskocher mit Unterestz . IS.—
Beibelsen mit Holsrahmen 12.50, 9-50
Suppensisbe . 6-25, 7.60

linier , emailliert . . . . 95. —

[ Posten WascLgarnituren , große moderne Formen
steilig, 44S . - 429 . — 34S . — I

Glaswaren.
Salatschüsssln , groß . . . .
Kompottschüsseln.
KempetteHer.
Käseglocken mit Teller . . .

. . 29 .50

. . 14.50

. . 5.50
. . 25 .50

.22 .50
Eisschilchen auf Füßen . . . 17.50
Sturzflaschen mit Glas . . . . 27 .50
Wasserbecher 3 .95, Teeheeher, glatt 5.25
Weingläser 12.50, Likörgläser 3.25
Weinrömer auf hob. grünem Fuß 29 .50
Südweinglas . 16.50
Bierbecher , Tonnenform . . . 8.50
Fruolstsehalen auf Fuß . . .

Große Schaufenster - und lnnen -Au*ln §on von den hier angezeigten Artikeln. Kl 68

Julius borimss 6.in.
b. H.

J
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Abschluß der Dresdner Bank ergibt nach besonders vor¬
sichtiger Bilanzierung, wie sie durch die Unsicherheit der all¬
gemeinen Verhältnisse geboten ist, einen Rohgewinn — einschließ¬
lich Vortrag — von Jl  836 489 845.50 gegen ,M  423495 091.35 ins
Vorjahre. Hiervon entfallen auf: 1921: 1920:
Sorten- und Kupons-Konto Jl  26 494 376.55 M 11 *62 916.70
"Wechsel- und Zinsen-Konto Jl  477 708 447 85 Jl  230 199 186.55
Provisions-Konto. J(  271 690 302.— Jl  176124 019.70
Effekten- n. Konsortial-Kont» Jl  50 907 899.95 Jl —
Dauernde Beteiligungen . . Jl  3 811718.60 Jl  3 627 486.70

Demgegenüber stiegen die Handlungsunkosten und Steuern
von M 314 268 965.35 auf Jl  628 571610.85, und es verbleibt ein
Reingewinn von Jl  206 918 234.65 gegenüber Jl  109 226 126—
im Vorjahre, woraus wir die Verteilung einer
Dividende von 16 % (bzw. 8 % lür die neuen Aktien)

gegen 12^ % im Vorjahre beantragen.
Di# Geldentwertung und die steigende Inflation, befördert

durch die Unmöglichkeit der Eifüllung der uns aufgezwungenen
Peparationiverpflichtungen, haben die Banktätigkeit während
des ganzen Jahres bestimmt. Die fremden Gelder haben eine
weitere anSererdentliche Zunahme erfahren.

_Gegen Jahresschluß haben andererseits die durch die
steigenden Produktionskosten bedingten großen Kreditanforde-
rungen von Handel und Industrie zu einer Versteifung des Geld¬
marktes geführt, die sich im Frühjahr noch verstärkt hat. Wir
b*be» es stets für unsere Pflicht gehalten, das Wirtschaftsleben
durch Kreditgewährung zu stützen und zu fördern; die gegen¬
wärtigen Wirtschaftsverhältnisse zwingen jedoch die Banken, bei
der Gewährung von Krediten mit besonderer Sorgfalt zu ver¬
fahren und ihrer Kundschaft nahezulegen, auch ihrerseits den
Verhältnissen Rechnung zu tragen.

Der Umlauf von Handelswechseln hat immer noch nicht seine
frühere Bedeutung wiedererlangt, wiewohl eine sorgsame Be¬
nutzung dieses gesunden kaufmännischenKreditinstruments durch¬
aus zu begrüßen wäre.

Seitens der Aktiengesellschaften wurde der starke Kapital¬
bedarf in großem Umfange durch Kapitalerhöhungen und Aus¬
gabe von Obligationsanleihen gedeckt. Die Zahl der von uns
dnrehgeführten Konsortialgeschäfte war größer als in irgend¬
einem der früheren Jahre . Wir haben einigen uns befreundeten
Firmen bei der durch die Zeitverhältnisse gebotenen Umwand¬
lung in Aktiengesellschaften unsere Unterstützung gewährt, uns
im übrigen aber eine große Reserve hinsichtlich der Mitwirkung
bei Neugründungen auferlegt.

Ebenso haben wir an unserer Zurückhaltung hinsichtlich der
Ausdehnung des Filialnetzes festgeh alten und uns im wesent¬
lichen auf den Ausbau des bestehenden Geschäfts beschränkt.

Der Devisenhandel war während des ganzen Jahres außer¬
ordentlich lebhaft, ebenso das Börsengeschäft. Das Publikum
suchte angesichts der fortschreitenden Geldentwertung sein Ver¬
mögen in Sachwerten und Aktien anzulegen. Wenn auch die
Geldentwertung eine Kurserhihung der Aktien durchaus recht¬
fertigte, so führte doch die um sich greifende Spekulation, das
kritik - und wahllose Kaufen des Publikums zu sprunghaften und
zum Teil weit über das Ziel hinausschießenden Kurssteigerungen,
die schließlich, wie alle früheren ähnlichen Bewegungen, mit
einem plötzlichen starken Rückschlag und großen Kursverlusten
endeten.

Alle Zweige unseres Geschäfts ergaben erhöhte Umsätze und
Gewinne. Die Ausdehnung des Betriebes erforderte die Hingabe
aller Kräfte. Wir haben uns bemüht, sowohl hinsichtlich der
Bezahlung unserer Angestellten als auch der Schaffung neuer
Arbeitfräume den Verhältnissen Rechnung zu tragen. Als Folge
hat sich eine außerordentliche Steigerung der Gehälter und
Handhmpsunkosten ergeben, die im neuen Jahrs bereits weitere
Fortschritte gemacht hat. so daß sich Dins Erhöhung der Bank¬
konditionen die vor kurzem beschlossen worden ist, als unab¬
wendbare Notwendigkeit erwiesen hat.

Um unsere eigenen Mittel einigermaßen den durch die Geld¬
entwertung geschaffenen Verhältnissen und den auf allen Konten
gestiegenen Ziffern anzupassen, wurde unser Grundkapital durch
Beschluß der ordentlichen Generalversammlungvom 30. Juni 1921
um Jl  90 000 000— und durch Beschluß der außerordentlichen
Generalversammlung vom 18. Dezember 1921 um weitere
Jl  200 009 600— erhöht und beträgt nunmehr Jl  550 000 000—,

Der Gesamtumsatz auf einer Seite des Hauptbuches belief
sich auf Jl  1664 187 372 612.85 gegen Jl  1089 647 748 714.55 im
Vorjahre.

Die Zahl der Konten stieg von 499 843 auf 539 706.
Die Zahl der Angestellten betrug am Jahres Schluß 15471

gegen 12 681 im Vorjahre.
Von der Entscheidung über Oberschlesien werden unsere

Niederlassungen in Kattowitz, Tarnowitz und Königshütte be¬
troffen. Wir haben uns gemeinsam mit den anderen in Ober¬
schlesien vertretenen deutschen Banken in einem mit der pol¬
nischen Regierung getroffenen und in dem Genfer Staatsvertrai
niedergelegten Abkommen bereit erklärt , die genannten drei
Niederlassungen auch weiterhin aufrecht zu erhalten . Das Ab¬
kommen verspricht uns den für die Führung unserer dortigen
Geschäfte erforderlichen Schutz und sichert uns den ungestörten
Verkehr mit den genannten Niederlassungen. Für unseren Ent¬

schluß , die drei an Polen fallenden Niederlassungen bestehen zu
lassen, war die Ueherlegung maßgebend, daß wir den deutschen,
in den abgetrennten Gebieten verbleibenden Kreisen weiterhin
Rückhalt bieten wollten, nachdem eine Aufrechternaltung der
Seichsbankstellen nicht in Betracht kam.

Um einem Verlangen der Entente zu entsprechen, hatten
wir im vaterländischen Interesse gemeinsam mit drei anderen
Banken für die im Anguit 1921 fällig gewesene Reparations-Rate
der deutschen Regierung von einer Milliarde Goldmark die
wechselmäßigeHaftung übernommen, die nach erfolgter Erfüllung
ihre Erledigung gefunden hat.

Unter den seitens der Kundschaft bei Dritten benutzen Kre¬
diten und den Aval- und Bürgsehaftsverpfliehtungen sind erheb¬
liche Rembourskredite enthalten, die wir zur Finanzierung der
Einfuhr von Rohstoffen vermittelt haben.

Heber unsere ausländischen Interessen ist folgendes zu
berichten:

Die Entwicklung unserer Niederlassung in Bukarest  ent¬
spricht unseren Erwartungen.

Ueber die Liquidation unserer Londoner  Filiale , die noch
nicht beendet ist, finden zurzeit Verhandlungen statt.

Unsere Amsterdamer Kommandite Proehl k Gut mann
verteilt für ihr erstes Geschäftsjahr 7X % Dividende.

Die Deutsch - Südamerikanische Bank  hat sehr
befriedigend gearbeitet und wird für 1921 20 % Dividende ver- .
teilen gegen 10 % für 1920.

Die Deutsche Orienthank  hat ihren Geschäftskreis
weiter ausgedehnt und künftige Aufgaben vorbereitet , und zu
diesem Zweck im neuen Jahre eine Erhöhung ihres Grundkapi¬
tals auf Jl  100 800 000— vergenemmen.

Wertpapiere und dauernde Beteiligungen.
Die eigenen Wertpapiere  bestanden am 31. Dezbr.

1921 aus: ,
a) Anleihen de« Reichs ued der Bundesstaaten Jl  8 380 602.60
b) sonstigen bei der Reiehsb&nk und anderen

Zentralnotenbanken oeleihb. Wertpapieren Jl  9 456 052.35
e) sonstigen börsengängigen Wertpapieren . . Jl  95 881 884.95
d) sonstigen Wertpapieren. Jl  10 882*30.85

Jl  124 832 890.75
Dauernde Beteiligungen hei

anderen Banken .,4t 118 096 456.60
Die Steigerung des Kontos dauernder Beteiligungen er¬

klärt sich im wesentlichen durch die Erhöhung der Grund¬
kapitalien bei der Hsrdy & Ce. G. m. b. H. und bei weiteren
uns nahestehenden Banken.

Im Gewinn- und Verlust-Konto erscheinen diu Erträgnisse
aus diesen Beteiligungen für 1920, während diejenigen für 1921
der Verrechnung im neuen Jahre Vorbehalten bleiben.

Konsortialbeteiligungs -Konto.
Wir beteiligten uns an 348 Geschäften, ven denen 291 die

Ausgabe von Aktien und 57 die Ausgabe von Obligationen be¬
trafen. Der überwiegende Teil hiervon wurde im Jahre 1921,
eine weitere erhebliche Anzahl im laufenden Jahre abgewiekelt.

Unser Kcnscrtial-Beteiiigusgskonto zeigt folgende Zusammen¬
setzung •

1. Zwölf Beteiligungen an festrerzinsl . Werten Jl  28 458 174.20
2. 6 Beteiligungen an Eisenbahn- u. Straßen¬

bahn-Unternehmungen . . . -4t 2 416 098.60
3. Vier Beteiligungen an elektrischen Unter¬

nehmungen . . . . . . -4t 1542 704.55
4. Elf Beteiligungen an Banken und Versiche¬

rungsgesellschaften . . . Jl  9 009 011.35
5. Vier Beteiligungen an Bergwerks- und

Hüttenunternehmungen . . . . . . . . Jl  3 992 854.15
6. Fünfundfünfzig Beteiligungen an andere»

Unternehmungen . , Jl  8 128 546.70
Jl  53 547 389.55

Bankgebäude und Immobilien.
Die Erhöhung des Saldos bei dem Konto „Bankgebäude“ er¬

klärt sich durch die als Folge der Ausdehnung der Geschäfte
nötig gewordene Erwerbung von Häusern bezw. Neu- und Um¬
bauten an verschiedenen Plätzen. Der Ueberteuerung bei Aus¬
führung dieser Bauten wird durch die von uns vorgeschlagene
Abschreibung von Jl  68 000 080.— Rechnung getragen.

Unser gesamter Immobilbesitz bleibt mit vertragsmäßig noch
nicht ablösbaren Hypotheken im Betrage von -4t 5 513113.55

belastet. Pensionsfonds - Konto.
Das Guthaben des im Jahre 1879 begründeten Pensionsfonds

betrug am 31. Dezember 1920 . ^ 20 000 000.—
hierzu kamen Zinsen im Jahre 1921 . . . . -4t 1003 978.45
Rückvergütungen des Beamtenversicherungs¬

vereins . -4t 86 229.—
Jl  21 090 207.45

hiervon ab gewährte Pensionen . . . . » . -4t 1369 781.35
Jl  19 720 426.10

Durch die von uns beantragte Zuweisung von -4t 10 279 573.90
wird er die Höhe von . -4t 30 000 000.—
erreichen.

Die ven uns an den Beamtenversicherungsverein"des Deut¬
schen Bank- und Bankiergewerbes im Jahre 1921 gezahlten
Prämien beliefen sich auf Jl  2 750 206.75.

Bücklage -Konto.
Der ordentlichen Rücklage sind :m letzten Jahre durch das

Aufgeld der beiden Kapitalserhöhungen -4t 260 500 000.— zuge-
flossen. Es beträgt nunmehr die
ordentliche Rücklage . -4t 311 500 000.—
und die Rücklage B. Jl  59 000 000—

Durch die von uns beantragte Ueberweisung ans dem Rein¬
gewinn von Jl  50 000 086— wird sich die Rücklage B auf
Jl  189 000 000.— erhöhen und die Gesamtreserven werden alsdann
.4t 420 580 000.— — 76,45% des Aktienkapitals betragen.

In Ueberemstimmungmit dem Aufsichtsrat *
beantragen wir, den als Ueberschnß der Aktiva
über die Passiva sich ergebend. Reingewinn von Jl  206 918 234.6b
wie folgt zu verwenden:
Zuweisung zur Rücklage B . Jl  50 000 000.—
Abschreibung auf Bankgebäude Jl  50 000 000.—
Abschreib, auf Mobilien-Konto Jl  18 699 622.—
Zuweisung zum Pensionsfonds -4t 10 279 573.90
Zuweisung zum Eugen Gut¬

mann-Fonds . Jl  3 000 000—
Satzungsgemäßer Gewinn-An¬

teil an den Aufsichtsrat . Jl  6 787 162.—
16 Prozent Dividende auf

Jl  260 000 000— alte Akt. Jl  41 600 000.—
8 Prozent Dividende auf

-4t 290 000 OSO.— neue Akt. Jl  23 200 000.—
Vortrag. . . . Jl  4 361876.75

unsQ

Berlin, im Mai 1922.
-4t 206 918 234.65

F303

Der Vorstand.
Nathan. Jfldell. Herbert M. Gutmann.

Ritscher. Frisch
Hrdlna. Kleemann.

Kostüme, Kleider, Mäntel, Capes
Fortlaufend Eingang maßgebender Neuheiten

Kostüm -, Kleider -Seidenstoffe
in hervorragender Auswahl

_ _ _ _ _
Führendes Haus der Damenbekleidung sbrcmche, MAINZ . Schöfferstraße 10 , 12,  PS '/, «. F150

CHngetroffen

Waggon
_ in Betriebenen Farben zn n»ch »erteilhasten Preisen

Je 1 Waggon Steingut - und Porzellan -Waren
-wie Waschgarnituren , Toiletteeimer , Tonnengarnituren ----- -------

^ ^  sämtliche Kaffee-, Tee- nnb Etzgeschlrre in inbischblau (Zwrebelmuster)

1 Ladung Glas -Waren ““ *iec’>Stür",fl.sch'n'u!Ŵsee9is'“’
Otto Nietschmann Nachf., HW-WD sur i

Dr.Hirsch
von der Reise zurück
Mainzer Straße 2.

Telephon 3682.

Halte wieder
Sprechstunden

Schierst3inerLandstr.6
9— 1, 3—6 Uhr.

XJnsern verehrten Geschäftsfreunden und Gönnern zur gefälligen Kenntnis , daß wir die öeneral - Vertretung unsres Hauses für die ItllGillland .6
Westfalen , Hessen-Nassau , Freistaat Hessen, Baden, Württemberg und Bayern

Herrn Edmund Sdimifz , Wiesbaden , Adolfsallee 11
Telephon Nr . 1

übertragen hiben . — Gefl. Anfragen aus diesen Bezirken bitten wir an unsom General -Vertreter zu richten , welcher ein ständiges I>ager unsrer unter»halten wird.

Charles Heidsieik.



l WeidirÄe"
«auftnL nnUche»

Zum 1 Juli c. Schr^ b-
masck (Algier) kundige

Konlorislrn
lnickt unter 2V ? •) «es. ,
Off. mit Bild . Zeuams-
Abickr. u Gebaltsanspr.
bei dreier. Strt an 1209
Heilstätte Ruvvertsbain

bei « önig ttein lTaunus ).
Für Anwaltshureau

oder Stütze für Tof. aes.
Fra » Dr . Schubert.
Lanaenschwalback

Sans ..Deutscher Kurier .

eoent . Anfänaerin . zum
- " " leiuckt.

at Dr.
MaiLL.

1. Juli aesuckt. _
Justizrat Dr. Fulb.

Iüng. Fräulein
aut Franz . Ivreck.. für
leichte Büroarbeit . »es.
Borkenntniste nickt erf.
Agsnci RhisaisdeTnispirt

Kleine Weberaaste 11.

Französisch ssreck . für
einige Stunden täsl . ge¬
sucht für Korrespondenz
u. Schreibmaschine. Be¬
vorzugt werden solche. « .
firm in Buckfubruna.
Offerten unter F . 428 an
den Taabl .-Berlag .,
liiilii
mit guter Handschrift für
leichte Büroarbeiten für
vorm, sofort

gesucht.
Offerten unter K. 425 an
den Taabl .-BerlaL

Büglerinnen
für Herrenhemde»

in u. außer dem Hause
sucht

«äschefabrik
Möller L Co.

Webergasse 8, 2.

Musikhaus
sucht zum 1. 7. 22 jüm
gebildete ,

Mufenn
welche in der Mufik-
Literatur bewandert nt.
Ausführliche »Offert , unt.
T 425 Tgabl .-BerlqsTiilii
der Mercerie -. Drogen - .
oder ähnlicher Branche,
gesucht. Offert , u . T . 4M
an den Taabl .-Berlag.

V2J**y* ^ h»

MeMe
iKitedoneti
werden noch eingestellt
Zigarettenkabri ! Meues.

R heinsauer Str . 7.
Hausverssnal

Für sofort, spätestens
zum 15. Juni , suchen wir
eine

Schwester
für den Nachtdienst. An¬
gebote mit Zeugnis -Ab¬
schriften oder persönliche
Vorstellung erw. F380

Nass. Krüvvelfüriorie.
E. B..

. „ . - .chcr.Grabe \ ...
Per sofort wird iüng.

deutsches
Fräuleinlzu8Jabre alt. Knaben

refuckt Beding . :. Franz.

Beiferes Stanleln
perfekt Klavierspieler ^ n.
unter 25 Jahren , in best.
Familie als Stühe . mrt
Familienanschluß gesucht.
Offerten unter W. 422
an den Ta «bl.-Derlag.

Gesucht wird zum bald.
Eintritt vertranensmurd.

eiWe SW
WAlKiM«,.
in Saushalt und Kücke
erfahren . Dauernde an¬
genehme Stellung . Tagt.
Silfe Kr grobe Arbeit
vorhanden . Angeb . nach

Ad- lksallee 88.  1.
Gesucht sogleich in Bill .-

Sansbalt
Hausmädchen

erfahren in allen einsckl.
Arbeiten . Gute Zeugniste
erforderlich. Gehalt nach
Uebereinkunft . Baronrn
Wechmar. Weinbergstr . 16
Borst . 9- 11 u. 2—4

Hausmädchen
sofort oder zum 15. gei
Alwinenktraße 24

Nettes ehrliches
Alleinmädchen m s

Kr kl. Saush >.2, Per ).)
zum 15. 6. oder ivater in
gute Stelle gesucht Sall-
aartsr St raße6 . 2 links.

Hausmädchen
das näben kann, gegen
hoben Lohn gesucht.

Dr . Laser.
Langaaste 21. 2. LischDurchaus zuverl . best.

Mädchen od. Stutze ge>.
Adelbeidstrabe 22. _ ^_

Hausmädchen
Kr kleinen Haushalt ge¬
sucht Rbeinstraße 103. P .,

Mädchen
für d. Sausch «es. Neu-
aa ste 2^., Schubladen

Einfaches zuverl.

MInnWril,

Ein braves
IleWes MW«

«irckaokle 24.

Braves

MjWWll
Kr ruh . best. Haushalt
bei hob. Lohn v. 1. Juli
oder früher gesucht. C.
Gutenbergvlatz 2. 2.

Br . ruoerläst . Frau
oder Frl . aufs Land ges.,
d. mär «. gute Behand¬
lung als auf ^ hoben
Lohn stebt. Offerten
unter A. 12 an den
Taabl .-Berlag

Verkäuferin
für Parfümerie -Abteil,

sucht
Veit « , Michelsberg 6.

mit guten Zeugnisten Kr
kaufmaren. Bureaus

««sucht.
Stellenvermittlung,

des Kaufmann . Vereins.
Luisenstr. 2?. ,F377

Lehrmädchen
ehrlich, mit gutem Zeu
ms . mögl. Mittelicku-
bildunn . - aus achtbarer
Familie sucht ^

S . Siümeuer Nacki..
Wilbelmstraße 52.

t HeEiMiG »̂ Ä er?»n'a!! 1

l mit ' ",'ert'rägl ". Charakter
' n sich bitte melden

Iunter L. 423 an den
Taabl .-Derlach_
Zur selbständigen u.
alleinigen Führung

eines frauenlosen Saus-
ftes mit 2 Kindern.

13 u. 15 Jahre , suche ge¬
eignete Persönlichkeit.
Bartels . Bahnbosttr . 10.

w. kochen kann.
Sausbalt gesucht.

Guthmann.
Wilbel mstraße^ ^

Tüchtiges

IMHlUgtll
bei guter Berablung und
Kost für klein. Sausbalt
rum 1. Juli gesucht. Mit
Zeuanisten vorzustellenMMyersttW7, 1.

Sauberes zuverlässiges
Alleinmädchen

«eiuckt Webergaste 11.  3.

Jfnf - oetild . Dame
| in mit « . Jahren , d. gerne
im Saush . tätig ist. zur
Unterstütz, d. Saustr . f.
kl. Fremdenh . g. Wohn .,

,25etB?Iefi. u . event. kl.
Gehakt , b. vollft. Fnm .-
Anschl. ges. Hausm . vorh.
Off, u. K. 418 Tasb .-B.

Zuverlästige erfahreneKöchin
I in Billenbausbalt . (drei

Erwachsene) ses. bei aut.
. Sohn. SausMadck. vorh.
Melden S—3 u. abends
' l« ine»straße 6.-

Köchin.
Man sucht Kr 1. Juli

«ute saubere m Kochin
Hoher Lohn Nur nnt
guten Referenzen. Offert,
unter L. 415 an den

hl.-Perlag . -
Tüchtige, ehrliche

Köchin
mit Hausarbeit sofort
gesucht. 2-Perionen -Sous-
balt . Höchster Lohm Geft.
Offerten unter M. 421
an den Taabl .-B er lag.

Köchin.
Gutes sauberes ehrlich.

Mädchen, das gut kochen
kann , gegen boben Lobn
gesucht Kr 1. Juli . Off.
mit Zeugnissen nach

Wiesbaden.

w. zu Sause schlaf«? k..

g 3. i . vnat
LgunMraKL.»etild . Dame

Zuverlässiges
Hausmädchen

sofort oder spät . gesucht.
San .-Rat Dr. Engelhard.

Bodenftedtstratze 5.
Televbon 2742. ,
Schnlentlastenes
Mädchen

von zu Saute gut ange¬
lernt . in kl. Saush aes.

Over«. „
Faulbrunnenstrabe 12.
Obkt- u.  Gemüsebandl.
ötögntl jsO.MW

für sofort oo. 15., 6. sei.
Konditorei Ja «»?-.

5 Mauritiusstraße ^ o,—

u einzelner Dame . Mit
eugnisten vorstellen

Abornweg 1.
Ecke Rosselitraß?,.

>erl. Ebeoaar sucht
undenfrau

Kr mehrere Stunden täg¬
lich. Angebote m. Lohn¬
forderung an
Meert , DambaÄtal 36.

Miesbaden. -
Ehrl . ?. Stundenfrau

ges. Walkmüblstr . 20,  1.
^ Miinnltche Personen

f Weibliche Vertanen

f Nm-fmSilnifche»wrrs»nal^>
Anständiges Fräulein

>mit gutertagsüber
mndickrift s.
Beschäftigung. |

perfekt in Küche. Saus¬
alt . sucht Stelle zu einz.

Herrschaften. OK u. H. 423
an den Taabl .-Verlas. —

Anständiges
i°.s»»» Mädchen
Offerten unter U. 42Q - n .̂^ t im Haushalt und- , Nen Taabl .-Berlag - 1Kochen iumt Stelle bei

fFi . »s,ns7Eck'̂ P -rs. n«l ) Tüchtige selbständige Ausländern . Oft . unter

-- 1 i . mmm tder Modebranche L vast, tntf Säugl . sucht Stelle
Vertrauensposten . Zuschr. auf sofort. Off . u. D. 429

welches etwas Kochen
versteht. Kr Saus » und
Küchenarbeit nach

Bad Münster ,
sofort gesucht. Borrustell.
Samstag ab 4 Ubr und
Sonntag b. 11 Ubr vorm.
Molromstraße 5. 2 rechts.

Selbständiger
Buchhalter

baldigst gesucht. Offert.
,, S . tS8 Tasbl .-Ve rlLL

M « AM
aus aut.
Weinbandluna ges. Oft.
u. B . 422 an Tasbl .-B.

am liebsten in e. Atetzg. Sausmädchen
oder Bäckerei. Oft . unter U 9. Verpfleg , u . gereg.
S . 423 an Tagbl .-Verlag \ Arbeit . Angeb. u. W. 425. | ©. »so oii aiiiiw. ^ »*»» | «roeu . -aiisro . U. W. 1

als 6 <bith  in hranwi ftt~ .Bwrl.ni>. . bi' nanzi j
Jsftto iilra

Tüchtiger

junget IiR8
aus der Drogen - od. ver¬
wandter Branche . im
Alter von 17—20  Jahren,
von biestgem BarfMerre-. . . Oft . u.

Tasbl .-B.

| ffl ajj c Hausarbeit net»
19 Jabre alt . in größerem rtefit und perfekt naben
Haus tätig —
vastende S
11. 427 an

Geschäft "gesucht.. Oft.
S . 496 an den

Staat !, geprüfte
Krankenschwester

I sucht ab 15. Juni
W»chenpslege

Lu übernehmen. Ans. u.
IG . 425 Taabl .-Berlag.

tzvPmteAll « z
f Hauspersonal

Siede
bei Landwirt Kr „kath.
kräftiges Mädchen Kr d.
Erntezeit gesucht.

Grimm,
Kai!«r-Fr iedr7-Rina 45. 8

Bestere Frau,
—-- , sucht nachmittags

Gebild . 32j. Dame w. event zu DameodKm
frauenlos . Saushalt mit Ofterten unter U. 419 an

. ,1  oder 2 Kindern als >den Taabl .-Berlag.
mit allen Arbeiten am
Büro u. Baustelle per-
traut . Kr dies. Baubüro ^ leiten . Eebalt , Neben- > . . .
zum bald . Eintritt , «es. sacke. Oft . u. L. 498 an w. zu Sause schlafen k..
Oft, u. D. 425 Taabl .-B - Ln Taabs .-B -rlaa.  I suckt Stelle zu einzelner

Lehrling iTÄrtÄ --.,-,- - - - .
gesucht. zu 1—2 Kindern oder als Saubere ans!
Bersich.-Büro Ad. lfsallee Gesellschafterin. Ofterten Frau
Frbr v Mastenbach u. C». unter O. 423 an . den sucht tagsüber Beschaft.,

°s,m. »d-iis-ll-- Fräulein .32I ., 8"Lehrung im Haushalt, Schneidern^ - — - > -**»*■» mochte

für einige Wochen

W « W
gesucht.

M MMW - S, I N.

Aushilfe
welche koch« ! kann. Kr
einige Wochen bei sebr
bobem Gebalt gesucht.

Gut Adamstal
Wiesbaden.

Fernlvreckei: 1923-

mit .....
Kr mein
ferner 1 - — - -
Lehrlma Kr sofort «es.

Teckn. Bür » 8 . Auer.
Taunusstrade 26.

I «W.
I'agdl.-Berlag._
Fräulein̂ 32A (...... _

^ f Männliche Personen"^

412 f « »uftnänuische» Personal ]

Secretary
i . inerten unxei ju.«emervllches Personal J >,pn  Daäbl .-Verlag.

Ssiib . ehrt. Mädchen
tagsüber od. ganz gesucht
MeißeliLurastr" 6, 3 r . _

an den Taabl .-Berlag ^
Kinderlieb . Fräulein

Oftert ^n^unter O^ 427 Ä \ speaking french , german- ~ -*■-» m—•— ‘ and spamsh , great ex-
perience in looking alter
siek persons , would if
necessary also ündertake
the instrucdonof children,

‘nt.

Kr dauernd Leiuckt.Fabr«
9 ,

I » inMaifc Jm
gesucht. K. Nicodemu ». Isucht Stellung als , - , . , . .. .

p. .  Haushälterin KITÄ »”Jung. SpenglerL0sufem ^ Arb .IOffersu.E.420_TagbL5̂
Kr Dauefttelluns . gesucht- vorband . Es wird mebr gxrsfJunge Arbeiterinnen auf gute Bebandlun« als «WIUühh

auf boben Lohn « sehen. Jahre alt . verheirat ..
Ofterten unter L. 428 an seither im Berstcherungs-
don Taabl .-Berlag - fach als Korreivond tat ..

_ Äeltere gebild. Dame ., an selbständig. Arbeiten
iSioHAlA « » Iwürde gern , um eine Ta - aewöbnt . sucht na, rum
ötUtfOlßUt I tigkeit zu haben , vflege- i . Juli zu verändern.
m Tiinrhei * bedürftigem Herrn ô r Offerten unter F. 427 anU. Dame Gesellschaft leisten a?n Taabl.-Berlag.O“;««*"-1 Auslauds-

&?r?uSt*£ deutscher
ansvruckt. Eef . Oft. erb. Kaufmann , »erf . Englisch
unter « . 421 an den sowie gute ftanz . und
Daab l .-Derla g. _ _| rustische.^KenntNiste. sucht

fleiuoii.
Nette>seckstraöe 26.

m-

SAeitmi.
Durchaus tüchtige erste I
Kraft für mein R »«k-
Atelier gegen hohes j
Gehalt gesucht.

« !• ««» »
Taunusstraße 13.

1. mfette selbständige|Arbeiterin
w. Zuschneiden u. Pro¬
bieren kann, und perfekteRockarbeiterin
Kr sofort gesucht.1. MatltWHM
Kr später.

Sachse,
Kranzvlatz 5/6.

SelbständigeArbeiterinnen
-i - U.

Erste Schneiderin
gesucht für ftanz . Saus
Barenstra ße 6, 1._

Kr MinsSSSUÜÄ.
"̂ Muich. Neuaaste 24̂

HrmsesNSSltzea
mit outen Empfehlungen

^ Ŝotel ^Adler Padtaus . 1 fbnilte 62.

Junges Mädchen
zum Anlernen l . Saus
Kochen, Backen. Einma
und eix Mädchen von
12—3 Übr gesucht Rbern-
straße 15. 3.

8 « O . MilWSN

zesuckt. Zu erfr . Eöben-
traße 16. S .__1_r.

üchen Kr sofort tagsüber
auberes zuverl . Mädchen
oder Frau , gut kochend.
Vorrustellen Taunusstr . 1.

l. Pension Gabler.

Ein solides ruverläst.
Mädchen, das rm Nahen
und allen Hausarb . «rf.
ist, sofort oder spater ge¬
sucht. Sich ru melden
Gartenstraße 34.  —
Allein Mädchen
gesucht. Stundenft . vorh
Ma inzer Straße 34^

» . « •jrti ieres,wiw ern
ehrliches .Allein « adcken
«eKcht. Hoher Lohn und
' êundl . Beh. Oft .„ unter

423 LN Ta
Ein »uverlä !seres

in kl. Sausbalt . älteres
Ehepaar , gegen «ut . Lohn
u. gute Verpflegung mos-
lichst bald gesucht Nah.
Bierstadter Str . 10, 1._

MiWSStzni
tüchtig u. kinderliebend.
bei gutem Lobn uiK Ver
pfleguns sofort gesucht.

Müller . ,
An der Rinakircke 5. 1.

Für meinen klein, ruh
Sausbalt .solides bestRllrrnmsdSen
bei guter Beb . u Bervil.
aeincht. Vorzustell. 9—5.

Frau M. FörsckleF.
Wielanditrabe 12. 1

Tüncher
8 § er ^) nt ^ er , ^uaoi .-a,>: îBS. r_ . imiiiiw  iwSi 1!" "” 1—’’

iaftcl N̂eubauten " Carl « 46 silätt sê tandiae Ofterten Jmter 419
evangel . / Herrn . Nur Jilna Pol .-Beamter T-

, christl. gestnnte wollen s. für halbe Tage
melden . Gute Emvft vor- . .

n. Off u.

witzstraße.
selbst melden .
_ F «b Bauln ir.
mm mm.

sowie mit allen Arbeiten >an den Tasbl .-Verlag.
vertraut , sucht Stelle in Bersonal
Herrschaftsbaus , gebt mit IV —“—
ins Ausland . Off.

«eiuckt. Tarif -
Serderstraße o.

Tüchtiger selbständiger
SeTlileWlfÄ
au? Werkstatt gesucht.

L. Waller . Röderstr . 8,

Für des Morgens^
einige Stund . Akadchen
oder Frau gesucht Sedan-
vlatz 1. Bart , links.

Inges MW
aus guter Fam . Kr 1.5. 6.
,u kl. Kind und f. leichte
Hausarbeit von 148—12
vormittags gesucht

Riebricker Straße 11».
Frau od. Mädchen

tägl . morgens 2 Sld . »d.
2tägl . 3 Stunden gesucht
Rbeinstrabr 28. L
gtflum  Milchen

vormittags 2—3 Stunden
gl Sinnet . Michelsberg 5-

Sckulentlast . Mädchen
tägl . einige SKnden mr

»ausarb . per sof. gesucht
ldolfffta ße 12, Part.

In Arzt-Wobnun«
zur Reinhaltung und. Be¬
heizung d. Berufsraume
nur besonders geeignete,
vertrauenswürdige Per¬
sönlichkeit. am liebsten
ält . Ehepaar od. Mutter
mit Tochter, gegen Ueber-
lastung von 2 Zimmern
u. Kammer , auch Küchen¬
benutzung. gesucht. Ange¬
bote unter M . 417 an
dcn Tazbl ^Berlaz ._ _

Zuverlliss. Laufmädchen
gesucht

Speditionsgesellschaft
Adolfstraße 1

Alleinkoch
oder Köchin

zmg . MteW«

-r 191  Taabl .-Verla«. IT , 4. « 0? ^Tuncherparaer
i ftonbfcS « * als * S?eÜ in Ausmaß und Kosten-

tüchtig und selbftändia . Käuferin Lftf unter ) anschla- en bewand -,
Kr möglichst bald aesucht. ^ 421 a«
Offerten mrt Zeugnis - > -

Un  Tagbll IStellring. Cji J {- % 427

anftrücken erbeten ' — '

Hotel Wagner
rangeu -Schwalhach.

WstsziiWe!
Milz» MlltzM

sowie ein Fräulein

pftlfllg CTPC tCU» - 1™' ^ 9

Bess. älteres Schreiner
^ ‘ ‘ - I ti.Aj nnt lieMädchensucht Beschaft . am liebst,

Hotelbett . Nebme auch
, , Revcrr.. Umbeizen . Pol.

Näben und ulw. an . Offerten unter

älterem Pflegebedürftigen 22. 1 mit guter Allge-
, Herrn oder Dame , auch mernbildung , sucht Be-

für Kontaktdruck gegen ^ ack auswärts . Gute schäftiguna irgend welcher
hoben Lobn sofort ges. Zeuaniste . Gef Adr. nach Att . Oft . u. D. 415 an

Atel» r W . Heep, >Rbeinftr . 46. Bart , links. | den Tagbl .-Verlag.
Rheinstraße 47._ Arktis freudiges gesund. *’

MAMkleMU I Fräulein
a "» - ttsrie ». 11? J - brr ati . Ml StelL SSt ‘SüS' - fi .' . Wti
m̂ nhenstraße 26. I in gutem Geschäftshaus. >Offetten,unftr U. 422 an
<2J«Wl h ». i i , . I u. B . 428 Taabl .-V. >den Tagbl .-Bcrlaa ._

Technisch gebildeten , alteren , durchaus
selbständigen

ZMN M»
iangiäöt . 3 «M «|

en

jun,
gesucht, gelernt
bi

mti
__ _ . Schlosser'!

ltP  Steile ' Moritzstroße 9.  |Ausläufer
gesetzten Alttrs . mögl .. l
Radfahrer , per 1. Juli
gesucht. Vorzusteller: 8—16
und 3—4 Ubr.

Pelrbaus Betz.
Große Burgstraße 9.

^LlluLsilsur
Kr dauernd gesucht.

Oeorx Auer
Elektr . Installation / Taunusstraß « 26.
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In allen Arbeiten sicheres und durchaus
Einige tüchtige

Schuh-Fachleute
»eiche zu scharfer Kontrolle der halbfertigen Waren

|befähigt find , 55t
per sofort gesucht.

Schuhfabrik S . Wolf . Mainz.

Alleinvertretung
eines bedeut. Unternehmens soll an org nifat.
bef. Herrn , der sich eine angenehme, vornehme
Lebensstellung schaffen lotll, vergeben werden.
Besondere Fachkenntnisse nicht erforderl ch.
Herren , die über 50 b s 60 0 )0 Mk. Bar-
kapital, das zur Ueb rnahme erforderlich ist,
verfügen , wollen sich melden. ' Angebote
unter G. 423 an den Taiblatt -Berlag.

für sofort »der später gesucht.

Gebr. Kahn
Gartenfeldstrahe 55.

Eltviller Weingrotzhandlung
sucht zum möglichst sofortigen Eintritt

Kontoristin
perfekt in Stenographieu. Schreibmaschine, mögl.
auch Buchführung. Off. mit Gehaltsansprüchen
unter A. 2t an den Tagbl.-Berlag._ 552

Wir suchen zum sofortigen Eintritt I Archü . oder kunstgewerbl . tüchtige künstl . Kraft,

iöllMk nprfpffp ftPHAftlfllffttl fÖr cr*e§  Architekturbüro gesucht. Angebote
ŵ che?n s.ier ^ . N ^ ge? M ' Mn7ist . E G-H°ltsford., Lebenslauf und Zeugnisse u.
Vorstellung nebst Referenzen erbeten Montag . den IS . 426 an den Tagbl .-Berlag.

12. Juni , vormittags von 9—12 Uhr.
A. Heyer & Co., Zietenring 10.

Tüchtige Verkäuferin

Flotte Zeichner(in)

der Hepremartlkel - Branche suchen für sofort |
oder später

Rosenthal & David
_ WIlheImstr *Be 44.

Lehrling
gesucht.i 8. Blumenihal &Co.

Tüchtiger erfahrener

Miele DflM
mögt, m t fron*. Svrochk-nnin 'ssen, die sich im « erkauf *"m s - sort!gen Eintritt gesucht
von Damen-Konf. auSb, den wollen, per bald gst gesucht. ^ZUllUS ÄlsLi ) 0fs

_ Frank & Marr.

Zuschneider
welcher länoere | eit in ersten Geschäften̂ selbständig

Kirchgasse 11.

Für unsere Seidenschirm -Abteilung suchen wie

lochm srüDlizr MMice
die mit allen kaufmännischen Arbeiten u. der Kalkulation
vertraut ist und der AbeitSstube energisch vorsteh«n

karm. Offerten an
Julius Fischer & Co., Wiesbaden

_Adelheidstraße 21.

1gr e Eisendreher
| gesucht

Maschinenfabrik Wiesbaden
G. m. b. H.

99

Mo des!
Tüchtige Zuarbelferfnnen und

angehende I . Arbeiterinnen
in Jahresstellung per sofort oder später ges.

Luise Kleinofea , Langgasse 89.

Welche gebildete
Wärferln

kann bei günstigen Bedingungen sogleich |
oder ab 15. Juni Nachtwache übernehmen.
Abschriften von früheren Zeugnissen unter I
J. 400 an den Tagbl.-Verlag._ F3801

und -Trägerinnen
gesucht

IfffMltffii , Miln » rechst.

Jung s tüchtiges
Zimmermädchen

mit nur guten Zeugnissen, in feinen Haushalt,
gegen hohen Lohn per 1. Juli gesucht.

Josef Gsebel . Mainz
Fuststraße 19, 2. F32

Erfahrener tüchtiger

Äüfermeifter
»on erster Weinhandlung im Rheingau
gesucht. Lebensstellung. Auskömml cheS
Gehalt. Bewerbungen nebst Zeugnisab¬
schriften unter A. 18 an den Tagbl.-Berlag.

HllllSlülltsAsts-Lehleliil
137 Jahre , engl, und franz. Spracht nntnisse sehr
mnftkallsch, gesangl. ausgebildet, bere is in gräflicher
Familie tätig gewesen, sucht in Wiesbaden

möglichst aus der Metall- oder elektro- ßf(l[| |j|| (J Q|§ MUSitÜlDS
technischen Branche bezw.entsprechendenôder Gesellschafterinmchristlichdut chem Hause
Fähigkeiten für Büro und Lager,

orlktr. 2 eint. möbl. 3. 1 Ausländer sucht »ier

leg . ml  Ifcolunp . elegant möblierte
mit . Tel . »u verm. Näb . ^ iMMSk
fff lit 1’,« . -« *-*- -n»»». ...^ Den ., erroa» ,

nSffJlh. ^ 5? ' (Sauermieterl sucht imiivt  Tnfthf fl*  uwi im
im Taghl.-Berlag. » st Kuroiertel ;» ei hochele«.

Schlafzimmer (2 Betten) möblierte Zimmer. Sckl.-und Wohnzimmer ;n Zimmer uns Salon gegen
schon gelesener Villa in IfegT f, 0&e 33^

- - -jfa
ung.

423SonnenbeiB , mit Gart .- Offerten unter
Senukun «, iu verm Oft. an den Taabl .-Berla «.
u;...g , 4.26 Tggbl .-Lerl.  Suche für Monat JüN
^ «»ndl.. Bart . - Zimmer 2 Zimmer mit 3 Betten^renndl -. Bart . - Zimmer >2 Zimmer mit 3 Betten
mit Frühst , tn g. S für und 1 Kinderbett . Rüdes-

|se . 11kWS
r SfjÄT §!"S “ S L -'SElegant mi &L Zimmer Verlag  er beten.

-MttL Zimmer ^für Dauermieterv. 15. 6
Rhemsirose 32._ | gesucht. Off. mit Pr . u.

Für Kurgäste. 42/
Ab sofort in Billa im Hll ! K §ll!.
Kuroiertel sck>om>s »wer- für dauernd von bernfs
bettraes Balkonzim. mit »ätiaer Dame aeluckit
Frühstück -n vermieten ißreisoften ^ u . F 424
für Tage . Wochen, . An- 1an den Taaül .-Berlaa
fräsen Tel . N .r 4488. ' - 1- - *

Keller . Remisen. Stall , rc. Ausländer
Großer Laserkeller I sucht für längere Zeit in

(Weinkeller ) m d. unt . Wiesbaden . Biebr . Allee,
schwalb . Str .. ru verm . Sonnender « oder Erben-
Doßheimer Str . 57, 1.  heim

’l ®1® 1,1  MW«
. > möbliert , mit Kücke oder

»ÜgksllA  "
r » 1 Mr die Mon . August

SU . ßttttb ^ CIUS I Sentetni « wird
oder Villa

ru mieten oder zu kauf.
«eiucht. evt auch Baust.
(Kein Ausländer ). Ausf.
l? !?- u D. 4l8 ^ ggbl.-B- 1in Wiesbaden od. Mainz

Pension
2-Zim..W°hMngjLL7 WffL 7-k

sucht. Oft . mit Breisang,
unter D. 15587 an die
Ann.-Exsed . D. Frenz.

oder3 leere Räume
»urEinricht . einer solchesIG. m b S .. Mainz / F32
in gutem Sause b. Ueber- ch„t mäfcf qim »i. rnt

uzelne Dame sucht bev.' Hft . mit Breis u'
n- m- d.. sonnt« , leere B 42« an Taabl .-Berl.

'ZmLWvhMg litm  gsfirjpr
Wohnungsamt einoerst. V11IJIVI'
Offerten unter S . 417 an lackt vtt  sofort
den Tasbl -Berla ». schon möbl. unaettortes'Zimmer « gen sehr mite

Bezahluun . Rur Nähe
Dostheim Offerten unter

it drei oder zwei Zim. ISLJ ij}  SN Ta ->bl.-Pe rh.und drei Betten . Küche Aett . lelider Herr such
und Bad . Wird « sucht, einfach möbl . Zimmer.
Offerten unter S . 42» an Oft mit Pre,sang , unter
den Taäbl .-Berlaa. _ P . 425 an Togbl .-Berlgg

Sine Vslimg
drei oder zwei Zim. 1tiid

Mm [aufm. Stuft

o«t 1. Au ust. ' Zuschriften mit « chaltsangabs un er
A. IS an d<n Taybl.-Ber ag.

per sofort gesucht. \[ »MwM ]
G«fl. Öftesten mit Angabe der seitherigen Tätigkeit, | 3 Zimmer.

Alter und Fähigkeiten, sowie Angabe frühesten Smtritts , « ~ .
unter 8. 419 an den Tagbl.-Berlag. ' -« -*«-

>—- Sichere und vornehme Erriftsnz ! —-
bietet unsere kzeneralbertretung, ist an organ . besitz.
Herren zu vergeben. — Beidienst jährl . mindestens
2— 00000 Mh — Zur Haftung des einzurichienden
Musterlagers Mk. 10—looOOO, je nach Bezirftg bßr
er order ich. — Veste Kelegenheit »um S lbftindig-
machen. Ofierten unter „Patente " an Jnealiden-
dM k, Ann.-Exped., Augsburg . F l4

mit rten in
.iesoaden,
Pensionär

Landhaus
passend für ^ .
oder Renmsr -Ghepaar,
,u vergeben aea. lieber
nähme der Berwaltr

u. U. 41« Tasbl.
tuns.

.-ST
Läden u. Geschäftsräume.

Laden

Zum baldigen Eintritt
ein intelligenter , älterer

Abrechner

m. « oß. Laden»., rentr.
Stadtl .. ,u vermieten.
Otto Engel, « dolfftr. 7.

«lebt . Zimmer . Man !, rc

«ehuuugeu.
für unser Rechnur gebüro g,lucht . Herren aus I ^ « MMieter^ lesteules
der Jnstaliationsbranche bevorzugt . ewer - ^MDl8 ? . Stb . r «l.44S1st
bungen , möglichst mit L )chtbüd und Angabe der >LÄ,L«im«r Ltr . 1». 1 I,

SiehaltSansprüch 'e, an I 2—S Fremden,im . n
«Luffvr k « • ., Spezialfalrik f. Zentralheizungen

Mainz . SS3!

Zim. m. 2 B. vorüber «.
,u v. Bleickstr. 34.  2 l.

Schönes möbl. Zimmer
mit 2 gut . Betten auf
k. Zeit »u v. Buickardt.

I riedrickltr . 48. Zimr 3.
2 » schöner ruhiger Lage
gut möbl. Zimmer mit
je i» r , Betten an Kur-
fremde für Tage oder
Wochen zu vermieten
Sobenstraße 4. 1. Stock
re chts.  _

§iöti . Zimmer an Herrn
' Uv.  biridfataben 13. 1.

SMmann . Jahnftr , 36  G8ut möblvleries Zimmer
mit leo. Eingang frei
Büd,n « nstr. 8, 2 l.. am

Luistnstr . 5. Ktb . I r.

Kurfremde
finden eleg. möbl\-2"äs« Sb  srz

Suche
möbl. Wohnung

von 3 Zimmer u. Küche,
für ausländiicke Familie,
ver ' sofort. Gute Bezahl. Ehepaar nebst ein Kind
Oft , u. L. 411 Taabl .-B 1 von 10 I . sucht für sofort

Möblierte I ” Schlaf» und Wohn-
Mob irrte ztmmer nebst Küchenben ..

0 — 4 - OjlMMer - wenn möal . auch ein
cm Mans .-Z. f. Dienstmädch.
WohNUNg Breis Nebensache. Oft . u.

mit Bad u. Küche, sowie 415 an  Tagbl .-Berlag
Mädchenzimmer be d.

hiesigenStraßenbahn (Linie 6) f. Direktor einer
sofort, oder Ende August Fabrik sucht
,u mieten gesucht Angeü möbl. Zimmer

Schibaef, möglichst mit Telephon,
_ eufs Jahr zu mieten.

an Herrn
Nerotal 24.

Anwesenheit ewa 8 TageMöblierte

3—4 ZMMlEöhlMg Ian den Laäbl .-B -rlaa_
mit Küche f. Dauernd ges. I . Alleinsteh. »eb. Dame

monatlich. Ofs. u. ft. 417
' tla

Ofterten m. Preisangabe sucht 2 möbl . od. unmöbl
ü F._.1?» Tagbl .-Bersgg. ZllNkNSr

11 C* T ft tt h PY mit  etwas Kückenbenuß ..•d - UvlUIlUvlitn  Zentrum der Stadt.
leckt kür sofort i. Wie«- lofort oder 1. Julsi Oft.
baden eine I ß.  3 !>K̂ Taahl -BerlaL
R 3IiBem «W « !ii I Ääää
miu  od , tei » eile. möbl. Ebevaar mit l . scknlvflich-
ob unmöbliert zu mieten. >tiaen Kind , möbliertes
Anaebote mit Breisana
erbeten unter B. 421 an

Schöne

4- 5*3iin.*®o||ii.
in Billa

(Oftviertel ) gesucht. Oft.
unter F . 418 an den
Taabl .-Verlog. ^

Rusiisch« Familie jucht3- 4
«Nl'nlk3itnmft

mit Küchenbenußuna für
sofort od. sväter. Ott. u.
O. 408 an Tagbl .-Berlaa

Kleine Familie
(Herr und Dame) sucht

4 elegant
möbl . Zimmer

.mit  Kücke u.
Billa od. Driv.

»17 Tanbl .-R.

Wohn - und
Schlafzimmer

nebst Kücke oder Kücken-
benuimna Ein Teil der
Möbel kann evt . gestellt
werden. (In Wiesbaden
oder näherer Umgebung.
Sonnenber «). Erste Refr
werden geboten Off. u.
T. 394 Tagbl .-Berlag

Berufstät Dame sucht
einslliy möbl.

(ober leer ), ver 15. Sunt.
pff 11. E 41» Tag hl B,

Berufstät . Fräulein „K möbl. Zimmer fürt . Ofterten unter
L. 424 an den Tagbl .»
Berlas.

Ausländer
iuckt ein gut möbl. Zim.
'schöne Mans .) mit ievar.
Ein «. Dauermieter . Oft.
u 8 . 422 an Tasbl -N.

Frl . kuckt möbl. Zim.
Nahe Blatter Straße —
Webergasie . Oft. u. ft. 424
an den Taabl .-Bcrlag.

Allstirnbige!;Nssel'Frl.
iuckt schön möbl. Zimmer.
Ofterten unter M. 429 an
d-n . Tyahl Derlao

Suche gut möb_ _ Zim..
möglichst separat , für 15.
Juni oder sväter. Off.
unter K. 424 an den
Tagbl .-Berlaa.

Bankbeamter suckt
möbl. Zimmer

in gutem Hause. Ang.
mit Breisangabe unter
^L_416 Ts abl.-Berlaa.

Eins . mobl. Zimmer
oder Mans .. ohne Frühst.,
v. 15. Juni Rübe mitte
Rbeinstr . ges. Eef. Oft. u.
S . 424 an Taabl .-Ü' '

Gediegenes
paar

labl.-Derlag
_ franz. Eße-

eaar sucht sofort
möbl . Zimmer

Schriftlich an : Adjutant
Duclour . 23. Tirailleurs,

nfanterie -Kaserne. an d.
ckiertteiner Straße.
Deutsch, jung . Tbev.

ans bester Fam . i. möbl.
Mh !l- WdöWWWr
mit Küchenbenußung. in
gutem Sause . Ofterten
m H. .422 an Tagbl .-B.

Reft . ruh . Dame sucht1-2leere Zim«
in Billa oder aut . ftanse.
3u etwaigen Se« »leist.
irgend welcher Art »ern
bereit . Offerte » mit Br .-
Anaabe erbeten 0 E 421
an den T- gbll-Berlag.
Wer vermietet
Wiesbaden »der llmg.1

iun« m kinderlos. Ehe».
'Bankbeamter)2 leere oö. mi  W.
mit Kückenbenukung od.
anderer Kockgelegenheit.
Bettwäscke wird gestellt.
Offerten unter ft. 425

den Taabl -Berlaa.2-3 leere imu
im Zentrum (Geschäfts¬
lage ! aekuckt Oft. unter
B . 41, an Taabl .-Berl.

Arzt
uckt zur Ausübung der

Braris 2—3 leere Zim^
im Zentrum der Stadt.
Offert , mit Vreisans . u.
U. 388 an den Tagbl .-V-

in mögl. verkehrsreicher
Lage Wiesbadens, ges
Gesl. Offerten untcr
A. 13 an Tagbl.-Berl.

Laden
in guter Geschäftslage q.
bohe Miete gesucht Oft.

SB. 424 Taabl .-Berl.

SNA Ins« ktNen
mit Nebenräumen.

Zentrum bevorzugt Oft.
u. F . 419 Tagbl.-B?rl.

Auktionslokal
aefuckt. Hoher Mietpreis.
Tücht. Person

mit Auktion bew.. sei.
Oft . u. D. 427 an den
Toabl -Berlaa

Lagerraum
oder heller Keller zu
mieten gesucht. Offert.

S 427 Tagbl .-Berlag.

Nerrsshsktl. mödliertv IVodnungen >on
4—6 Räumen, in vorn. Privathäuseru oder

Villengegend
ab Juli auf Monate g sucht . Agnnce Rhönane,
Kiene Web rgasse 11. — Telep' on 3992.

loliMini)Wchillm
in «ulet Lage ..

ven Daurrmietrr arluckt . wenn möglich mit Bad.
Balkon und Telephon . Ofterten unter O. 417 an
den Tagbl .-Berlsa



Mi . mm
16 Jahr alt , aus feiner Familie , sucht ab 1. Juli
für 6 Wachen volle und reichliche Pension in
guter deutscher Familie , mit Famil enanschluß,-
zwecks Vervollk. in der deutschen Sprache.
Offerten unter L . 421 an den Tagbl .-Verlag.

Laden
in Kurtage, mögt. Wilhelmstr.,
gegen hohe Eutschädi ung zu übernehmen gesucht.
Angebote, die streng vertraulich beha beit werden,
unter L. 426 an den Tagbl.-Berlai erbeten._

Gesucht ein Laden in guter
Werkehrslage

ob. die Hälfte eines solchen. Kunstgewerbl , Erzeug«.
Eventl . wurd . beide Inhaberinnen geschafts- und
svrackitsewandt. den Lerkanf des . Vermieters mit
übernehmen . Räb . im Taabl .-Verlas. _ " 2

Amerikaner
Exportgeschäft in Berlin , seit 1898 handelsgerichtlich
eingetragen , lucht stillen pder tat gen Teilhaber mt
Einlage lv0 ) $.  Al ere ste Referenzen . Of er en u.
j 14SianRndolfMos e,Charlot enburq .Kantst . 34.F14'

Garage
für ein Benz-Personenauto zu mieten gesucht,
womöglich in der Nähe des Bahnhofs.

Wilhelm Buldt & Cie.
Holzgrohhaurlung , Fischerstratze 3.

Woynun
zu vertäu

-gen
ischeu j

Kücke und 2 Mansarden
in der Langaaste » erden

ailnOH. grau
mietfrei «e « Reinig.
Arbeit geboten. Tansck-
Wobnuna von 2—3 Z»m.
erforderlich. Os? unter
U tt8 an d. Taadi.-V.

2 Zimmer «. Küche
in der Rbeingauer wir.
gegen gleich «r . ini Ost¬
oder Südviertel d. Stadt
ru tauschen ges. Ost . u.
E. 419 an Taabl .-Verla ».

Tausche
meine schöne Helle 2-Z.-
Wohnung in guter Lage,
vorder !,. Sochp.. , Küche,
Bad . 2 Keller , elektr, L.
a. Eas (Mietpreis uikl.
»0 % 800 M .) gegen grog.
Wohnung : zahle event.
Entschädigung. Oii . unter
m.  414 an den Tagbl .-
Berlaa erbeten.__

Süd viertel schöne
3-Zimmer-L hm,«!,

S St .. Frontspitze. gegen
gröbere zu vertauschen.
Vergütung , event . lleber-
nahme Überfluss. Möbel.
Offerten unter 8 . 417 an
den Taabl -Verlag. _
Kerrschaktl.. neu beraer.

I-Zimmer -Wolmnng . evtl,
euch s -Zimme.r-Wobnmia.
gegen 8—7 Zimm.-Wobn.
zu tenfdp Usicht.

Offerten unter S . 429 «n
den TaaSl .-Ber ' ag

Sch. 2-3im .-Wohnuna
stnterhaus . Mitte der

Stadt , «egen 3-Zrmmer
Wohnung zu vertauschen,
eot . Berg . Ost. u. B. 419
an den Tagbl .-Verlag,

Stiller oder tätiger

Milkt
mit 1 Million zur Aus¬
dehnung sucht bres. Kasta-
sirma . seit 3 Jahren mrt
ührl aröst. Erfolg arb ..
still 10 Pro ». Rente , tat,a
15 Vroz. fest, auf Wunsch
Prokura . Vermittl . nicht
erwünscht. Offerten u.

,23 an den Taabl -V.
Gebildete arbeitsfreud.Dame

für vornehm , zukunfts¬
reiches Unternehmen hier
als Tei haberin gesucht.
La 40 000 Mk. Einl . erf.
Off u. D. 417 Tasbl .-V.

Sch. 3-3im .-Wohn . ,
in Dotzheim. Hauptstraße,
Part ., zu tauschen «es. g.
3—4-^ .-W . in Wiesb . Off.
u. E. 413 Tagbl .-Verlag
Wiesbaden — Rbe,n «»u

oder Bad Naubeim
Tausche schöne sonnige

grobe 3-räum . Sochvart .-
Wohnnng mit allem Zu¬
behör. in schöner Lage
Wiesbadens gegen ebeni.
Sockwart. oder 1. Etage,
mit Garten . Offerten u
S 428 an den Taabl .-B

Such«
meine 3-Zim -Wobn. mit
Laden refo Buream mit
Televbonanfchlub . Part-
gegen eine 4-Z.-W.. mit
Kücke. mösl . erste Etage,
zu tauschen, evt . Saust.
Off. D 388 Taabl .-Berl.

MhlIIWSlsO!
Schferttein -Wiesbaden.5Zimmer mit©arten

in Schierstein gegen 4 od
5 Zim .. in Wiesbaden , ru
tauschen gesucht. Angeb.
u. R. 387 Taabl .-Verlag

Tausche
meine schön gelegene 5-
Zim -Mobn .. mit Diele,
kl. Wintergarten . Zentr .-
Seizun «. gegen 5—8-3 .-
Wobnuna in guter Lage
Off. u. M 424 Taabl -V

Wohnungstausch
Biebrich-Wiesbaden.

Gesucht wird 3—5-Zimmcr -Wohn . in Wiesbaden,
lleich welcher Lage. Gegeben wird ö-Zim .-Wobnung
and reich!. Zubehör in Biebrich (schone Lage). (Ein
Teil des Umzuges wird vergütet . Offerten unter
0 . 411 an den Tagbl .-Verlag. __

Weingrohhandlung.
welche den Vertrieb nur ecstklaisiger Rheingauer Gewächse betreibt, sucht
zur weiteren Ausdehnung stillen oder tätigen Teilhaber mit einem

einer Million Mark.
Offerten unter G. 398 an den Tagul.-Verlag erbeten.

Villenverkäuse

zu 1200 000 Mk- rent.
3—500 000 Mk.. Rest. m.
arost. Earteuw .. 2 Mors
grob. Gelände , zu 100 000
Mark zu verkaufen.
Seim . Westendstraste 22.

E

Knollen
^ JmmodMen -BerMute 3

Wsbn.-RaÄ» .-ÄLr«),Lira&Cie.
Babnbofstr. 9. T. 7« . .

jErostte Auswahl von-
1 Miet - u. Kaufobiekten ;

ieder Art.

Wohn und
Geschäftshaus

in sehr guter Lage Bieb¬
richs. 7 Proz . Rente , für
180 600 Mk. zu verkaufen.
Off . u . M 426 Taabl .-B.

(Landhaus ), i . Sterbfritz.
Neu-Isenburg . Homburg,
Coden, Würzburg . Cron-
bers . Eberstadt . Wieso .,
^alkenstein (Taunus ) .
Salzschlirf . Auerbach,
ferner bochberrsch. Vejltz.
b. Darmstadt , mit 1* «t-
Z.. fli. Obst- u . ©emufeg..
flteSj. Wasser, auch für
Sanatorium geeign. Off.
u. Tb . 8, an Invaliden-
dank. Frgirkkurt M. Fl49

Immobilien
J. Chr . Glücklich

Für Käufer kostenlos.
WIM . 58 « «sri »** iS««. FsTMsf 8158

Kauf und Mists Kaprtai-Anlageni
▼ob  Gescbä !ttfc1an*ni FisamieruBgea

uad Tillen. ÜTgntlieken. 1

Ich habe stetsHäuser
ieder Eröbe und Ein¬
teilung vreiswert »u ver¬
kaufen. F141

SSt*. 2 Kaufmann.
Frankfurt am Main.

Bieberaaste 11.
Einige . „ ,

Billen - u. Etagenhäuser
zu verk. Agenten verbet . s
Offerten unter T
den Tagbl .-Äerl

Wir verkaufen in^ Auftrage eines Ausländers

2 Villen
| in besten Lagen Wiesbadens, mit allen modernen
Einrichtungen versehen, nur an seriöse Selbstreilektanten
als Kapital-Anlaae , Ansicht , die eine oder andere

Billa später beziehen zu können, ist vorhanden.

MWMn-MWs-AsMast. G. m. b. H.
1 «ilhetmstrabe S. Tel. 618.

"rsioisn sw

Villen
Wohn- n. Geschäfts-

Häuser
in allen Preislagen.

Ralf Liier&ln.
28 Ijangg &sse 28

gegenüber tmb  Tagblatt -Hans
Eingang Köraerlor 1.

Teiafan 3777.

GOnsflge Angebote
rar KSuler und VerK5u !er von Villen , Hotels,
Wohn - und Geschäüahäusem , Grundstücken.
Hypotheken Finanzierungen

Bi S« W16.S.
Villa in allerbester Lage , mit beschlagnahme-

! freier gut möblierter Wohnung von 5 Zimmern,
Küche , Nebinräumen , sofort zu verkaufen.
Wohnung gleich beziehbar . Angebote unter
A . 17 an den Tagbl .-Verlag.

Mehrere

Wohnungstausch
nach München!!
Abzug bin in bester Wohnlage Münchens nächst

Eng'ischem Garten , Wohnung von 3 <spä!er 5) Zimmern,
i  Kammern , Küche, Bad usw , elektr. Licht, Gas, gegen
(aud)gröij' ’e) Wohnung hier . Anfragen unter v . 423
an d m Tagb .-Benag oder unt r Te evhon Nr . 2V8.

Isitl
IlsUniDlrt
IseMilMiiln!

HSlklS Bla).
5 zu verkaufen durch 5

Schottenfels&Cl
gegr. 1875.

! Immobilien -Vermittl.
Theater-Kolon. 29/31.

Tausche meine abgeschl. Etage
Wilbelmstrabe . gegen mod. 3—5-Zim .-Wohn in guter
Lage. Offerten unter H. 421 an den Taabl .-Verlag.

« !>«W j
r  K «tvitalien -'AnHi,ote ^ )

M Stpitaliu
auf 1 oder 2. Sovordeken
anzuleaen leabficktigr. » .
sich an dl« ^ J £bä
Direktion des vans . m
Gruiidbesiner -Dereins.

L . C. Wiesbaden.
Luiienftrabe 19.439 n. 93M-

sfräulein sucht st̂ uü^S0-8V0V9 Mk.
an gutem gefchäfilichen
Unternehmen tätig zu
beteiligen . Offerten unt.
11 425 an den Taabl -B_.,
Kaufe SuVothek. Off. u.

D. 399 an Tagbl.-Berl

Beteiligung.
Geschäftstüchtige Dame,

redegewandt , mit besten
Umgangsformen . flotte
Verkäuferin , arbeitsfrd ..
lucht fick an »Item solid.
Geschäft mit 30 000 Mk.
zu beteiligen , a. Filiale
oder Vertretung zu über¬
nehmen. Off. unt . E . 417
an den Tasbl .-Verlas.
f Kapitalien -(ft ciüift« )

nur von Selbstgeber gea.
Hobe Zinsen und Sicher¬
heit sofort gesucht. Offert.
„ 6> 426 Tnghl -Deriag

20 IM Mark
von Selbstgeber gegen g.
Sicherheit geiucht. Angeb.
unter S . 414 an den
Taabl .-Berla9.

Verkaufe meine bockmod-
Billa

Biebricher Allee, »u VA
Millionen . Offerten u.
E. 421 an den Taabl ^A.

Verkaufe meine Billa.Sremüenpenfion
mea. Zurruhesetzung. Off
i! W 180 Taabl .-Verlas
MösHLWS
mit Saus zu verkd kann
sofort übern werden . Off.
u S 427 Taabl -Berl - g

Mim,
LG-uaö

jSGWSilstt
iiillllellPreisIaM
Eugen Bier

Blücherstraße 3
Telephon 4061.

Serrschaftl . Btll«
in bevorzugtet Lage. 12
Zim . usw.. schon. Garten,
mit » ertvoller Einricht .,
zu verk. Mmdeftanzahlg.
1 Million . Ott « Engel.
AdolMrohe 7.

SpechtiCo.
Langgasse 9
Telefon 1880

Immobilien
jeder Art

fQr Kauf u. Miete

Hypotheken
Bauberatung

Verwaltungen

MI. ZklitzWg
in Borort v. Wsbdn .. fck.
Lase . re. 1A  Morg .. fch.
kl. Saus . m. Scheune.
Stall ufw.. viel Obst» zu
verk. m tot . u. leb. ? nv.
Aar . 89—160 BW Mk..
dock muh 3-Zim .'Wobn.
hier in Tausch gegeb. w.
Eventl . auch Einrichtung
einer solchen Ott » Engel.
Adolf stre be 7

hilel Restau¬
rant

200000 ) kostend, nur an
Finanzleute sofort zu »er»
taufen. Vermittl . zwecklos.
O,f . L. 425 Tagbl .-Berl.

Grotzes herrschaftlichesHaus
in bester Lage Wiesbad ..
zu verkaufen . Adressen d.
Reflektanten u. A. 29 an
ven Taobl -Verlag.

Villen. Hitets, Grundstücke
bietet an
Heine** F*

Baussmann
Luisenstraße 3,

Ecke Wilhelmstr.

Iqute Eto ên. u. Geschöftshiuser als Aapitalanloge
zu verkaufen durch Jmmob .lien A . Diebels.

Dotzhei.ster Str aße 68. Telephon 5227.

Wegzugshalber
verkaufe Hans in guter Lage, m t St ' llgeb ude. Preis
800060 Mk. Offerten, nur von Selbstkeslektan en, mrt

j g ößerer Anza hl., unter 3.  425 an den Tagbl.-Verlag.

Etagenhäuser
Villen , Geschäftshäuser

in jeder Preislage zu verkaufen.
Vermittlung für Käufer kostenlos.

Grundstücks -Markt G. m.b.H.
Schvralbacher Straße 4. Tel." 5884.

Herrschaft!. Villa
! großer Garten , ev l. auch kleines Gut . direkt
vom Besitzer , ohne Vermittler , zu kaufen gesucht.
Eine EinfttmlNen -Billa kann in Tausch ge-
geben werden . Eüofserten unter U . 423 an
den Tagbl .-V rlag

HiüSMhöll!«
in arokier Auswahl zu!
verkaufen.

Ases Al«! k Ahn
Taunusstr . 59. Tel 6111. 1Btt
futtiMMlHI!
Schönes Bauernhaus

mit Viehbestand . 10 M.
Acker. Bi- Obstgarten , für
500 000 M. sofort zu ver¬
kaufen. Off. u. T. 414 an
den Tagbl .-Verlag.

Prachtvoll gelegenes

Grundstück
im Fischbacktal. mit Re¬
sts urationsbetr . u. botel,
20 Morgen Acker, für
1 250 000 M . sofort zu
verkaufen. Off. u. U. 414
an den TaabL-Lerlaa.

Billa
in guter Lage und gutem
Zustand mit Mobiliar so¬
fort zu verkaufen. Offerten u.
B. 599 an den Tagbl -Verlag.

Kleine Billa
Zimmer , möglichst bald beziehbar, wenn auch

nur tei weise,

von Selbstkäufer
sofort gesucht. Off. unter » . 411 an den Tagbll-Berl.
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ftölzmannL Co.
Couiinstr . 8 . Tel . 2827

Kauf und Varkauf
von Villen , Wohn-

und Geschäftshäusern,
Hotels , Pensionen,

Geschäften

Hypotheken - Finanzierungen
i

VILLA
mit Garten

herrliche Lage ,zu verkaufen.
Gefl. Offerten unfer O . 398

an den TagbL -verlag.

VILLA!
Größer » mit Nebengebäuden und Garten,
oder kleiner » mit Garten und Baustelle,
80 iört von Wiesbadener V 'erlagsflrma zu
kaufen gesucht Evtl , zur Pacht gegen
sehr hohe Miete . Bedingung mindestens
ö Zimmer beziehbar und Gelegenheit zum
Ausbauen der Villa oder zur Errichtung
eines Nebenbaues . OL an Robert Stroh,
Wiesbaden , Franz -Abt -Str . 12. TeL 4802.

(I mmobilien-

Am schnellstenu. heften
verkaufen SieVilla

Wohnhaus
Geschäft

durch
G. Pivert

Bahnbofftratze 2. 2. St.

Villa
Kurhauslage , bevor, , o.
Selbstrefl .. zu kaufen sej.
Offerten unter I . 427 an
den T aabl .-Berlas

Mod. kl. Villa
4—6 Räume , sofort , u
kaufen gesucht. Heizung
erforderlich. Offerten u.
O. 424 an den Tasbl .-
Berlas. __

Ausländer sucht zu lBHa di. firmln»
Lil-Offerten erb. unter
L. 422 an Taabl .-VerlagAusländer

suchtLtügeil'v.AsWshairs
zu kaufen.

0ff u. B . 4J3  Tsiflül .-B.
RrtllÄ mit  Geschäft oder
MUS Lade« in gut. Lage.

SWst
gef. Off. H . 384 Tagbl -B.

Hotels . Benfiens -Ville.
Metzg.. Bäckerei z. k. gef.
Off, u. E . 427 Taabl .-B.
Garten, Äcker

oder Landhaus ru kaufen
gesucht. Off. u. E. 337
»n den Tnsbl .-Derlaa

KMgrllbe
sowie Garten u. Villen-
Bauvl . »u kaufen gesucht.
Gefl. aenaue Anaeb. mit
Lage. Gräke u. Breis re.
u. U. 414 an den Tagbl .-
B-"-laa erbeten.

tn Wiesbaden zu kaufen
zefucht. 20—30 Ruten.
Offerten unter K. 423 an
den Taabl .-Berlag.
r 1 „ . .. .

C~  B .ivat -BerkSufe 1
Rentable , bestens ein¬

gerichtete
Ziaarrenfabrikaiisn.

Mit Maschinen u. Räum¬
lichkeiten. in Wiesbaden,
für 200 000 Mark ab»u>-
treten Off . u. W. 418
Sn  de n Taabl .-Berlag.

all.Branche«
slk Vrinia Lage,- Bert. Älaut e

2»iMstt .1S,Stb.2. Tel.44Sr

Zwei Ziegen
ru versaufen . Chriftmann
öochstrakr 5.

Mutter -Ziegenlamm zu
verk. Knorr . Borckftr. 13.

Ferkel
verkauft Walkmühle.

Telephon 4!9.
Schone Ferkel

zu verkaufen bei
A. Kobl -r.
Fasanerie.

Glucke mit 16 Kücken
Häsin mit 4 I .. elektr.
Mell.-Tischl.. kk. Pettol .-
Heizof., Kan .-Ofen m. R ..
Norm.- u. Liliv .-Erötzinl ..
Gasvend : f. 1 u . 2 Lamp,
«edekind . Waldstr . 80. B

Wolfshund
mittelarok . Rüde , sehr
schönes Tier . 13 Monate
alt . abgerickt .. sehr » ach- >
sam. preiswert ru verk. -

Brückmann.
Adelbeidstrake 12. °

Scköne nute sehr wachs. -
Wolfshündin f

zu verkaufen. Adresse im °
Taabl .-Berlag Gr -

Sehr wachsamer -
Schäferhund c

und gute F  31 (
Milchziege

!ü verkaufen Abornweg 1.
Ecke Rollelftr . Tel . 6513.

8 Monate alter guter
Dobermann

zu verk. (600 M .). "
Biebrich . F

Wiesbadener Str . 92. !
Rattenpinscher

mit Jung . b. »u verk.
Biebrich. !

Wiesbadener Str 56 2. !<
Reinrassige Rattenpinscher
zu verkaufen. Bollmer,
Schlickterstrake 8. <1

Nanz.Sufidogge
Rüde. VA  3 , dunkelge-
ttomt . allererstes breites rr
Eremvl .. mit I» Stamm - b
bäum, nur für Liebhaber 4)
su verkaufen. Off . mit
Breisgebot u. Z. 423 an
den Tagdl .-Berlag . (

Rottweiler Hündin f>
und 6 W. alte Jungen «
zu verk. Sauer . Taunus - K
ieiw Tel W > (

I . kl. Forbündin
Ia gez.. kl. weik. ^ vitzchen
zu verkaufen Walram-
str. 8. P . r Tbeik. ffi

2 wunderschöne
Dackel

Männchen und Weibchen, sc
9 Wochen alt . prämiert , h
Abstammung, »u verk.

Bredfchneider.
Forststrake 31. Tel . 3126. K

Eine Bariser Penduke 2
(Goldbronze ) zu verk. : 1
Händler verbeten . ^

Jung , J
Goetbcstrake 22. B . 3

" Für Mädchen n
von 8—10 3 . Regen¬
mantel , Strickjacke, weifte
Schube (34 u. 35) , ich» .
Nr . 38. Strobbut . Blus . «
billig zu verkauf. Franz , v
Heümundftrafte 7. 1 l. L

f &Tf [ Ein Paar braune
. , 'pbiz Herrenstiefel

Eleg . Eommerhut
für i . Dame, groke Fo. . ....
sandfaltig . nicht getrag ., Rbeinstr/trauerbaiber b. zu verk. ^ Herrenschuhe.

Jumper
,oldgelb . neu. Handarb .,,
»sie Seide , noch nicht

bei Jacob. 2 , fall neue

DmkM
ftiefe? £U miT*midi *' <mith = I Offerten unter x>. ‘
Ubereinföken iu \ tf BSj !s&

Sck« . Tüll -Kleid
u. br . Schuh« (38) zu

Göbensträke 18. 2.
2 enal.

bei Köpper : das. gut erb. !
Pelzmantel ru kauf, gef.

Rohleid . Kleid
u. »eid. Sonn
zu verkaufen
ring 31. 3 l. Krombach.

neues weis,. Boile- Eichem
kleid (Gr . 42) b. ru verk. I NikolasstrakeI m?r :rp~—osrrBruchhäuser,

Seerobenftr . 31. G. 2.

rote Plüschoorbänge
Eichemever.

14b. 1

Em ich« , w. gestreiftes
billig zu >'

Sittenthaler.
Klarentbaler Str . 4.  H 1 j

|b . zu verkaufen.
Naumann.

Dffi
rlügel zu verkaufen.

Ein gr. Kleidr «^ ''d">"
(44) 400 M .. 1 P . K.-
Halbfchuüe (28/29) 50 M.
1 K -̂Strobbut 40 M ., 1L ..
M .-K-eid (8—lOi ) 80 M. So
1 Kieler Anz.. Rock und
Welle (8—10i.) 170 M.

SulzbaÄ . Körnorstr . 6.
eues mod. Manielklerd

preisw zu verk. Ulmer.
Bleickstr. 20 &ih.  2.

KllsseMrM
80X100. gut erhalten
' öckstgebot zu verkaufe

König . Stiftllr 10.«nies
MWZiMIVkl

Meg . weiftes Sommer . IBF -ttt , Schreibt .,
.̂.antelchen für 4lc

Damenstiefel (38) u. w.
Smtzenbl . b. abz. Dieck-

W.eises Kindrrkleid

Waschseide f. Kleid preis-

SÄfC
Inw Mi«
ttlere Figur , vreiswe . . ,

.verkaufen.  Bollmer.
LLli chterstrake 8. 1.

Ein Herrn -Anzug
^ tl . Er ., zu vk. Linn.Rhemsauer 8tr . 13. 4.

Cutaway -Anzug
Ksvo.

1 Anrua . mittl . Er .,
S .-Schn.-St . (40)

. vut erb. Anzug
für mrttl . Figur , f. 8001

verkaufen . Rode.

jpreiswert zu verk.abl .-B«rlaa.
Abreise halber

Büfett . Kredenz,

Breis 32 000 Mk.

Dkl. Elch.-Ekzimmer
(neu) . Büfett . 1.80 b
vk. Bauer . Blücherllr . 1

am den Taabl -Verlas.
Gut erb. Diwan zu vl
Embs , Sonnender «.Rambacher Strafte 28.

sowie Eebrockonzug ' und
Cutaway mit Weste und
fvo £»iî XiwJP ° .̂ chlivka. I jü verkaufen? Ä" BH 'er

ikleg.MMziig
u . Dose, sowie Eebrock
mit Hofe, beide a. Seide
gearbeitet , zu verk. Näh.
>m Taobl .-Nerloa

Eiche
Waschkommode

Jakmstrafte 21. 2 r.SüMfünan
Mod. Anzug lÜk 1“Sliftfttake 12.

verk.

2 Baar blaue Hosen

. f «T
bl .-Bcrlag.
Breit . ' I« t. Bett

Iau verkaufen
Tagt ~ “ ■

Nie 'bmk.
iig ru
Adler-

wie neu. ru verk. Neuer-
»ura. Klarentbaler
Besatzimo-bäuscr ).

zu verkaufen Bahnhof
itr afte 22. 2 b. Koch,_

Grober Kleiderschrank
»u verkaufen. Lauft«
Eleonorenllrake 2. 3

Ein Kleiderschrauk
Bett . 1 Tisch zu vei

i - .Wunder. Bismarckr . 3
Borderbaus DochAnzug

(Art ^ ut - wao ) g'
Mr stärk, älteren HeH IschauM "(Gr7 1)'
srok Bartte Herren- und M. zu verk. Eck,_
Kinderkragen u. Mansch. I Rheinllr . 7. R eiAel.

ia 211 nrrf I i-rx - .'fv": :

Wchsnm tzslbslhuhk
9, B

Babnbofstr . 14

1,65 lang 1 Meter breit
Kragenbock und sonstig«
Schneider-Utenftl. zu vk

Kiekling.
Neuaalle 22. H. 2.
1 Eisschrank

. Türen . 120 X 55 X 83.
weih lackiert, zu verk.

B. «eihe K Inder sch.. . ,,Ein 2t. Eisschrank
23 (neu). 1 P . Dam .- satt neu. s. jed. Geschäft

Stiesel . Er . 41. gut erb., oall.. 1 Messing-Wase »u
^ weik. Kinderbulchen f. v̂ rk- Becht, Gneisenau-

-4.  3 . . (neu) . 1 Mädch - 1ftrake 27. Laden.
Ein aut erb. Eisschrank

m . verknusen . Halbleib.
lucheritr. 23. M 3

für
. 1

Winter (12
Klavvwagen

Schmidt.

(®r. 36). irisch

: 30. 2.  I (n
Haibschnhe D
besohlt, zu

Eisschrank zu verk.
mittl , (vröke) . Messel.otzheimer S tr 80 i St.

, , —i . 2 Haienftalle , - - - — - —

Buttermaschine,
(2 Ltr .) . fast neu. Bügel¬
eisen mit 2 Stählen »u

z« verk. Ott . Wiesenstr. 2,
in Ecke Waldstrake.
n- i Salbverdeck
ft. >mit abnehmbarem Bock .
ie. zu verkaufen.

Störzel , e
r« Zietenrina 5. 1 St . 2
zu Eroker Leiterwagen
er neu . Handarb .. zu verk.
l. Mitter . Mauergalle 19.

bt  knnterbaus 1 St.
ch. Ent erb. « . Kinderwag.
u. Erstlingswäsche . Easst . u.

Waschgest bill . zu verk.
n- Fritz,
m. Karlstrake 39. H. 3.%mm\lSinöer®aoßn
rt u. KinderklappftLblchen.
24 fast neu. zu verk. Stein-

I aalle 19. B t . Dörner.
Fast neuer Kinber -Waa.

it . Brennabor , zu vk. Lamm
er Hermannstr . 26. B . B.

(Brennabor ) u. Stuben-
n. waaen zu verk. Hagen-

mnller . Lamstrake 4.
Kinderwagen

) . dklbl., u. fast neuer K.-
k. Klappwagen zu verk.

Erauteseiu , „
t . Herrnmühlgalle 1. 2. ^
i Lira - u. Sitzwagen "

verstellbar , auch für zwei ^
Kinder . 1 Kinder -Klapp-

r stüblchcn zu verkaufen.
Kilian . -

n Kleiststrake 6. 4 l.
- »Kranken-

selbstfahrer
i . mit Bueumatik.
n. aut erbalten , fast neu.

preiswert »u verkaufen.
I Fra » C. Boehm. ,

Lanaenschwalbach.
Gartenfeldstrake 12.

1Gebr. Fahrrad
- billig »u verk bei Barth.
.. Dotzbeimer Str . 109. H. 3.
e Herrn - u. Knaben -Rad
n bill . zu verkaufen.

Schneider. —
i. Bismarckrina 38. S . 1. ■
e Herren -Fahrrad .
>- zu verkaufen . Thümmrl . , ,
- Kaifer -Friedr .-Ring 38. <,
ll Motorradmantel <>

2 ffitckt.. 2 m Gattenfchl., ♦
° gr. Spiee ., Schreibmasch.. x
■* Soll . Hemmen. Neu«. 5. , .

' ide - AMWi r
- mit Zimmerbeir .. fast n.. ' '
I u. 1 Koblenbadeof.. ganz , .

Kupfer , zu verk. Schmidt. » ,■ Rheivftt -ake 75. ^
-1 Guterb weik emaill., MWHerdWWljerd
^ ZU Merkausen. Kreckmann.
> Blücherstrake 14. 1.

1 Aelm Mell eri
neu. Schleifftein. Man-
Blatte . Karbidlampe für ""

. Lastauto , Blumenständer , —
Eartenschlauch hat zu vk. C

S . Beuten . V-
Adelbeidstrake 36.

i\  Sparherd a
sei . geschützt, mit Back- **
ofen, 4—5 Brik . verbr . wr
tägll . zu vk. Alleinoertt . Ee
Noll . Bismarckring 9. <ne

Gaskochberd mit Brat-
u. Backofen (Junker und U
Ruh ). Bett m. Sorungf .- KI
Matratze . Nuftb.-Tisch,
olles wie neu. sofort an
Private zu verk. Angeb. R
unter B . 427 an den fTanbk.-Berlas . —

Wäschereieinrichtung. V
Waschmaschine. Kuofer-
trommel . Zentttfuge . 1
Bügelmaschine . Bärtchen- a?»
hüaler . 2A  PS .-Motor Sf,
mit Transmillion ru vk. 8,,
Finu ». Westendstrake 23. £ ■:

I Hinterb Parterre . *. ran "VWalze
für Tennisplatz billig 2
abmaeben . Wintermever . h. <
Biebricher Strake 42. Jo

IBenzin -Motor U
3 P8 .. gut erd., mit Druck- Sck
u. Säugpumpe , sof. ru Fei
verk. Off. unter G. 429 Kü
an den Taebl .-Derlag . mit

Bloto banDfagj||
8 PS., fahrbar , ru verk. mit
Näb . b. I . Michel. Adler- UO
strake 3. Bdbs .. und Ing . Sck
K. Michel, « inkel i Rhg.. Eir

I Hauvlstrake 107. «-
Kaffeebrenner “ *

Ludwigsb . Bat .-Röster.
ca. 25 Dfd. fallend, orw. Mo
zu verkaufen . Schmidt.
Rbeinstrake 75. «

1 fast neuer eif. prim«
Waschtisch mit Ausl . u. 1
Weinfaft abzugeb. Bauer,
Sonnenbcrger Str . L9. S<

I 14 kg Perm . Magnet-
Stahl . 26X6 mm, billig 5)adrugcben . ~

. Boudin . S
Geisberu .iraft- 26.

Morgen-Ausgabe. Zweites Blatt . Seite 13.

Ausländer!
Ein sich in bester Kurlage beftndl.M\mm>  und DaMN-Msektions-AsW

: füt 40 000 Franken zu verkaufen . Nur schnell-

Für Kunstliebhaber!
Aus Privatband möchte ich altes , überaus

reich dekoriertes

echt englisches Speiseservice
62teilig , abgeben Anfragen erbeten u . 2 . 426
an den Tasbl .-Verlag.

Filr Ausländer!
Seidener Abendmanfel — Ueber-

hang — mit echtem Pelzkragen und reicher
Handstickerei , zu verkaufen.

Schneiderei Emil Sulzbach, Körnerstr. 6,

Touren -AutomobileDe Dien Bouton
Z., 8 Plätze , veränderliche Karosserie , ist

36 Schöne Aussicht . Mme. Le 'Iiu, Wiesbaden,
von 6 bis 7 Uhr abends.

Austro-Daimler
offen, Spitzkühler,

Bosch-Licht und Anlasser,
zu verkaufen.

Meyer , Steingasse 36.

20 Sffidt

1 Srehstrom-Mre I
0,5 bis 7,5 PS ., eistkl . Fabrikate \\

günstig abzugeben. 555 +

Installationswerk . — F . 178 u . 6489.

Mehrere Fuhren

»bzugeben
Stücksteine

Sartenfeldstrahe 55.

Lebnen, Waldstrahe 24.
Hitndler-BerkSuke
Neue und

Fracks. Smokings.

vreisw . ab-

Steimann

Angebot!
rufe bei sofort. Ab-
ig u. Barrabl . zwecks
beschaff, neue mod.
e« (sehr schöne Mo-
I zu den nachfolg,
igst gell. Preisen:

—.t mit 2 Schr.. Tisch.
Stüblen u. Handtuch-

8700. 8500 und
M .. m. bes. grok.
13 800 M .. dito

mit 1
Zitsch-vine-
-chr. usw..

1 S «chr. vitl «h-lack.',
1 M.. u. bill. eimel.
ranke, sowie jegliches
rel- u. Polstermöbel
Irt weg. Raummangel
»dem annehmbaren

Eebotsvreis.
dellager u. Schreinerei
_ K. Eraubner.
bfeTitrake 3. an der

Budingcnsttabe.
Tel . 3348

Schlafzimmer
Eicken oder Rüstern , mit
schwer. Schnitzereien. 180
3mtr . grok. 3t. Sviegel-
schrank. sowie runde ool.
Kücheneinrichtuna billig
ru verk Rosenkranz.
Bluchernlab 3.

Diwan.
ool. u. lack. Schränke.
Mab -D -Schreibtisch, dito
Kommode, ov.. Steg- u.
Baucrntische. Waschkonk-
nnbb.-vol. bockb. Betten
mit Matr .. Ankleideso..
gr. Dovvelb . m. B^R. b.
Haserau. Bosenlatz 6. B.

Herde
u. Sfen

neu und gebraucht, verkauft
billigst

Pfefferman
Drudenstrahe t.

5 Stück
200 Ltr . verz. EisenMer,
für . Garten , fullganz. ä.
Stuck 275 2J?., 20 eichene
200 Ltr . Fässer, dito 106-
1.50 M .. neue eich. Wein¬
faller ä 60 Ltr .. 6 Reff..
* Stuck 235 M .. neue eich.
Svul - u. Eläfrrbütten,
Handarb .. ä St . 125 M>.
neue eich. Weinttichter
^,135 M .. groke PartteLiterflafchen 3 u. 4 M.
pro  Stuck . Glasballons.
Benzmfoller verkauft.

^ Sauer,
Eöbenftrake 16.

Fernruf 5971.

[ ÜSlWlch )
Kohlen-

Geschäft, selbst wenn nur
mittl . Umfangs , mit In¬
ventar u. eot. mit H»n»
zu kaufen gesucht.
Otto Engel . Adolfftr. 7.
Blaue Dogge

»der Deutschen Schäfer¬
hund zu kaufen gesucht
Weürfffftr . 10.
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Gute Milchziese zu k.
«ei. Michel. Sckachtstt. 8-

Gold -,
Silber-

Gegenstände »aust ru
höchsten Preisen. 423
C. Struck, Goldschmied,

IS. Tel. 2193.Michelsberg 15.

Frack-Anzug
1* 1, Figur . noch gut erh..
iu kaufen gesucht. Ost. m.
Preisana . an Glücklich,
Mickeisoerg 7. 1, bei
Bauer.

Suche ein gut erbalt.

nicht ohne Lose, für mitt¬
lere Fsaur . Offerten m.
Preisangabe an . .

vartenuortier Serie !,Sotel ..NaNau-r Hof"

« . SMlMll
gut erb., für große. sckl.
Fis ., u. 1 Einkochavvarat
gesucht. Preisofferten u.
T . 421 an Taabl .-Berl . _

Das Spezial-
«nlmilsnw
MichciSd̂ , 7,1

kauft und zah t wegen
dringenden Bedarfs für

Militärkleider
Herrenkleider

in jeder Art
een VMii Int.

Bestellung, w. den ganzen
Tag e -tgegengenommen.

Bei größeren Posten komme
auch nach auswärts.

«. 's§ 2.
1 Schlafzimmer
1 Speisezimmer
1 Herrenzimmer

oder Salon
1 Küche
einzeln oder zusammen zu
kaufen gesucht. Offerten
unter T. 424 an den
Tagbl.-st' erlag.

Jedes Quantum

>kauft stets zu höchstemTaaesv reise
rrlaubenbandluna

Zink-Badewannen . Zim
wer - «. Bade - sten kauft
ru böchit. Pr . D. Stnner.
Rieblttraße 11. Tel . 4878.

Schlafzimmer
Eugen Klein

und Küche (auch einzeln)
suche aus aut . vausr , rutuurt- HUV»Ul.
kaufen. Händlerangebote
zwecklos. Jager . Liainr.
Nackstraße 2.  _
2 egale Betten
gut erhalten . ^ von Herr-
jrfiaft , ,u j aulen

Nur fluf erbalcenes
Metall - Kinderbettche«
mit Fußbrett bevorzugt,
von Priv . , u kaufen ge¬
sucht. Kohl . Eübenstr . 1«.
Hinterhaus 1 S t.

Roonstr 4.
Telephon 5173.

i Coecr : Ysrckstraße 7.
Bestellungrn_ w. abgebolt.
'Achtung beim Umrua!
Kaufe sämtl . Speicher-,
Keller- «. Mans .-Kram.

Mitter.
Mauergalle 19. Stb . 1. .

Backsteine
15000—6000 kauft Reichel.
Mainzer Straße 84

Win. M
DM . Ute Mn.

Sektkorke kaust
zu hohem Preis.

Still . Blucherftr . 3.
Tel . 6058.

W
Mucker
Frucht
AriS
Papier7 üugermittel
Zement
gan-e u. zerrissene, zahlen
wir die höchsten Tagespreise.

Kirsel & Sperber * Lotz.
leimet ®tt , 18. Tel. 6129.

1—2 schöne Bettstellen,
weiß lackiert, mit oder
ohne Ein !.. 2t. Kleider¬
schrank. lack., auch weiß,
gut erhalten , zu kaufen
gesucht. Ott . Wiesenstr. 2.
Part .. Ecke Waldstrgße . .

W » Bettelet

in günstiger Lage Wiesbadens zu kaufen. Angebote
unttr E. 1963 an Auu .-iexp. Ed . Elren , Loliugen

zahle jeden höchsten Tagespreis für alle Gold-Iu. Silbergegenstande. sowie Bruchmjeder.ei . ,r.Trf* AtMiafwA Qrtfina 1t?Hl

laue lWM'Me
werden angekauft . Auf
Wunsch abgebolt

H. Stein . Kürschner.
Hartingsttaße 5.

«er , LUe.
Möbel ns«.

kaust und zahlt am besten
Frau Klein

Kon linstr . 3. Kerninr. 349>

Kleider
SMe.Möbel

Deckbetten Killen . Gard
De-'ken. Sold - n. Er ber«
kacken. Z- bttgebiüe Aul-
ttelliack.. Bestecke. Leucht-
usw. kaust r« den hockst.
T«"es»rei>en D. Siover,
Riehlstratze 11

Telephon 4878
Lebr .. a. unmod Wäsch«

u. Kleider zu kauf. «es.
«ries . Bleichstr. 39. £>.2J

Gut erb. Zylinderhut
(Er . 57)4—58) »u kaufen

WMMhN >.Whih« I>hl

Form , alte Gebisse . einzelne Zähne usw.
Ucberzeugen Sie sich bei Fachmann
Moritzstr. 4V. Tel . 2832.

Bus Wunsch persönliche Besuch.

Wäschei zu kaufen gesucht. Ges!. Angebote und
6 . 428 an den Tagbl .-Berlag.

Wlgkslllh« \
kauft höchstzahlend

8 E. SIpper
Orrtnienstraüe 23

Tel . 3471.

Jagd
ganz od. teilw . ru vackt.

Rotzhaare
gan , ftteiifT ob aus Ma
trabe od 'r Möbelstücken
kauft böckstzablend

K. Darwstadt.
' ' 25. Tel . 2588

Zahle jeden annehmbaren
wrFaHon-Preis!

Verkäufer von üuwelen

«es. (Hübner bcBorauflt.)
Ost. u. G. 420 Tagvl .-B

Intet
verloren auf dem Wege
Schwarz . Bock. Schlangen-rapan . buu , owium»v»
bad u. retour . 1960 M
- - AI

Kl. Housbo. ^ ousbalt -Eismafchtue.
Holzkshlenbügeletsen

lwerdeu m eigenen luteress « hüll. ersucht , Ihre
| Sckmncksactaen nicht erst durch ruelt « oder dritte
Sand an mich verdanken zu lassen, nur direkt an

die Firma

zu kaufen gef. Ost. unter
O. 42» an Tagbl .-Berlag

Snt erhaltener Kinder»
Eitzliegewoarn »u kaufen
gesucht. Georg Wehuer.
Adolllttaße 5. 8.

4T̂̂ Ladenu.LSiock
__ _ • Telißhoa ttst
früher amtl. Aufkäufer der Kriegsmetull A. G. Berlin,

Grosstauf
IWagemannstr.

Kinder - oder geschlofs.
no  Sie die Gewttheit haben, «ehr reell, diskret and

ungeniert bedient zu werden.
Klgppwagen

uckt.su kaufen aesuä
Würz.

Hellmundstraße 38 L_r)eumuno,rrane an. 1.
hrn.- u. Damenfanr öd
m kaufen cef. Rudolnh.
.aonstraße 15. 1

:e . . . .
Ha-Cino aparat

UDgCiucis »wvu»

5 Kaufe große ^
sowie kleinere Objekte
L—  Brillanten

Perlen,Smaragden

Mainzer
PädagogiumMainz

I Kaiser-Eriedrirhstr . 36.
1Vorbild, für Eins., Ob.«

sek.,Prim . u.Abit.,auchf,
I Damen u. BolkSfchüler.
I Herbst 21 bestanden alle,IOstern 22 alle, autzerl

Schüler, das Reichsver-
I bandtexom. (früh.Einj.),
13 früh. Prüf . best. sümü.
I Schüler.
1 Volksschüler
I erlangt, nach kaum eins,
i Borb. d. Tins, und die
I Oberl ekundareise. Eintr.
I jederzeit. Bericht frei.
I Sprechzeit Dieth. von

IFernruf 3173. F 147

zu kaufen gesucht.
Krau B. n. Sckenck.
Bierstadterv Höhe 8 a.

Televbon 14 21
Gut erb. emailliette
Badewanne

,u kaufen gesucht. Ost.
n Elias , Kavellenstr. 37.

Telephon 841'

, Platin , Tiegel , Kontakte,
|Brennstifte , Thermokauter,
IGold- und Siübergegenstände,
eoM. Uhren , Ketten , Ringe , Armb&nder . Broschen etc.

Silber-Bestecke . Leuchter Service. Körb«,
Becher . Handtaschen . Zigarettenetuis (auch Bruch)

Belohnung bei Abgabe
Schwarzer B ock.

Brieftasche
verloren v. Kurbaus bis

lenftr .. Dounerstag-
-- 1. mit han ». Kontr ..
Geburtsschein , sranr . und
deutschem Geld . 60R> Mk.
Gute Belobn . d. Frnder.

Btalet.
ckttaste 21. 2 lmks.

Sedanvlat, . Abzügeben ».
Einbebaltuna des Geld»

intzalts ^ ettobenftrage 3.

Staatlich geprüfte
Lehrerin

für Lvseen erteilt Nack
bilfeftd.. ebenso. Deutsö

eit Sonntag entlaufen
Legen gute Belohnung
abruge ben Rolsel strabe

iKekb-meißer tunger

Jl 72-- »V,, w- - V' i
»esucht. Zu erfragen bei

«Müller,
Rbeina . Str . 13. Hth.
Gut erhaltener

Teppich
(grau , grün ), ca. 2 4̂X3
m. zu kaufen ges. Breis-
ana . u. G. 481 T agbl .-B,

Ms MMr>Zeltbahn
sofort ru kaufen gesucht.

Heinrich. ^Bbelbeidstraiie 17. Gtb?

für Dam,f -Zieselbäckerei-
Ringofen.

Miritch.
_Larsttraße,4 . Part ._

Seht . Gießkanne

MwIAelSm

Groß. u. Heinere Kisten
(auch Maraarinekisten)
au st laufend ^ , ^Dobal -G. m. b. S.. Wiesbaden.
Kaiser -stviedrich-Ring 45.
Teleob cn S135.

kl>A zu Weu:
Feldstecher, »bat Anna,
Tennisschläger . Hand- n
Reisekoster, besond Reiß,
reuae. Herren . Anznae
Lei«, u Bettwäsche. Deck
betten . Kissen in hoben
Preisen.

Artur Zytuick.
Waaemanuttraße 14.

Aus Wunsch nersön' icher
Besuch a. nach answärt«

Schreibmaschine
zu kaufen gesucht.

Sulrberger.
Adelbeidstraße 75. T . 772

bis 15C0O. gesucht. Off.
unter E. 425 an den

?Ji8ü)iffßiifeir
komplette 3n|tüHötiön

ZahnseblsseI . . i i -- ,n cr*hu Ir trefaütftl

Franz , u.
u. a. 422

lob ganze , zerbrochene oder in Kautschuk gefaöte)
Sämtliche Verhäufe luxussteuerfrei

|Achten Sie bitte genau auf Name
Grosshuf ^ eBQ'

Unt. in Französisch
w. ert . BlumenstraOe 10.

Wagemannstr. •Telephon 4424.

immen, Nengas*e5.
Französisch
Englisch
Stenographie .
Buchführung ♦

I

zu k. gesucht. Naumann.
Schwalb . Str . 53. v . 3_t.

Hobelbank zu kauf. *ej
3L u. p.  341 Tagbl -M

Achtung
str lohnt
i höchsten
. Meiling.

Der Weg ru mir ..lohnt
lich' Zahle den bochsten
Preis stir Alt - Meinna,
Blei , « unser Zink. .Zinn.
Eisen. Lümnen, Flächen .'i,ell « Tochabsall«Pavire.
und Veschästsbiicher unter

anrGarantie i . Einstrmnfen
Bestell , w. vremot atnrb.

P . Preis
Frankenltr , 5 Tel . 3N.3

Sedrsidmasch . verleiht
Nbersetz .-Büro . Beeidigt.

killhEM WveWon

Papier , Felle
Metalle

kauft höchstial,led
S . Sipper

Oranie iftraße 28.
Telephon »47 t.

TaLbllMerlaL
IC let

Preis bis 25 • • • Mk. so¬
wie Eick - Murgarderrll .-
u. Nähmaschine, neueres
Modell , "nur aus Privat
band zu kaufen ges.̂ Off.
u. flr. 425 an Tagbl ^P.

Alle gangbaren
Flajchen

Esten. Metalle
». Einstamnien n. sonst.
Altmater ,«l kauft stets
,u zeitgemäßen Dreisen1 Still.
«litfarftt - S. TU « 58.

laufe ich jederzett:

Kunstgegenstande aNer Art
Anttguitäten (auch Möbel)
Orientalische Teppiche

I innae Franzdstu . Ana u
IK 421 an den Taabl .-B

Jüd. Akademiker
>hier fremd, stickt Vrivat-
ltunden. evt ge^ . Uel
lallung einer Zimm
Offerten unter S . 422

lers

unter strenger Verschwiegenheit zu guten Preisen.
an den Taabl .-Verlas.

AMsMW MlW Atz
Inhaber : Leopold Hetz ^
amtlich beeideter Sachverständiger.

Geqr. 1844. Wilhelmstratze 16. Tel. 182.

, « lavier -UnterriMwird gründlich erteilt
Wallufrr Straße 3. Part

Griindl . Lauten -Unterr.
i. Sause ges. Preirang.

lau vännter . Wwsbaden»
Soirneun.. Wiesb . Str . 77

Herrschastsmöbel
ganze Einrichtungen . Einzelstücke, Nachlässe,
Porzell n usw kaust gegen sofortige Kasse

Zimmermann
Telephon 3253. Reroslraste 18.

Leere Original -Bordeaur-
und Burgunderflaschen

kaufen

LAFFON & Co ., LwIÄWlll-pf.
MT Die Flaschen müssen öl- und fettfrei sein.

Ä«
u. Unterricht,

ir die Eaklon
m

tr die Saison zu v.
für Kinder o. 9^ -14

ind noch e. Zeitenatl

noch einige Teil
üebmer an Untrrr . u.

Pt'

Verlom»©efunöen
Brillant-

Nadel

. ivE r
IST ^ RUMPr

Valin in Kuhn. L n» ass3 4. \

Wäscherei übern. « äsche.Eigene Bleich«.
Sckarndorst str. 25. P . r..

Waschfrau bat n. Tage
frei . Sellmundsttaße, . 31.

..ans. Kr . Trost,—
»usschnriden!

1. Friseuse em,f . stck »•
Haarnsteae . Oudul » »um
Haarwäschen k. t . mit
elektt. Trockner. S « b« .
Haararb . v. ° . S .. Mamk.
Soffmann . Jabnstr . 36.

s MMSlSI
Geschäfts in Schweden

%. Erl . übern deulsch-
schwed. Ing der Miste
Juni n. dort restt. Zuschr
unter 2 . 42« an den
Taabl .-Berlag.

Aett.Arzt
rfahrrne Dame z s«m-Setttebe. HeNi«stttnt-.naebote mtt Lebensl.

u. Bild unter K. 428 an
den Tagbl .-Berlag.

lwarzer

ifttenm
Emvf

Ausfaür
Offetten anter 2 . 428 an

^^..» erll«n Taabl .-Berla «.

Schäferhund
entlaufen . Gegen Belohn,
wiederzubrtngen Nero-
I'ergstraße 3.

edeldenk. Ivort-
liebcnde verm. Dame « .
es e. Autosvort -Entbutzaft.
(Elektr .-Jng . mit schöner
!Zefißung) ermögl .. stch e.

Sport -Auto
»uzulegen zwecks Teil¬
nahme an Auto -Wettve-
werben versch. Art . (Etwa

iwäbr. e. Darlebensd.
Korreinondenr.

Englisch. Fxan, .̂ Svan.wird erledigt . Ostrrt . n.
« 411 an den Lagb^ M

übernimmt noch Gold
Kautschuk-Technik b-
klallia«
Bereck

lliaer Arbeit «. billin.
mun«. Gell . Off
419 Taabl -Derlaa.

lerechnun«. Gell !

Hejatatnen
führt aus Ernst Bögler
Gustsenaustrnße  1L

Sbt Krieaow.. Schneid..stmarbeit ab? Nehme
auch n. K. an »um Neu-
«nfettiorn u. Ümarb v.
Damen - u. Kindergard
chss u . D. 424 Tagbll -B

Mah ^ oretts
aus best. Stoffen » erden

un. anaeretttat .. desglprs« . anatterttat . .
Aenderunaen . sowie Nen.
FörsterlM ^ stMr ^ - l.

Eoiel gesucht. Teuuis-
nläpe Adolfsbobe.

Terrains auch stunden¬
weise.

Tel . 6010.

- . ekt«

Schneiderin
nimmt noch ^Kundschaftm Marktstraße 12. 2 !.wetHJeuflnöbcnn
cmnf. fick im Anfett , von

ü D.-W.. Io» . Aus-
itü. v Wäsche u. Kleid.

21 s . m

£i *Äf Uu e

Tanz-Unterricht
erteilt iederteit

Klanner.
Kl. S«b» alpach,r Str. 10.

S V Talsbll-Perlag.
_ w,
unü UApseslspsen

«ird - nsenommen
BiHo straß.« L 3,
Wäscherei

jrimmtn.  Damen -̂ ^ ^ -
ft ». Suntaa . 1.

rtntöj . wittschaftl.

Hier ansässige
Sch» eizer Familie

nimmt Auave« oder
Mädchen in Pension aus.
«elegenh . ». Erlernung
von 4 Sprachen, Mus l
usw. Off. unter L. 418
an den Tagbl.-Berlag.

Empfehle mich tumreu non Ktndern.

u. Beteilig, ) . ' Alles Näb.
zufolge Rucksvrache. On.
mtrr A. 18 > »n den

«erlagtr"-L
A . kl» . MIMM

null, für Demüse-Geschl,
,. kleineren zu

nottanschen.
ovent. ru vrrk

Scheuring . ^
Herderstraße 31.

%
Ue jedem Gicht- und

atisn
l

»enmatismu » * Kranke»
t . » ie er in wenigen

ugen von seinem Leid.
‘ “ ' if»lt wird . Viele Dank-

14.
breiben. 'SvrrchMnden
»ionsta«. 13.. Mitt » och.t. Juni.
Blei chL'.r ^ ,»
Wer nimmt ' kräftigen
KlttM larn

8 Monat « alt . in Pflegeat.  auch als Eigen)an?. U. W. i ?7 Tagb !,-L
gsbild. fett

findet als Alleinmieter i.
schön gelegener Billa in
Sltnill « «. Rb. bei klein.
Fam schönes, anaenebm.
Heim mit guter Pergfleg.
Ost. u. » . 418 Tagbl .-B.

Gegenwärtig
hier zur Kur!

weilende Damen und
Herren der ersten Gesell¬
schaftskreis« beaustragt'
mich, vallende Partien

jlOkllS llhe
zu suchen.

Stau 2.  Netz ln».
Größtes international«

She-Vormiltlnnas-
Jnstitut a» Platte.
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in alter bewährter Güte!
geeignet für alle Arten von Wäsche . "’Äi 'Ä 1:

>era >—T : MBMKEL A CIE., BolIElBOBF,  auch cter aübewölvien „ MENKO “ (Henker * Wasch - und Bleien - Sodo ).

Preis des Pekef Mark 1L —
»

WÄW
DtzallaStLnde

diskret «v»' « M!

M Um
Ksrlstr. 38,2.

IWsliHNüMlt
Vornehme diskr. Anbabn.
ideal . Eben durch meine
Bezieh, bis ru den ersten
Hesemchaftskr. Damen m.
gron. Vermög.. Isw. reiche
Fabrikanten-. Sutsbes - u
Landw.-Töchter. wo lkinb.
er« ., beauitr. mich. „all.
Eben zu aerm. Vermittle
auch in iüd. Kreisen.

Frau Ella Tischler.
Eiaku-nstrccke 2,  2 . Stock

a. sFür bübsch. Frl . . .
Fam., 1.88 m 3t., schlau!,
blond, blaue Ausen. mit
vorz. Allgemrjnb., kau'
m . Wirtschaft!. tüch
Wakcheausst. u. 50 000
Barmitgift , svät. mehr,
wird durch Ehe »ebild

Satte . F200«
n. u. 30 I .. «es. Strengste
Disk . Ausf.. nur ernst,
Zuschr. m. Bild erb. u
8 . 1855 a. d. Ann.-Erv
Adolf MWer . Mai« .

t
Seb . Fräulein

ohne Anhang. 39 I . alt
bausl . gesinnt, mocht
solid. Herrn in sich. Po!
kennen lernen m.
Kl. Berm. u. schöneM§b
u. Wäschc-Ausst. vorh.
Diskret. Ehrens. Rur
ernstsem. Off. u. D. 421
an den Taabl.-Verlaa.

Z?!f.j?ckzs»ii»k
3» Jahre , evol.. natte Er-
fcheln.. musiklieh., schone
3-Zim.-Wobn.. svät. Ler-
mögen. sucht solid. Herrn
oder Beamten entsvrrch.
Alters zwecks Heirat k.
zu lernen. Offerten unt.
L . 123 qp TaM -B»r.

Fräulein
36 Jabre . evanrel . mit
Vermögen u. Ausst.. « .
einfachen soliden Herrn.
Handw. oder kleinen Bg
amten zwecks Heirat r.
zu lernen. Offert, unter
£, .415 an den Ta- bl.-« .
Kriegerswitw ». 29 Jl . « .
rttil. Ersch.. 1 Kind. 4 I ..
3im.- u. Kücheneinricht..
wünscht besi. solid. Hand¬
werker zwecks Heirat k.
zu lernen. Offerten unt.
S . 424 an Tagtl .-Derl.
Anonym rweckl.

Frilllleül nit %mmn
w Heirat mit älterem
soliden Herrn. Offert, u.
U 424 an den Toabl .H

jung. Herr
ihm .an
f.. eine
einen,

wun..,.
Damen
Dame

»t. da es
'.bckanntsch.

. kennen zu

Mili
und Lrbensslück. Off. u.
E. 418 an Tiuzbl.-Berla,

Witwer, städt. Arbeit.,
mit sich. Eink. (oerGons-
berechtiat), « . Witwe
oder alt . Fräulein (40 b.
60 Jabre alt)

zweSs Mit
kcnnenzu lernen. Off. u.
W. 41, an Tasbl .-Verla,

Welche 2 « ne (27- 40)
wäre bereit, mit Herrn
zwecks Ehe bekannt zu
werden. Ei«. Haus und
Vermögen »orband- Seil.
Zuschrift, erb. u. %.  5858
an die Annonc.-Ervebit.
Mainzer » erlagsanstalt.
R.-E.. Mainz. Fl 68

Privat .. 66er, ev.. sehr
rüstig und lebensfroh.
180 000 M.. wünscht für
son. Lebensab. besi guts.
oder berufstät.. gemutv.
Dame bis 48 I .. mit eig.
Heim, kennen zu lernen

zwecks Heirat.
Str . Diskr. Off. u. T. 411
an den Ta»bl.-Berla».

% g(l. Will.
wünscht mit aeb. Herrn,
m auter Stellung , zwecks
Heirat bekannt ru » erd.
Betr. ist 28—30 Jabre
alt . katb.. mit Herzens¬
bildung Es mögen sich
nur solche Herren meld..
die es «brlich « einen u.
denen es an einem brav,
onstandia « terzogenen
Kraulern «eloaen , st. Off.
erbitte mit Bild . « .
sofort nrrLckaesimdtw«ch.
unter M. 411 an d. Tag-
blLtt-Nerlaa

sanier im. Sin
28 Jabre . ev.. wünscht
Bekanntschaft mit solid,
braven Mädchen des gl.
Alters zw. Heirat. Off.
u. M. 422 an Ta,bl .-B.

Krieaerswitwe
anf. der 40er Jabre . mit
2 Erwachs. Kindern und
schönem Heim, sucht Be¬
kanntschaft mit, bell. Hrn..
.. . ... .....erer Stellung ist.
am liebsten Beamten

zwecks Heirat.
Off. u T. 417 Ta,bl .-B.

lWWWizwl
Sonntag . 11. Juni.

Evangelische Kirche.
Markttirche. Um 10 Ubr
Hauotgotioedienst: Dir.
Stauf (Abendmahl). —
WS . fjgg **.:

Berglirche Um 10 Ubr:
Hauvtgottesd. Lff . Bolz.
11.30 Ubr Kinder.rottes-
dtenst: Pfr . » rera. —

wSS,
unren : Dek. v . » oofen.

SkinMeche. 10 ULr:
Sauvtgottesdienst : Bfr.Mm 6 Ubr: Abend-
aottesdienst: Kons -Rat
btatbener . 3.15 Ubr:
Gottesdienst für SLwer-
börige in der Sakristei:
Dfr. « n« gf.

Lntderkirche. 10 Uh.-:
Konsist.-Rat Kortbener
lAbendmabl). 11.30 Ubr
Kindergottesdienst: Bfr.
vr . Ott. — Dienstag,
den 13.. abends 8.30:
Bibelstunde: Kons.-Rat
Kortbeuer.

Bau!inen itfft. 10

Wochentagen nach ders

Gottesdienst: Kons.-Rat
Kortbeuer.

k». » erernsbau». Ulatter
Str . 2. Sonntag . 11.30
Ubr: Kindergottesdienst
Pfr . Schübler. Abends
8.30 Ubr: Bibekstunde.

Enderta.
_jai , nachm, i
Biielstnnde . « fr.

Katholische Kirche.
Uoaitariusttrche. Heilige
Meisen 6 u. 8.45. Amt
" ' Kindergottes-

.30. Hochamt mit
10.30. letzte b:

Bekanntmachung.
Heilige I Aus Aula » der Rennen auf der Wiesbaderer

Kinl^ aottös'di-nst 8 45' s^ nnbabn bei Erbenbeim anl 11. u. 15. d. M. wird
40  lllr — ,ur  Regelung des Reit - u. Fubrverkebrs für die Zeit

NaL ^ ttaas " """ 2—8 und 7- 0 Ubr nachm, folgendes bestimmt'
ÄnWt - An Mockew Die Frankfurter Srraire ist ,ür Retter, Rad
tagen sind die b Messen *̂brer und alle nicht der Personenbeförderung
um 8.30. 7.10 u.' 9 Ubr . dienenden Fahrzeuge verboten.
- A« Fronleichnams- 2 Der Durchgangsverkehr von Fahrzeugen au

fest sind ü. Mellen um der Frankfurter Strohe , von der Rheinstrahe bis
JL n.,11,-30 Ubr: um j zur Gemarkunesgrenze (Ziegelei Birk), ist in der

Ir- «mlerch Zeit von 2—3 Ubr nachmittags iür aus der Rick
«ä .. . o iS ?“ m kung Erbenbeim kommende llnd m der Zelt von
Ä Wn * Ktfö y ^ nachmittags für alle aus der Richtung
fatius t-̂ Bom- 1Wl^ baden kommende Fahrzeug: »erboten
Nachm Andacht 3- sämtliche Kraftfahrzeuge (Automoblle) haben
Während der' Fronleich- Fabrt , »m Rennvlatz und zurück den Fohr-
namsoktav morg. 7 UbrI der Frankfurter Strahe längs der Bordkante
Amt. abends um 8 Uhr des südlichen Bürgersteiges zu benutzen.
Andacht. Beichtgelegen- 1 4 Sämtliche mit Pferden be,oannte Pelsonen-

»onntag u. Fron- fuhrwerke haben auf der Fahrt zum Rennvlotz und
lerchnam. von mor». 61 zurück die Mitte des Fahrdammes der Franffurter

Strahe zwischen dem für Kraftlabrzeugr bestimmten
Wegeraum und dem Straßenbahngeleise zu benutzen.

5. Sobald bei mehreren der zu 3 and 4 ge^
nannten dasselbe Ziel verfolgenden Fahrzeugen ein.
Reihenfolge von 3 und meb: Fahrzeugen entstebt.
bat jedes neue binzukommende Fahrzeug sich dem
letzten in der Reibe anzuschlietzen. Kein Fahrzeug
darf aus der Reihe ausbrechen, vorfahrende über-
holen oder sich in die Reibe eindränaen.

6. Sämtliche Fahrzeuge dürf.!a nur mit mäßiger
Geschwindigkeit fahren: Kraflstchrzeuae nicht über
15 Kilometer in der Stunde.

7. In der Sstmnkfurter Straße 'st das Halten
un Fahrzeugen nur soweit gestattet, als das Erv-
»nd Auosteigen der Anwohner dies unbedingt er¬
st rd erlich macht

Es wird erwartet, daß die gegebenen Bor-
fchrffen genau befolgt werden, da nur dadurch ein
geregelter Verkehr von und nach dem Rennvlatz er
zielt werden kann.

Insbesondere ist den Anordnungen der Polizei
b-omten unweigerlich Folge ru leisten, namentlich,
w» » ste durch Erbeben der rechten Hand dar

Übr an. Mittwoch von 5
bis 7 u. nach 8 Ubr. am
Samstag von 4—7 und
nach S Ubr.

9re»f«Ih«l . - Pfarrkirche.
6.30 Ubr: Frühmesse.
8 Ubr zweite b. Melle
mrt Anwrache (gemein¬
same b. Kommunion d.
Mannervereins . 9 Ubr:
Kindergottesdienst. Amt.
10 Ubr Hochamt mit
Vrediit .und Segen. —
Abends 8 Ubr Andacht.
An den Wochentagenum
8 30 u. 7 Ubr: b. Messe.

STHÄläS:
der Fronleichnamsoktav
ist. tSalich 7 Ubr Amt
mat Segen . 8 Ubr abds.
Alchacht. Beichtaelegen-
beat> SoRnta« früh von
6 Ubr an. Mittwoch
nachm. 5—7. Samstag Zeichen zum Geben, was dauotsächlich bei
von 4—7 und von 8 an. der Einfahrt der Stratzenbabnwagen aus der

Elisa» | Rbetasiraß« in Me Frankfurter Straße erforderlich
werden wird.

Zuwiderbandtaksen gegen diese Bestimmungen
werden « tf « rund des 8 09 der Ztraßenp.-Ve,crdn.
vo« 10 Oktober 1910 mit Geldstrafe bis zu 300 Mk,
an deren Stelle im Unvermoaensfalle eine Haft-
ftrafr bi«, zu 3 Tagen tritt , bestraft.

Wiesbaden, den 8. Juni 1922.
_ Der Pilizel -Präsideut: Krache.

e w hl. _
_lumentbalschulr).

H. Meisen wn 7 Ubr u.
10.45 Ubr. Klndergottes-
drenst8.15. Hochamt'9.30.
abends um 7.30 Ubr:
Andacht mit Segen . An
Werktagen sind die bl.
Mesien um 6 30 u. 7.15.
Am Montag und Mtt-
woch ist 7.15 Schulmesie.
Berchtaelegenbeit Sams¬
tag nachm. 3.30 bis 7
u. nach 8 Ubr. Sonn¬
tag früh von 6 Ubr ab:
an den Werktagen von
6.30 bis 8 Ubr vorm.
Hl. Kommunion 6.30.
Am Fronleichnamsfest
sind nur zwei stille heil.
Mellen um 645 u. 7.45.
Beichtaelegenb. wie sonst
vor Sonn- u. Fetextag.

Gemeinde,
evgl.-luth.

Preßen zuge»

Autoöle
ÄÄ Spezialöle

für die warme Jahreszeit liefert prompt ah Lager

NMil-linshnhlsgtstllsiM
m . b . H.

börig. 4. 1.

reite 12 Ubr. ni
15 Cbristenleüre. i

8 Ubr Andacht. — «ln
den Äochentaaen sind h.
Mellen um 6.15. 7-IO u..
* 7.10 Ubr stud Me

ulmellen. Dmnwrs-
'* ~ nleichnams-

finfe um
u.̂ . „. „.,v . . .15. 11.15
u 12 ittr . Um 8 Ubr
vorm, ist Hochamt. —
7«ck demi. Prozession.
!»chm. 2.15 Andacht.
!m Herr-Jesu-Fest ist

mors 7 Ubr Amt „mitSegen u. abds. 8 Ubr:
Anüackt. Beichtgelegen-
b«it : Sonntag - u. Don-
norstaamorgen von 6

r an. Mittwoch- und
stasnachm. 3.S0—7

8_Üht :_ gn allen

„ - vstzb. L . _
®ünn. 10 jU6r: Vredigt-gottesdienst.

«femr _ _
E, »UO«l.>lutb. Gemeinde.

Adekbmdstr, 25 9-45 UbrLesegottesdlenst
fairer .Srknreier.

. »memeiude. Adler-
ftr. 1». » orm. 9.30 Ubr:
Bredigt . Borm. 10.45:
Kind .

Wiesbadiü
Td . 1965.

werden prompt und billig anSgeführt. Gummibereifung,
sowie sämtl. Ersatzteile auf Lager.

Fahrradhaus Lübkr, Wellritzstraße 39.
Telephon 1834.

Klubsessel
in eckt. Lindleck« -, Gobelin u. Cord.

Lieferung direkt ab
>Spezialfabrik feiner Sitzmöbel
Berg 4c Co . , lismarckrmg 19.

Gegen Sonnenbrand
nur Dobal - Greme.

In Apotheken erhältlich.

Auflösung
BUB MMtzM HmHzMlwhM.

Wer
Kenavoltolische Gemein!

Oranienstr. 54. 2.45
Kindorgottead.. 3 S0
Sauvtaotiesdienst . Am
Mittwoch, abends 8.30:

ttGEe ^ ewernde wck»Iübernimmt den Verkauf der Bestände, wie : Möbel.
Dotzb. u. Dreiweid'enstr. IAromen. Kristalle. Schmuck. Wäsche. Kleiber us» „

teüweise noch ungebraucht? Händler strengstens verbeten.
Geiseadbrfer, Darmstadt, Bi :marckstr. 80.

Sonntag 9.45: Predigt. !
11 Ubr: Songtagsschule.

Aula der böb. Tochter-
Schule am Schloßvlatz
Ein» . Mühlaasse. Jeden!
Sonntag , abds. 8.30 Ubr. .
Evangelisation. Jeden

ittsoch , abds. 8.30 Ubr|e.

fffir Hilft Agit*

«chgababea I Lechcha I Zr. »kst,rta. M.
W- m\  MchUH» » n 1cm«^ «.i<IiL »^ i

AsfiiiieaiB
Das Olpe «Heilverfahren gegen

Asthma, Bronchialkatarrh,
KeuchhiLsten, Heuschnupfen.

Bei Asthma sofortige Hilfe, schon
nach den ersten Behandlungen ungestörte
Nachtrahe.

unter ärxtliehcr Leitung.
RheinstraOe 9T.

Sprechstunden von 9—12 und 3—6 Uhr.

Trauringe
Dukatengold 810
18 kais Gold 750
14 kar . Gold 585

gestempelt

8kar.Geld 333 v. 188.- an
Enorme Auswahl stets am Lager.

Bok 70 Kirchgasg « 70
Tel . BISS, 446

Herne i/W.

Statt Karten.

Selma Frank
Hugo Stern

Verlobte.
Wiesbaden.

Statt Karten.

Ihre Verlobung beehren sich anzuzeigen

Mieze Schnaas
Oslcar Müller

cand . rer. elelctr.
Wiesbaden , den 11 Juni 1922

Kaiser -Friedrich -Rmg 42 . Biersiadter Höhe
GrenzstraJSe 6.

Statt Karten.
Ida Kirschbaicm

Paul Kusche
Verlobte.

Wiesbaden , den 4. Juni 1922
Fhitippsbergstr . 16. 2. Doltheimer Str. 72 S.



Morgen-Nusga8e. Zweiter Blatt. Kr. 288.
Sette IT. Sonntas. 11. Z«m 1822.- - - — " —

^Pjetten-tSoezialhaus ^Pjuchdahl
flinersdiöpfliche ^ usroahl bester Qualitäten außergewöhnlich preiswert!

‘Bären - .
straße 4.

I<2)aunen-©ecken Messingbetten—Metallbetten
Steppdecken ^Kinderbetten in ßolz u. Metall. — —

Ildecken
Öteisedecken j

IDelßtack . Schränke — Kommoden — <7risier -‘5oiletten.

M»ntag, de« 12. d. M.. vorm. II Uhr, werden
auf dem chemeinsehansez« V«m»Algeshe»m dreMMm am issi « i
in mehreren Losen, sowie Sauerkirschen von
ca. 6V Hecken der Frau Franz Jos. Kronen-
beiger. 28» «., versteigert. . ,

Besichtig, kann Sonntag, mittags 2 Uhr, erfolg.
Gatt-AlgeSheim» den 8. Juni 1922. F32

Ortsgericht.

Montag , den 12. Ls. Mts.
vormittags 9Ys  Uhr

beginnend, versteigere ich zufolge Auftrag in
meinem Versteigerungslokal

22  Neugaffe 22
nachverzeichnetes Herrschaftsmobiliaru. Gemälde:

1. Eine Rohrgarnitur (elegant), zehnteilig
2. Eine eichene Standuhr (Prachtstück)
3. Eme Theke mit weiß. Marmorplatte 2,30 m
4.  Verschiedene sehr gute Gemälde u. Zeich.

nungen, darunter von Sell , Professor Frey«
Duklar u. and.

Si  Sechs Polsterwände und zwei sehr gut
erhaltene Teppiche
ferner kommen zum Ausgebot ein Nutzb.-
Konsole mit Spiegel , Nußb.-Tische, einge¬
legte Tische, Stühle , Nachtfchränke, Balkon-
fefsel, elektr. Lüster, Wandarme u. Pendel,
Äektr. Tischlampen, Betten , Wanduhren,
Biergläer , Einmachgläser, ein Einkoch¬
apparat, sechs Blatt elegante Tüllvor¬
hänge. Tischdecken, ein Schlaf,ack, ein led.
überseeischer Relsekosfer. Herrenanzüge,
DamenNeidsr, Schuhe, Bücher, sehr feine
Aufstellsachen, darunter Figuren u. Vasen,
Haushaltungsgegenständeund Küchensachev
und vieles andere mehr

öffentlich meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung gestattet.

Friedrich Krämer
Auktionawr und Taxator.

Telephon 3870.
NB . Die Möbel und Gemälde kommen von

11 Uhr ab zum Ausgebot.
D. O.

(Sonderangebot

fer die *Jleise

YMantel aus engl. Wollstoff . . . 9 # 1450
Spaniel aus Covercoat . . . . 9 # 2,400
YMantel aus wasserdichtem Qabardine'34 . 2150
cXostüm auf öeide . Yfil. 3Ö00

A *3 acbäracb
4 cU) ebarga&se 4

K94

Bekanntmachung.
Ilebermorgen Dienstag , den 13. Juni d. I .»

nachm. 21/, Uhr, versteigere ich im Aufträge des
gerichtlich bestellten Vormunds«tt Gasthaus „Zum
Himmel"»Wiesbadener Str . 106, zu Biebricha. Rh.
1 Bartie Möbel u. Gebrauchsgegenstände

z. B. alö: E ne moderne Eich.-Bettstelle(Satin)
mit Pat.-Rahmen, 1 dito 2tür. Kleiderschrank und
I Nachttisch mit weißer Marmorplatte, lack. Nacht-
tisch und Schränke, 1 schöner Nähtisch, 1 alte
Kommode, Küchenschrankmit Anrichte, Tisch und
Stühle, 1 elektr. und 1 Gaszuglampe mit Behang,
and. Betten und Betteike, ca. 70 Pfund gute
Matratzen-Roßhaare, 1 Kinder-Leiterwagen, ow.
Küchensachen und noch anderes mehr

öffentlich meistbietend gegen Barzahlung.
Heinrich Fröhlich, Auktionatoru. Taxator.

SEIT I83S . WELT BE KAM MT
Generalvertreter: J. Krauss , Frankfurt a/M.

BettUAStnUSe 28.

FX38

Damen!
Graxifis und frei sich leicht bewegt.
Wer Büstenhalter j,Fornia Ji  trägt!

Za beziehen durch

Koreeft - Haus MIdiel,
WIESBADEN,

21 Bleiehstr . I. Etage . Bleichstr . LI.
Größtes Lager am Platze in

fertigen Korsetts , Hüfthaltern , Büsten¬
haltern , fl. Damenwäsche , sowie Anfertigung
nach Maß von Korsetts , Leibbinden u. Wäsche

(Handhehisanm ) .

Diirkopp
Fahrräder.

Spezialität : Dürkopp - leldite kettenlose Räder,
©in Triumph deutscher Technik.

| Fahrrad -Ersatz - u.Zubehörteile . Ia Bereifungen (Wulst n.
Draht ) in allen Groß. Schlauchreifen stets sehr preiswert.

Fahrradhoos Lflbke
Reparaturen prompt.

Rolläden
Jalousien

und Rollschu-wSude
repariert

Wilh . Krombach,
Spez.-Werkstätte,

Frankenstr. 19. Tel. 2693

Versteigerung.
Im Aufträge der Erbe« versteiaere ich

Mittwoch, den 14. Juni
v« m. S Uhr beginnend. durch,ehend. ob« B- ni«.
in meinem Bertteigerungelokal — .

22  Weilritzftrahe 22
nackserjeichnetes. im beste« Zustande befindliches
Mobiliar «i» . als'
i . Mahagoui - Spiegelfchrank. » sha «o«i.

Frisiertoilette , Mahagoni . Pfeilerspiegel
m. Ronsolschoänkcho« ^Mab.-Pseiler- und ander: Soieiel . Mab.-Wasch-
kommoden und Nachttische« tt Marmor, runde,
ovale und Vierecks»« Äuszieh- und andere Tische.Eich.-Sai -ltisch. Ri»»-. Rah- und Dauerntüchs.
Mab.- und Kustb.-Stühle. Schaukelstubl. 1- und
2tur. Rustb- und lack. Kleiderschrankr. Mab.-
Betten mit RKaarm ^ nden. sehr tutt  Dauue,,-Plnmeau u. « »«an. ttbr aut. »erstes . Ebatsr-
louone. sehr schöner Geisel mrt Gobalmbch»,.
Kleider- und Blumenständer Eta, «r«u Bucher-
reale öandtuchstäider. v»Är . «lekirüche Maiolika-
SwndnlMawe"^ Me«ing-Sch rei brischlamne Älter.
Ampeln und Wardlamoen lur Slektr. und Sas.
Waickaarnituren. sehr schöne Bilder. Kuoserstiche.
Bücher. ^ >
pr»cht»oller Teppich(sehr «pavtes Muster)
Kokos- und Linoleum-Läufer. Vorlagen, eleaaute
Bortiaran mit « essi», -Earuit »reu. Vorhang«.
2 seidene Dounensteppdeaken
Ni»»-. Dekoration- -ms Aufstell-Geaenstande chin.
Wandteller. RoNschutzmand. Finichenschr.-nk. Etell-
leiter (9 stufen ), 'ost nrne Woschmanoal:

. im Auftrag- verschiedener Herrschaften:
1 sehr guter Ras enschrauk mit Tresor
Kameltaschen-Diman. r e i ch, e schn id t e Eich ..
Trubeubank.  Nustb.- und andere Betten, ele,.
Kinderbett in meist, mit Melsmaveuteru»,.
SÄSLÄAShÄ

rad o. Bereifun». eis. Geldkassette, »hotogr. Auvar..
sehr gutes Operugls » (» orz)
Fernglas . Schreib- uno Brirfschatull«, Wand- u.
Standuhren. Kuckucksuhr. Gemetb-Sammluna.
Jagditöcke. Wasienremr-ungskasten. Jasdstieiel.
und -Sckuhe. Dekorations-Waffen. Sabel. Svrere.
Svieste. Bücher. Roten, gebuiweneGartenlaube
(24 Bande) lebr ante Ta, »»»«. Fell Vorlagen.
Chaiselongue- und Tischdecken. Portieren. Lor-
hänge. Wttstzeug. . . . , M
sehr guter Rohrplatten- und Rersekosfer.
Rohrplstteu -Hutkoffer, eleg. led. Hand-
reisetasche«t. Necessaire, leb. Reiseschir« .
hülle . Reiseschreibmappe. SchlieMSrbe
grab« Anzahl labe feine Ri, »- »nd AnisteL-<S,«-n.

"« »UKW «s Alt« « [un.tosn
gc'Mttn Wn>(lt«MIM)
silberne Iaadiniere. Porzellane. Gruppen. Figuren.
Baien. Schalen. Aufsätze. Krntalle. Nrckel-Rauck-
service. 6 Deslertmeiser. 6 Dessertgabeln (Perl¬
mutt ). Schildoatt-Teekasten m,t Slsenbemver-
zreruna. Gläser. Leuchter, 2 sehr schöne lederne
Damen-Sandtaiche«. . eleg. Damen- und Serren-
bekleidunasktücke. Stief ;l. « ob. Gasw«ndbsde«fe»l
(Fabrik. Junker u. Rabl . -« « «. Getz-Bademann«
mit Own. Zinkbademenne. Wanchmaichrn^ , Wring¬
maschine. Wäschemangel, sebr^ guter Gi»!» rank
(innen Glas). 2lwge-ü»r- nr. Kaff« m»sch' --e Mr
Restanratenr«. Gasherd, »erswllb. Rranbm-
Cbaiselongue:

3. im weiteren Anftraoe:
1 komplette Ladeneinrichtung in « eih.

KmWu Me
fährt wöchentl. 1—2mat
nach Frankfurt, übern,
einzelne Mdbel, Stück¬
güter. ll . Umzug«, ganze
Ladungen. Annahme der
Friseur Inno . Bismarck-
ring 37. Telephon 4292.

Karl Waoenbach.
Nettelbeckitr. 16. 2. Hof P.

MLiebhshek!
Altdantsches» iaasarpi«

mit Zinndeck.el zu oerk.
Michelsbera 1.

best, aus : Ladenstl
M’ t, _5 Sa,de, »den-

Oken. 23 sehr2 Steh-AusstaMaste«.
itänder». 78« « lâ bstoeln.
Stiihlan.

freiwillig inetstbretend gegen Barzahlung.
VastchtiMM« ab Montaa. Währendd. Geschäftsrett.

Georg Jager
Tarnt « , beeid, u. öffentlich anoestellter Aaktionator.
WeUrihstr. 22. GEßlWZt 1837. Te chhon 2448.

Wellrihstr. 32. «eoründet 1»87. Telephon 2446.
X» Die unter Rr. 3 aufzeführte Ladeneinricki-

luna kommt nach« . 2 Uhr rum Ausaebot.

Bürsten und Besen
für WiederveMufer , liefert gut und billig

G. Uhrig, Bürstenfabrikation
Bteichstroße 25. — Telephon 3928.
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